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Editorial

Liebe Leser,

zu dieser Ausgabe darf ich ganz
herzlich die Urlauber der TUI be-
griRen: in einem Pilotprojekt, ge-
meinsam mit der Leserauskunft,
haben Sie kostenlosen Zugriff auf
bis zu finf Magazine als Urlaubs-

lektire, und ich hoffe natirlich,
dass sich moglichst viele flir unsere schone Yacht-Log
entschieden haben, und dass Sie uns nach dem Urlaub
als Leser erhalten bleiben.

Wir berichten in dieser Ausgabe (iber spannende Se-
gelveranstaltungen, u.a. die Bodenseewoche in Kon-

stanz, und wir geben eine Vorschau auf das Match
Race Germany. Wenn Sie dann selbst Uber die An-
schaffung eines Bootes nachdenken, haben wir ab Sei-
te 46 die entsprechende Empfehlung fiir Sie....

Der Reiseteil fuhrt uns zu fernen Zielen in Indonesien,
aber auch in heimischen Gefilden lasst es sich gut le-
ben, und vor allem trinken: Wir stellen das hessische
Lebenselixier und den schwabischen Whisky-Trail vor.

Noch ein Hinweis in eigener Sache: seit wenigen Tagen
ist Yacht-Log bei Facebook vertreten, hier werden wir

regelmaRig Uber Artikel aus der Zeitschrift, Termine
u.d. informieren. Die Resonanz ist gewaltig; mehr als
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YACHT-LOG das kostenlose Yacht

-Magazin

Yacht-Log berichtet aus der Welt des Wassersports,
und kombiniert dies mit passenden Themen aus den
Bereichen Touristik und Lifestyle. Der Chefredakteur
des Magazins ist selbst erfahrener Skipper sowie lang-
jahriger Reisejournalist und Autor verschiedener Reise-
flihrer Uber weltweite Destinationen.

o Gut geschriebene Geschichten, schone Fotogra-
fien und ein spannendes Layout nehmen den
Leser mit in die atemberaubende Welt des Was-
sersports mit all seinen Facetten.

o Aktuelle Informationen aus der Welt des Was-
sersports

o Reiseberichte und touristische Empfehlungen

o Neuheiten des maritimen Lifestyle

. Optimiert fir Tablets und mobile Gerate

o Kostenlos!

Das Magazin enthélt die Beilage , Yacht-Log Internatio-
nal“, einen englischsprachigen Anhang mit noch mehr
internationalen Meldungen und Nachrichten, fiir den
internationalen Skipper und zum Anwenden der Eng-
lischkenntnisse;-)

Elektronische Medien erobern die Welt, neben 6kolo-
gischen Aspekten spricht die kostengiinstige sowie
schnelle Verbreitung von Informationen fiir den Erfolg
der neuen Medien. In den USA und Asien liegen sie mit
ihren gedruckten Ausgaben nahezu gleichauf.

Yacht-Log wird ausschlieRlich als elektronisches Medi-
um (PDF-Datei) erstellt, optimiert fur die Darstellung

auf mobilen Geraten.

So kdnnen Sie Yacht-Log beziehen und lesen:

Kostenloser Download:

?5?5?’355 Auf der Website www.Yacht-

XU | og.eu steht die Yacht-Log in

verschiedenen Versionen zum
Download bereit, die sich je-
weils in ihrer Bildqualitdat un-
terscheiden: eine regulare Ver-
sion mit einer Aufldsung von
150 dpi, eine kleine Version mit geringerer Dateigrofie
(z.B. fir mobilen Download) und 96 dpi, und eine
hochauflosende Version mit hoher Bildqualitat und
300 dpi. AuRerdem steht dort das gesamte Archiv der
Yacht-Log zum Download zur Verfiigung

Ab voraussichtlich August verfiigt Yacht-Log
madll (iber eine eigene App, die aktuell informiert und

auf die neuen Ausgaben der Yacht-Log hinweisen wird.

n Yacht-Log bei Facebook

In verschiedenen Stores kann Yacht-Log gegen eine

geringe Gebihr bestellt und abonniert werden, dies
hat den Vorteil, dass immer die aktuellste Ausgabe
automatisch geladen und verfiigbar ist:

D 'R;)";)"‘S*,E‘a‘r"; App-Store (iOS)

@ kndle: = Amazon Store (Android, Kindle fire)

Pre@' Pressekatalog (epaper)
@.e-mus‘?
Kosten:
Einzelausgabe:.......ccccceeeiiiiciiieiee e, €0,89
3-Monats-Abonnement: ........ccccceeeeeeereiiennnen. €1,79
6-Monats-Abonnement:.........ccccceeeeeerreiiennnee. €4,49
Jahres-Abonnement: .....cccoeeeeeeeeeeeieiiiceiienennnnn €9,99
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MS Wissenschaft ahoi: Web-
Tracking-Exponat und schlauer
Labortisch fahren mit

An Bord des Ausstellungsschiffs MS Wissenschaft sind
dieses Jahr wieder zwei spannende Fraunhofer-
Projekte mit dabei: An einem Demonstrator fir Web
Tracking kdnnen Besucher sehen, wer beim Surfen im
Internet heimlich mitliest. Das Multitouch-Laborbuch
MErLiN, das Wissenschaftlern die Dokumentation ihrer

Arbeit erleichtert, |adt zum Experimentieren ein. Am 6.
Mai legte das Schiff in Berlin ab.

Passagiere der MS Wissenschaft kénnen am Zaubertisch der
Fraunhofer-Projektgruppe PAMB ausprobieren, wie sich
Arbeitsabldufe im Labor verbessern lassen.

Internet-Sicherheit: Tracker lesen mit

Man muss nicht unbedingt bei Twitter sein, um im In-
ternet moglichst viele »Follower« zu haben. Wenn wir
im Web surfen, werden wir stéandig von so genannten
Trackern beobachtet. Diese Unternehmen verfolgen,
was wir anklicken und welche Internetseiten wir laden.
Meist unbemerkt sammeln sie Nutzerinformationen
ein. Doch diese Daten lassen nicht nur Riickschliisse
auf das Surfverhalten, sondern damit auch auf die Per-
son dahinter zu. Am héaufigsten werden sie fir zielge-
richtete Werbung genutzt. Doch ist es ebenso moglich,
sie im Hintergrund so zu auszuwerten, dass sich daraus
die Kreditwirdigkeit von Verbrauchern oder auch Ge-
sundheitsrisiken von Krankenversicherten abschatzen
lassen. Dadurch kénnen fiir Verbraucher unerwartete
Nachteile entstehen.

Das Fraunhofer-Institut fur Sichere Informationstech-
nologie SIT hat zusammen mit Microsoft einen De-

monstrator entwickelt, in den Nutzer die Adressen ih-
rer Lieblingswebseiten eingeben und sehen kénnen, ob
und wie viele dieser Tracker dort aktiv sind. An Bord
der MS Wissenschaft konnen das Besucher selbst aus-
probieren. »Ziel ist es«, erkldart Markus Schneider vom
SIT, »die Internetnutzer dartber aufzuklaren, dass auf
vielen Webseiten Tracker eingebunden sind und sie fir
das Thema Privatsphare zu sensibilisieren. Denn die
Aufklarung Uber Risiken im Netz ist ein wichtiger
Schritt zum Schutz der Verbraucher.« In einer Studie
hatten die Forscher kiirzlich festgestellt, dass nicht sel-
ten mehr als 50 Tracker gleichzeitig in den Webseiten
eines Anbieters eingebunden sind.

Wissenschaft: Laborbuch und Arbeitstisch in einem

Ausprobieren und experimentieren heif$t es auch am
Multitouch-Tisch der Projektgruppe fiir Automatisie-
rung in der Medizin und Biotechnologie PAMB des
Fraunhofer IPA. Wenn Forscher im Labor Tests durch-
fihren oder Proben untersuchen, missen sie jeden
Schritt genau protokollieren. Denn alle Arbeitsablaufe
sollen nachvollziehbar und wiederholbar sein, um wis-
senschaftlichen Anspriichen zu geniigen. Die meisten
Forscher verwenden noch Laborbiicher aus Papier o-
der PC-basierte Journale. Dabei muss der Laborant fiir
jeden Eintrag seinen Arbeitsablauf unterbrechen und
sein Werkzeug zur Seite legen, um Stift, Maus oder
Tastatur zu bedienen. Oft erlaubt es die Zeit schlicht-
weg nicht, wahrend der Arbeit das festzuhalten, was
man gerade gemacht hat.

Die Fraunhofer-Wissenschaftler wollen das mit ihrem
Multitouch-Laborbuch ~ MErLiIN  (Multi-touch-based
Electronic reliable Lab-integrated Notebook) dndern.
Denn das tischgroRe Touch-Display dient einerseits der
Anzeige und Eingabe von Daten und andererseits als
robuste, gut zu reinigende und sterilisierbare Arbeits-
flache. »Da es in die Laborbank integriert ist, erhlt der
Forscher alle Versuchsunterlagen dort, wo er sie
braucht. Er kann erledigte Punkte durch Fingertippen
abhaken, mit Beriihrungen und Gesten Dokumente
aufrufen, darin blattern und Ergebnisse ergdnzenc,
erldutert Projektleiterin Franziska Maugg. Zudem las-
sen sich Laborgerate wie Pipettierroboter oder Zeitzah-
ler nahtlos einbinden und deren Messwerte automati-
siert (ibernehmen. Wieviel Arbeitsaufwand das spart,
konnen die Passagiere der MS Wissenschaft anhand
von einfachen Experimenten selbst erleben.



Oskar, der freundliche Roboter

Mit von der Partie ist auch Oskar, ein Serviceroboter
vom Fraunhofer-Institut fiir Produktionstechnik und
Automatisierung IPA. Er begriRt die Besucher, gibt
Tipps zum Aufenthalt und Informationen zu den Expo-
naten.

Die MS Wissenschaft wird von Wissenschaft im Dialog
(WiD) im Auftrag des Ministeriums flr Bildung und For-
schung (BMBF) konzipiert und umgesetzt.

Mehr Informationen zu den Stationen und Exponaten
des Ausstellungsschiffs gibt es unter: www.ms-

wissenschaft.de.

YACHT classic hebt ,,Kleine Schatze”

Die kleinen Klassiker werden in der aktuellen Ausgabe
von YACHT classic auf 50 Seiten grol} in Szene gesetzt.
Da ist zum einen ein seltener Tourendrachen: YACHT
classic geht dieser dullerst raren Spezies auf den
Grund, erklart, warum diese friihe Spezies der bis heu-
te erfolgreichen Klasse so selten ist und was sie aus-
zeichnet. Eine 4,70 Meter lange Kapitansgig, die vor 20
Jahren in einem Wohnzimmer im Eigenbau entstand,
ist ein weiteres Exponat aus der Reihe der ,Kleinen
Schatze”. Das Beiboot dient dem bekannten Hambur-
ger Marinemaler Hinnerk Bodendieck als Muse.

Neben diesen Themen portratiert das Autorenteam
der YACHT-Sonderedition weitere besondere Schiffe.
Darunter ein 30er-Jollenkreuzer, ein 6-KR-Seekreuzer
sowie ,Winning 11, die Konstrukteur Karl Vertens vor
75 Jahren fiir sich entwarf. Sie segelt heute wieder im
Originalzustand. Ein Besuch bei Deutschlands groRter
und skurrilster Serienwerft fir Modellbauboote kom-
plettiert das Schwerpunktthema der aktuellen Ausga-
be.

AulRerdem in YACHT classic: Pflegen oder Segeln? Au-
tor Marc Bielefeld fragt, worin die eigentliche Bestim-
mung von Klassikern liegt. Und: Schoten, Fallen, Fest-
macher — Boote brauchen viele Leinen. Und wie bei
guten Geschichten kommt es dabei vor allem auf das
Ende an. Einer der letzten Takelmeister erklart YACHT
classic seine Zunft.

YACHT classic ist ab sofort zum Preis von 6,50 Euro im
Zeitschriftenhandel sowie als E-Paper fiirs iPad und
Android-Tablets erhaltlich. Weitere Infos zum Thema
auch unter www.yacht.de/classic.html.

land 8,50 € » Osterreioh 7,40 € » Schwaiz sFr 12,60

lassic
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Einer der letzten
Takelmeister erklart
seine Zunft

Schwerpunkt

Kleine Schatze

Vom Touren-Drachen bis zur
Kapitans-Gig - funf kleine, feine
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Charlie Barr

Das Geheimnis des.
Meisterseglers

Expedition
Mit ,Wanderer IlI“ auf
Toérn im Stdmeer

Navigation
Werkstattbesuch bei den
Kompass-Doktoren

Ozeane und Meere mit Forschung nachhaltig

erschlieBen

Die Ressourcen der vielfach noch unerforschten Meere
und Ozeane, die zwei Drittel unseres Planeten bede-
cken, sollen besser genutzt werden konnen.

Bis 2020 soll eine digitale Karte alle Meeresboden Eu-
ropas erfassen, ein Wissenschaftsforum fiir Wissen-
schaftler und Wirtschaft aus dem maritimen Bereich
und eine Online-Plattform Uber nationale und EU-
geforderte Meeresforschungsprojektesollen dazu bei-
tragen, dass kiinftig Meere nachhaltig genutzt und
mehr Jobs in Europa geschaffen werden kénnen. Das
sieht ein von der Europadischen Kommission vorgestell-
ter Aktionsplan vor.

Maria Damanaki, EU-Kommissarin fir Fischerei und
Meerespolitik, wies darauf hin, dass die geplante digi-
tale Erfassung der europdischen Meeresbdden die Si-
cherheit fir Investitionen der Wirtschaft verbessern
wird, Kosten senkt und weitere Forschung fiir nachhal-
tige Meereswirtschaft fordert.

"Nun schaffen wir die Voraussetzungen dafiir, dass die
Europder und Europderinnen von morgen lber die
Kenntnisse und Qualifikationen verfiigen, die notig
sind, um die Meere besser zu bewirtschaften, ihren
Nutzen in vollem Umfang zu erschliefen und gleichzei-
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tig das Gleichgewicht der marinen Okosysteme zu be-
wahren", erklarte sie. Bis dieses Ziel erreicht wird, sind
nach Auffassung der Kommission eine Reihe von Hin-
dernissen zu lUberwinden: Unsere Kenntnis der Meere
ist immer noch begrenzt, die Meeresforschung der
einzelnen Mitgliedstaaten ist nicht miteinander ver-
netzt, und auflerdem sind kiinftig mehr Ingenieure und
Wissenschaftler erforderlich, die die neuen Technolo-
gien in der Meeresumwelt anwenden kdnnen.

EU-Forschungskommissarin Maire Geoghegan-Quinn
sagte: "Wir wissen wahrscheinlich mehr Uber die
Oberflache des Mondes oder des Mars als lber den
Boden der Tiefsee. Die maritime Innovation birgt ein
enormes Potenzial fiir unsere Wirtschaft und wird uns
dabei helfen, Herausforderungen wie den Klimawandel
oder die Erndhrungssicherheit anzugehen. Deshalb ist
blaues Wachstum ein Schwerpunktbereich unseres
neuen Forschungs- und Innovationsprogramms Hori-

zont 2020."

Die maritime oder ,blaue” Wirtschaft der EU ist ein
riesiger Bereich mit ber funf Millionen Beschaftigten
in so unterschiedlichen Sektoren wie Fischerei, Ver-
kehr, mariner Biotechnologie oder Offshore-Anlagen
flr erneuerbare Energien. Etwa 30 Prozent des Mee-
resbodens um das européische Festland sind noch
nicht erkundet. Diese Zahl schwankt zwischen flinf Pro-
zent im Golf von Biskaya bis zu mehr als 40 Prozent in
der Nordsee oder im lonischen und zentralen Mittel-
meerraum.

Seenotretter versorgen Segler vor Schleimiin-

de—Schwere Handverletzung auf See

Die freiwilligen und die fest angestellten Seenotretter
der Station Maasholm sind am Donnerstag, 8. Mai
2014, gemeinsam im Einsatz auf der Ostsee gewesen:
Auf einer Segelyacht vor der Schleimiindung hatte sich
ein 73 Jahre alter Segler eine schwere Handverletzung
zugezogen. Die Rettungsmanner der Deutschen Gesell-
schaft zur Rettung Schiffbriichiger (DGzRS) bargen den
Mann von der Yacht ab und brachten das Schiff sicher
nach Maasholm. Gegen 9.45 Uhr meldete sich der Ski-
pper der 39-FuB-Segelyacht telefonisch bei der SEE-
NOTLEITUNG BREMEN der DGzRS. Auf der Reise von
Schleswig nach Timmendorf hatte sich sein Mitsegler
schwer an der Hand verletzt. Notdirftig hatten die bei-
den Manner einen Druckverband angelegt.

ungsboot WUPPERTAL
DGzRS/Die Seenotretter

Die SEENOTLEITUNG BREMEN alarmierte den Seenot-
kreuzer NIS RANDERS/Station Maasholm. Er legte so-
fort ab und nahm Kurs auf den Ungliicksort etwa vier
bis finf Seemeilen (ca. acht Kilometer) 0stlich
Schleimiinde. Die Segelyacht lief den Seenotrettern
unter Motor entgegen. Bei siidwestlichen Winden bis
sechs Beaufort (49 km/h Windgeschwindigkeit) und
Schauerbden libernahmen die Seenotretter den Pati-
enten mit dem Tochterboot ONKEL WILLI ins Bordhos-

pital des Seenotkreuzers.

Unterdessen nahmen die freiwilligen Seenotretter mit
dem ebenfalls in Maasholm stationierten Seenot-
rettungsboot WUPPERTAL einen freiwilligen Seenot-
arzt an Bord und brachten ihn hinaus auf See. An Bord
der NIS RANDERS behandelte er den Verletzten gegen
starke Schmerzen. Ein Seenotretter stieg auf die Se-
gelyacht Gber und half dem 80-jahrigen Skipper dabei,
das Boot sicher nach Maasholm zu bringen.

Die Seenotretter bestellten einen Rettungswagen zum
Maasholmer Fischereihafen. Gegen 10.35 Uhr Uberga-
ben sie den Patienten an den Landrettungsdienst. We-
nige Minuten spater meldeten sich die Rettungseinhei-
ten bei der SEENOTLEITUNG BREMEN wieder ,klar P 3“
— einsatzbereit auf Station

Leinen los fiir die 12. Segelsaison im Camp
24/7

Ein vertrauter Anblick an der Kiellinie: Die weiBen Zelte
des Segelcamps stehen an ihrem Platz auf der Revent-
louwiese, die Flaggen wehen im Wind und der Boots-
park wartet schon auf die ersten Gaste. Hochste Zeit
also fir die traditionelle Steuerradiibergabe an die Kie-
ler Sailing Kids im Camp 24/7.
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Am Donnerstag, 8. Mai, Gbernahmen, stellvertretend
fur alle Kinder, Schilerinnen und Schiiler der Klassen
3a und 4a der Friedrich-Junge-Grundschule das Kom-
mando im Camp und legten im Beisein von Kiels Stadt-
prasident Hans-Werner Tovar und Frank Meier, Vor-
standsvorsitzender der Stadtwerke Kiel AG, ab zum
ersten Torn auf der Kieler Forde. Jetzt heildt es bis zum
14. September taglich: , Leinen los!”

Gut gelaunt und sichtlich erfreut liber die strahlenden
Gesichter der Sailing Kids begriiRte Kiels Stadtprasi-
dent Hans-Werner Tovar die anwesenden Partner und
Gaste. Dabei gab er den Kindern einen besonderen Rat
mit auf den Weg: ,,Beim Segeln ist es wichtig, sich auf-
einander zu verlassen und als Team stark zu sein. lhr
werdet mit Sicherheit viel SpaRR dabei haben, die Pinne
zu halten oder die Segel zu setzen. Auch werdet |hr
viele neue Freunde finden und begeistert sein vom
groRen Abenteuer auf einem kleinen Segelboot.”

Neben seinem Dank an die Stadtwerke Kiel AG, die
Tovar einen starken ,Partner, der seine soziale Verant-
wortung in der Region”, wie ,,auch in vielen weiteren
Projekten beweist” nannte, hieR er auch die neuen
Partner wie ,AppelrathClipper, ,Marinepool”,
,Kaufland“, ,Westphal Grundbesitz“ und ,Zeppelin®

willkommen an Bord.

,Nach wie vor ist das Camp 24/7 bundesweit einmalig.
Nirgendwo sonst konnen so viele Kinder und Jugendli-
che jedes Jahr wieder ihren Schulunterricht auf das
Wasser verlegen. Nirgendwo sonst gibt es eine so
nachhaltige und gute Partnerschaft zwischen Stadt,
Wirtschaft und Vereinen, die (iber viele Jahre hinweg,
auf diese Art und Weise ein gemeinsames Ziel verfolgt.
Namlich Kindern Uber den Segelsport gesellschaftliche
Werte zu vermitteln. Daher ist flr die Stadtwerke Kiel
und unser Engagement hier vor Ort das Camp 24/7
nicht mehr wegzudenken. Denn soziale Verantwortung
und Nachhaltigkeit stehen im Fokus unserer zahlrei-
chen Sponsoring-Projekte, die wir zum Teil seit vielen
Jahren betreiben. Daran wird sich auch in Zukunft
nichts andern”, sagte Frank Meier, Vorstandsvorsitzen-
der der Stadtwerke Kiel AG, bei der BegriiRung tber
das Engagement seines Unternehmens.

In der Saison 2014 gibt es neben spannenden neuen
Programmpunkten und Kooperationen auch ein zeit-
lich besser angepasstes Kursprogramm. Damit wurde
auf die verlangerten Unterrichtszeiten der Kinder und
Jugendlichen reagiert.

Neben den beliebten einwdéchigen Kursen finden in
diesem Jahr erstmalig auch mehrwochige Schnup-
persegelkurse auf Optimisten und Jollen statt. Dabei
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weitergeht. Nun kénnen sie im Camp 24/7 weiterhin
segeln.

Wahrend der schleswig-holsteinischen Sommerferien
bietet das Camp 24/7 an jedem Werktag ein eigenes
aufregendes Segelspecial an. Neben den beliebten
Klassikern wie der gesegelten Badetour oder der Wi-
kingerbande gibt es in diesem Jahr neue Angebote mit
naturwissenschaftlichem Schwerpunkt: die ,Kleinen
Kustenforscher” und der Strandsteine-Térn bieten Se-
gelerlebnis und thematische Inhalte in einem.

Die Landeshauptstadt Kiel prasentiert das Gemein-
schaftsprojekt der Stadtwerke Kiel AG und Kiel-
Marketing mit Unterstlitzung tGber 90 weiterer Part-
ner. Mehr Uber die vielen Aktivitaten in KIEL.SAILING
CITY gibt es immer aktuell im Internet unter www.kiel-

werden die Inhalte Gber drei Wochen an je zwei Tagen

vermittelt. Neu und besonders reizvoll ist ein Angebot
far Schulklassen: ,Kleine Kiistenforscher” — hier geht
es mit Kutter, Kescher und vielen Informationen tber

die Kieler Forde. Ebenso zum ersten Mal im Programm sailing-city.de, Informationen zum Segelprojekt Camp

ist ein Traditionssegler-Torn der Uber die Entstehungs- 24/7 sind unter www.camp24-7.de abrufbar.

geschichte der Kieler Forde informiert.

Zudem werden die Schilerinnen und Schiiler der Segel
AG der Mettenhofer Schulen rund um den Heidenber-
ger Teich wieder in See stechen konnen. Nach der
Sperrung des Regenriickhaltebeckens Heidenberger
Teich war lange ungewiss, wie es mit ihrer Segel-AG

CVIIG Q b O C I t (Yo B-]T.\V] SONNENAPPLIKATION
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Deutscher Segler-Verband stellt Weichen fiir

die Segel-Bundesliga

Hamburg, 9. Mai 2014 — Wichtiger Meilenstein vor
dem Start der 1. Segel-Bundesliga: Der Deutsche Segel-
Liga e.V. (DSL) wird als auRerordentliches Mitglied im
Deutschen Segler-Verband (DSV) aufgenommen. Der
DSV als Veranstalter betraut die im DSL e.V. zusam-
mengeschlossenen Vereine mit der Durchfiihrung der
Segel-Bundesliga und der 2. Segel-Bundesliga, dies hat
das Prasidium des DSV auf seiner Sitzung am Donners-
tag, 8. Mai 2014, entschieden. Ein entsprechender An-
trag des DSL e.V. war am 2. Mai 2014 eingegangen.

Dr. Andreas Lochbrunner, Prasident des Deutschen
Segler-Verbandes: , Die Segel-Bundesliga hat ein gro-
Res Potential. Wir als Spitzenverband freuen uns ge-
meinsam mit unseren Mitgliedsvereinen auf die erste
deutsche Meisterschaft der Vereine. Ich danke unse-
ren Partnern von der Deutschen Segel-Bundesliga
GmbH.“

Dr. Eckart Diesch, Vorsitzender des DSL e.V.: ,Ich freue
mich sehr Giber die rasche und unkomplizierte Aufnah-
me des DSL in den DSV als auRerordentliches Mitglied
und dariber, dass das DSV-Prasidium den DSL spontan
vollumfanglich mit der Ausrichtung der gesamten Se-
gelbundesliga betraut hat. Wir sind damit auf einem
guten Weg. Ich danke fir das Vertrauen.”

Nach der Relegation Anfang April vor Gliicksburg findet
der Auftakt der 1. Segel-Bundesliga vom 16. bis 18. Mai
beim Bayerischen Yacht Club in Starnberg statt. Nach
der Griindung der Segel-Bundesliga im Vorjahr wird in
diesem Jahr zum ersten Mal in der 125-jahrigen Ge-
schichte des DSV der , Deutsche Meister der Vereine”
ermittelt. Dabei treten in der 1. und 2. Bundesliga je-
weils 18 Vereine gegeneinander an. Das Finale steigt
dann vom 31. Oktober bis 2. November in Hamburg
auf der AuBenalster.

Die 18 Erstligisten sind: Bayerischer Yacht-Club, Berli-
ner Yacht-Club,
Chiemsee Yacht Club, Deutscher Touring Yacht-Club,

Bodensee-Yacht-Club  Uberlingen,

Disseldorfer Yachtclub, Flensburger Segel-Club, Kieler
Yacht-Club, Konstanzer Yacht Club, Libecker Yacht-
Club, Mihlenberger Segel-Club, Norddeutscher Re-
gatta Verein, Schweriner Yacht-Club, Segelkamerad-
schaft "Wappen von Bremen", Seglervereinigung
Itzehoe, Verein Seglerhaus am Wannsee, Wirttember-
gischer Yacht-Club und Yachtclub Berlin-Griinau.

In der 2. Bundesliga am Start sind: Segelklub Bayer-
Uerdingen, Hamburger Segel-Club, Miinchner Yacht-
Club, Entdecker-
Potsdamer Yacht Club, Wassersport-Verein Hemelin-

und Seefahrerférdervereinigung,

gen, Yacht-Club Noris, Akademischer Segelverein
Westfalischer  Yachtclub  Delecke,
Yachtclub Wieck, Klub am Rupenhorn, Segel-Club

Warnemiinde,

Miinster, Segel-Club Hattingen, Segel- und Motorboot
Club Uberlingen, Duisburger Segel-Club, Seglervereini-
gung 1903 Berlin, Yacht-Club Langenargen und Segel-
Club Ville.

Fiir ein Europa ohne Wegezolle

Deutscher Segler-Verband iibernimmt weiterhin

Schleusengebiihren-Pauschale

Der Deutsche Segler-Verband (DSV) wird auch fiir 2014
die mit dem Bundesministerium fir Verkehr, Bau und
Digitale Infrastruktur (BMVI) vereinbarte Schleusenge-
blUhrenpauschale fir Sportboote Gibernehmen. Das hat
das Prasidium des DSV beschlossen. Damit wird der
DSV die vom BMVI berechnete Erhohung um 51%
mittragen, um auf diese Weise seinen Beitrag zur Was-
sersportinfrastruktur in Deutschland zu leisten.

Der DSV tragt seit Jahrzehnten nicht nur ideell, son-
dern auch finanziell zu einer wassersportfreundlichen
Infrastruktur in Deutschland bei, indem er — zusammen
mit dem Deutschen Motoryachtverband (DMYV) - die
Schleusen- und Hebewerksgeblhren fiir Wassersport-
ler aller Wassersportarten, fur In- und Auslander, wie
auch fur Charterkunden und Hausbootmieter in einer
Jahrespauschale Gbernimmt und ihnen damit die lasti-
ge und z.T. gefahrliche Einzelentrichtung bei jedem

Schleusenvorgang erspart.
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DSV- Prasident Dr. Andreas Lochbrunner: ,Der Deut-
sche Segler-Verband tritt fiir ein Deutschland ohne
WasserstraBenmaut ein. Obwohl die vom Ministerium
beschlossene Erhohung erheblich ist, werden wir die
Pauschale gemeinsam mit dem DMYV weiterhin tra-
gen. Unser Engagement kommt auch den nicht organi-
sierten Seglern, Charterkunden und auslandischen Seg-
lern zugute. Eine Einzelerhebung der Gebiihr bei je-
dem Schleusenvorgang darf es in einem modernen
Europa nicht geben. Das ist unser politisches Signal
nach Berlin“. DSV-Generalsekretar Gerhard Philipp SR8
weiter: ,Wir hatten auch Sorge, dass andere Trager
von Infrastrukturabschnitten wie Lander, Kommunen
oder Zweckverbdande sowie europaische Nachbarlan-
der nachziehen wiirden. Wenn der Bund damit begdn-
ne, Wegegebiihren fiir seine Strecken zu erheben,
flihrte dies fiir die Birger in Europa zu einen Flicken-
teppich der Mauterhebungen — dhnlich wie bei den
Wegezollen im Mittelalter.” Jahrlich kommen zehntau-
sende Regatta- und Fahrtensegler aus aller Welt nach
Deutschland, im Gegenzug werden von unseren Mit-
gliedern andere Lander besucht. Die Sportbegegnung
und das freie Reisen in Europa - ohne Grenzkontrollen

und Wegezoélle - ist eine der groRten und wichtigsten
praktisch erlebbaren Freiheiten in unserm vereinten

Europa.”

Daher appelliert der Deutsche Segler-Verband gerade
jetzt vor den Europawahlen an alle Kandidatinnen und
Kandidaten, sich auch weiterhin fiir diese Grundfrei-
heiten in Europa einzusetzen, anstatt wie angekiindigt,
ab 2017 eine Bootsmaut fiir Bundeswasserstrallen zu
erheben.

Katrin Felton taucht mit Mares
Das deutsche Mermaid- und Unterwassermodel wird
Mares Markenbotschafterin

Neben den erfolgreichen Freitauchern, Fotografen und
Unterwasserfilmern wird erstmals das Mares Team um
ein Unterwassermodel erweitert. Zuklnftig werden die
gebirtige Hannoveranerin Katrin Felton und Mares
gemeinsame Wege gehen.

Die Karriere von Katrin Felton begann im Jahr 2006 mit
der Wahl zur ,,Miss Deutschland International”. Es folg-

ten weitere Titel wie ,Deutsches Hochzeitsmodel
2006“, ,,Queen of the World Germany 2007“ und ,Sea
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Star Girl 2008“. Seither sammelte sie weltweite Mo-

delerfahrungen und arbeitet seit einigen Jahren vor-
nehmlich als Model in Asien sowie als Tauchlehrerin.
Nach ihrer Ausbildung zur Tauchlehrerin erfiillte sie
sich ihren Kindheitstraum, eine lebensechte Meerjung-
frau zu sein. Unter ihrem Kinstlernamen ,Mermaid
Kat“ ist sine eine der Top 5 weltweit professionell ar-
beitenden Meerjungfrauen. Im Jahr 2012 wur-de die
TDI Tech-Taucherin zum Unterwassermodel sowie zur
Unterwasserstuntfrau und absolviert seitdem regelma-
Rig Fotoshootings fiir Magazine oder Werbespots als
Taucherin, Freitaucherin oder mit einer Meerjungfrau-
enflosse.

Neben ihrer Modellkarriere eréffnete Katrin Felton im
August 2012 ihre Mermaid Academy und bildet seit-
dem neue Meerjungfrauen aus. Die Ausbildung um-

fasst nicht nur Techniken des Freitauchens sondern
auch Sicherheitsiibungen, wie sich aus der Meerjung-
frauenflosse zu befreien. Als ,Mermaid Kat“ kampft die
Umweltaktivistin zudem seit Jahren fiir den Schutz der
Ozeane und ihrer Lebewesen und griindete zusammen
mit der Schauspielerin Anne Menden die Organisation
»,Mermaids United”. Katrin Felton freut sich tber die
Zusammenarbeit: ,Die Produkte von Mares bieten mir
flir meine vielfaltigen und anspruchsvollen Tatigkeiten
unter Wasser einfach immer die richtige Unterstit-
zung. Zudem engagiert sich Mares ebenso seit Jahren
aktiv fir den Meeresschutz wie beispielsweise mit dem
»Shark Project”.”

Skipper, Torns und 1000 Informationen

Zum Auftakt der Saison kénnen sich Freunde des Was-
sersports — ob Profi oder Einsteiger — zahlreiche nutzli-
che Informationen beim ADAC abholen.

ADAC marinafiihrer

Startseitz. Hafen Reviere Aktuelles Hilfe

ADAC Marinafihrer s-sisucte

SEae -
¥ 4= ¥ 50n5A $5 a0 MIT, MM B4 L2006 SRI%- una.
- AT S psean. U G SRR

Stiitzpunktmarina Marina di Loano, Westigurien

alie Rachrichten

bietet
www.marinafuehrer.adac.de umfassende Auskinfte

Sein Marina-Portal Skippern unter

fiir einen sorgenfreien Térn mit Tipps aus der Praxis fur
die Praxis. 1 900 Marinas in Europa werden beschrie-
ben. Die gepriiften Marinas sind mit ADAC Steuerrad-
klassifizierung dargestellt. Es gibt genaue Angaben fir
das Ansteuern und Informationen zur Ausstattung, zu
Preisen und Rabatten. Skipper erfahren zudem immer
Aktuelles aus der Wassersportwelt.

Im brandneuen ADAC-Revierfuhrer, der Teil des Mari-
naportals ist, werden 20 See- und Binnenreviere aus-
giebig vorgestellt. Gerade sind die Potsdamer und
Brandenburger Havelseen, die Tirkei und Griechen-
land hinzu gekommen. Im ADAC Revierfihrer erfahren
Interessierte alles liber die nautische Besonderheiten
eines Reviers. Das betrifft die Einreise-, Sicherheits-
und Zulassungsregelungen, Informationen zu Sport-
bootfiihrerscheinen sowie wichtige Auskiinfte zum
Trailern oder Angebote zum Chartern von Yachten.

Neben dem bewahrten Stitzpunktnetz mit Partnerma-
rinas in acht Landern pflegt die ADAC-Sportschifffahrt
Partnerschaften zu Ausriistern, Pannendienstleistern
und maritimen Veranstaltern. Skippern in Not wird
vom Stlitzpunktpartner SeaHelp geholfen. Die Pannen-
hilfe wird an mehr als 30 Basen von Kroatien lber Slo-
wenien bis nach Italien und Spanien sowie entlang der
deutschen Ostseekiste geleistet.

Die ADAC-Sportschifffahrt (www.adac.de/
yachtcharter) unterstitzt bei der Suche nach einer pas-
senden Charteryacht. Weltweit kénnen dort die Ange-
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bote von mehr als 7 000 Haus-, Segel- und Motorboo-
ten an mehr als 400 Standorten verglichen und ge-
bucht werden. Entlang der deutschen Ostsee ist seit
neuestem fir Charterkapitdane der ,Pyro-Schein” fir
Seenot-Signalmittel an Bord nicht mehr erforderlich.

Wer einmal selber mit dem Boot unterwegs sein
mochte, hat jetzt viele Moglichkeiten reinzuschnup-
pern. Interessierte konnen in diesem Jahr kostenlos bei
diversen Bootsevents des Bundesverbandes Wasser-
sportwirtschaft, der ADAC Sportschifffahrt und weite-
rer Unternehmen selbst das Steuer in die Hand neh-
men. Seit der letzten Saison kdnnen erste Erfahrungen
mit Sportbooten und kleinen Yachten mit einer Moto-
risierung unter 15 PS auch ohne Sportbootfiihrerschein
gesammelt werden.

WTI Maldives von Jean-Claude Monachon
und Ocean Reef sind kiinftig Partner in einem

Ocean Reef Instructor Training Center

WTI Maldives und Ocean Reef, Hersteller von integrier-
ten Tauchmasken und Unterwasser-
Kommunikationssystemen, haben sich zusammenge-
tan, um den ndchsten Schritt in der Ausbildung, der

Tauchsicherheit und Komfort zu gehen.

Tauchen mit integrierten Tauchmasken wird mehr und
mehr populdr. Einige wichtige Vorteile des Tauchens
mit einer Vollgesichtsmaske umfasst: kein Einlaufen
von Wasser in die Maske, das Sichtfeld wird verbessert
und Taucher kdnnen natlrlich durch die Nase atmen.
So erhalt man die Maéglichkeit, mit dem Tauchpartner
wahrend des Tauchgangs zu kommunizieren. Wir sind
es gewohnt, Signale unter Wasser mit der Hand durch
zu fihren. Viele Taucher sehen keinen Vorteil verbal
unter Wasser zu kommunizieren. Allerdings haben be-
reits alle Taucher schon einmal Missverstandnisse un-

Scilerei ¢ Flechterei Qualitit
hat einen Namen.
Bernhard Muffler Bodenseeseil
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tereinander oder auch vermisste Taucher-Situationen
erlebt, in denen die richtige Kommunikation eine gro-
Re Hilfe gewesen ware.

WTI Maldives wird mit Vollgesichtsmasken und Kom-
munikationssystemen Tauchkurse und gefiihrte Tauch-
gange durchfiihren. Die Moglichkeit, Unterwasser zu
sprechen und Anweisungen wahrend des Tauchgangs
zu geben, ist sehr effektiv.

Die Einrichtung eines Ocean Reef Trainingscentrums in
den Malediven macht es nun moglich, sich vor Ort mit
dieser neuen Art des Tauchens vertraut zu machen.
Professionelle Ocean Reef Trainer arbeiten daran, dass
sich die Taucher mit den integrierten Masken wohl
fihlen. In der Ausbildung kann eine klare Kommunika-
tion gewahrleistet werden. Spezialkurse fir Ausbilder
und Kursdirektoren stehen zur Verfligung.

Die entspannte Atmosphare, tropische Gewasser und
das ganze Jahr ausgezeichnete Sicht macht das Tau-
chen auf den Malediven besonders einfach. WTI fihrt
nicht nur die Kurse zentral in Malé, sondern stiitzt sich
auf verschiedene Resorts wie Alimatha, Diggiri, Hala-
veli, Mayaafushi, Loama und weitere Safari Boote, die
eine Vielfalt an fantastischen Tauchplatzen bieten.

www.oceanreefgroup.com

FALA -4

Magazin fiir Wassersport, Touristik und Lifestyle

Holzboot gunstig abzugeben
Wenige Betriebstunden,
Originalzustand,
Selbstabholung

Neu in der Yacht-Log:
Kostenlose

Keinanzeigen

www.Yacht-Log.eu/Kleinanzeigen
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Kieler Woche Wetter kostenlos — SEAMAN
wird in seinem vollen Funktionsumfang fiir 9

Tage freigeschaltet

SEAMAN - ein Produkt der WetterWelt GmbH aus Kiel
ist mobil und steht wahrend der Kieler Woche jedem
kostenlos zur Verfiigung. SEAMAN lauft als Web-App
auf Tablets und Smartphones. Das WetterWelt-Team
aus Kiel beschrankt seine Seewettervorhersage nicht
auf Kiel, alle Wassersportler haben die Moglichkeit,
SEAMAN kostenlos zu testen. SEAMAN deckt mit sei-
nen prazisen Vorhersagen Nordsee, Ostsee und auch
das Mittelmeer ab.

Wie schon bei der erfolgreichen Wettersoftware GRIB-
View 2 gilt fliir den SEAMAN: einfachste Bedienung,
beste Vorhersagedaten, kleine Datenpakete und pfiffi-
ge Umsetzung. Der Anwender kann sich schnell ein
vollstandiges Bild machen, wie sich Wind, Seegang und
Wetter entwickeln, in einem Seegebiet oder entlang
einer geplanten Strecke. Mit seiner Streckenwetter-
funktion ist SEAMAN weltweit einmalig.

SEAMAN ist in seinem vollen Funktionsumfang im Juni
wahrend der Kieler Woche 9 Tage kostenlos freige-
schaltet. Auf www.wetterwelt.de/kieler-woche gehen

und die gewiinschte Vorhersageregion auswahlen.
Beim ersten Kontakt wird eine Datenmenge (ca. 2MB)
zur Installierung der Applikation auf dem Smartphone,
iPad oder sonstigem Tablet heruntergeladen. Ist die
App auf dem Mobilgerat, 1adt sie sich beim nachsten
Aufruf nur die aktuellen Daten herunter, eine kleine
Datei. Danach kann frei und unabhangig vom Internet
mit SEAMAN das zu erwartende Wetter ausgewertet
werden.

Das mittlere Windfeld stellt sich Gber Windpfeile mit
Knotenbefiederung dar, eine Farbcodierung hilft zu-
dem. Die Boen werden als zusatzliche diinnere schrag
abgesetzte und ebenfalls farblich codierte Windfiedern
eingeblendet. Rot warnt vor Starkwind, violett vor
Sturm, schwarz vor drohender Flaute. Lokales Wetter
wird durch einen Fingertipp punktgenau aufgerufen.

SEAMAN zusammengefasst:

. Vorhersageregionen: Ostsee, Nordsee und das
gesamte Mittelmeer

o Hochaufgel6ste Vorhersagedaten Uber 5 Tage in
3h ab dem 3. Tag 6 h Schritten

Weltweit bestes (= européisches) Vorhersage-
modell

o Flachendarstellung mit Originalauflésung von
Windmittel, Boen, Wetterzustand

o Punktdarstellung als Regionalvorhersage: Wind
(Bft + kn), Boen, Luftdruck, Seegang, Lufttempe-
ratur, Wetterzustand

o Routenplaner mit Streckenwetter und eingebau-
tem Speeddown

D Anzeige von Kreuzstrecken

° 5-Tage Meteogramm von Wind, Béen, Luftdruck,
Temperatur, Wetterzustand

Weitere Informationen: www.wetterwelt.de

= .dl16%% 14:51

cC @

¥ [ =

wetterwelt.de

Wind Béen
kn

15


http://www.wetterwelt.de/kieler-woche
http://www.wetterwelt.de
http://www.wetterwelt.de/kieler-woche

28-Meter-Seenotkreuzer mit Tochterboot auf
Kiel gelegt

Der erste Seenotkreuzer einer vollig neu entwickelten
28-Meter-Klasse der Deutschen Gesellschaft zur
Rettung Schiffbriichiger (DGzRS) ist am Montag, 26.
Mai 2014, auf Kiel gelegt worden. Das moderne Spezi-
alschiff und sein Tochterboot, in die alle Erfahrungen
der Seenotretter aus dem Einsatz einflieBen, entstehen
auf der Werft Fr. Fassmer in Berne an der Unterweser.
Die DGzRS beabsichtigt, die neue Rettungseinheit 2015
zu ihrem 150-jahrigen Bestehen am 30. Mai 2015 zu
taufen und in Dienst zu stellen. Auf einer besonderen
Internetseite kénnen die Freunde und Forderer der
Seenotretter verfolgen, wie der Neubau entsteht.

Einer Tradition folgend, hat Schiffbauingenieurin Jessi-
ca Broring eine Jubildaumsmedaille der DGzRS in eine
Vertiefung im Hauptdeck des Neubaus eingelegt. Die
Medaille mit dem Motiv des bekannten Sammelschiff-
chens soll den Schiffbauern, vor allem aber auch
Schiffsfihrung und Besatzung Sicherheit, Gliick und

Gesundheit verheiRen.

ein Geldstick unter dem Kiel auf dem Boden der

Schiffbauhalle lag und im Laufe der Bauzeit durch an-
steigendes Gewicht regelrecht plattgedriickt wurde,
findet bei der neuzeitlichen Bauweise ,kieloben” die
Jubildumsmedaille der DGzRS nun Platz im Hauptdeck
und fahrt so gleichfalls bei jedem Einsatz mit.

Die Seenotretter danken dem Hersteller ,,Euromint”,
der das Feinsilber-Exemplar fiir diesen Zweck kosten-
frei zur Verfligung gestellt hat. Freunde und Forderer
der DGzRS konnen die auf 1.500 Stiick limitierte Me-
daille mit Spendenanteil im Seenotretter-Shop erwer-
ben (www.seenotretter-shop.de).

Vollig neu entwickelte Seenotkreuzer-Klasse

Der vollig neu konstruierte Seenotkreuzer ist als leis-
tungsfahiger Nachfolgetyp fir die bewdhrte 27,5-
Meter-Klasse vorgesehen. Den Auftrag zum Bau der
ersten drei Einheiten hat die DGzRS an die Fassmer-
Werft vergeben. Das Typschiff der 28-Meter-Klasse soll
nach derzeitigen Planungen auf Amrum stationiert
werden. Dort soll es die 23,3 Meter lange VORMANN
LEISS ersetzen, den dienstéltesten Seenotkreuzer an
Westkiiste
1985). Gemeinsam mit den in den vergangenen Jahren

der schleswig-holsteinischen (Baujahr
in Dienst gestellten Seenotkreuzern der Nachbarstatio-
nen wird der Neubau diesen Teil der viel befahrenen
Deutschen Bucht absichern.

In der fiir Seenotkreuzer typischen Heckwanne werden
die 28-Meter-Seenotkreuzer jeweils ein gut acht Meter
langes Tochterboot mit sich fiihren. Im Gegensatz zu
den jlingsten Vorgangerneubauten wird es sich dabei
jedoch nicht um schnelle Festrumpfschlauchboote (RIB
= Rigid Inflatable Boat) handeln. Denn fiir ein den An-
forderungen der DGzRS geniigendes vollwertiges Toch-
terboot mit geschlossener Kajiite in RIB-Bauweise sind
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die neuen 28-Meter-Seenotkreuzer zu kurz.

Sie erhalten deshalb moderne Weiterentwicklungen
der jlingsten Tochterboote der bestehenden 27,5-
Meter-Klasse.

Die Eckdaten der neuen Klasse:

. Lange Uber Alles: 27,90 Meter

. Breite Giber Alles: 6,2 Meter

o Tiefgang: 2,00 Meter

o Geschwindigkeit: 24 Knoten (ca. 45 km/h)
. Besatzung: 9/4 Pers. (Stamm/Einsatz)

. Antrieb: zwei Propeller, je 1.440 kW/1.958 PS =
2.880 kW/3.916 PS

. Verdrangung: 120 Tonnen

Wie alle Rettungseinheiten der DGzRS werden Seenot-
kreuzer und Tochterboot im bewahrten Netzspanten-
system vollstandig aus Aluminium gebaut, als Selbst-
aufrichter konstruiert und ausschlief8lich durch freiwil-
lige Zuwendungen finanziert. Freunde und Forderer
der DGzRS koénnen in einem Werft-Tagebuch auf der
Internetseite www.150-jahre-seenotretter.de in Kirze

verfolgen, wie der neue Seenotkreuzer entsteht.

Vor einigen Wochen hat die DGzRS zudem ein weiteres
Seenotrettungsboot ihrer bewahrten 9,5-/10,1-Meter-
Klasse auf Kiel gelegt. Auch diese neue Rettungsein-
heit, die in Rostock entsteht, soll zum Jubildum getauft
und in Dienst gestellt werden. Mehr Informationen:
www.seenotretter.de/werfttagebuch.

Familie Frauscher kauft Anteile ihrer Boots-

werft zuriick

Die Familie Frauscher nimmt die 2008 an die Asamer-
Gruppe und Armin Burger verkauften Anteile an ihrer
Bootswerft wieder zuriick. Gleichzeitig strebt die Fa-
milie mit neuen Partnern weitere wirtschaftliche Er-
folge an.

Um flir Expansionsplane geristet zu sein, holte die Fa-
milie Frauscher im Jahr 2008 Partner an Bord ihrer
Frauscher Bootswerft GmbH & Co KG. Jeweils 12,5 Pro-
zent gingen an die A5 Immobilien GmbH der Asamer
Gruppe sowie an die BOVATE GmbH des Ex-Hofer-
bzw. Aldi-Managers Armin Burger. Die Investition hat
sich ausgezahlt.

Neben einem deutlichen Aufstocken der Produktpa-
lette legte Frauscher 2012 mit der neuen Bootswerft in

et “‘L'J“M}%}Z N

Ohlsdorf und der Griindung einer eigenen Niederlas-

sung auf Mallorca wichtige Meilensteine auf dem Weg
zur Internationalisierung.

Aufgrund der positiven Geschaftsentwicklung nimmt
die Eigentimerfamilie nun das erstmdogliche in der Ko-
operation vereinbarte Datum fir den Rickkauf wahr
und holt die 2008 verkauften Anteile zuriick.

Gleichzeitig wurde Ludwig Nussbaumer als neuer Part-
ner ins Boot geholt. Nussbaumer begleitet als Mitei-
gentiimer und Geschaftsfihrer der Steuerberatung
BNP die Frauscher Bootswerft seit vielen Jahren und ist
somit bestens mit den Gegebenheiten vertraut. Er
Ubernimmt 7,5 Prozent der Werft. Zusatzlich nitzte die
Familie Frauscher die Gelegenheit und rief ein Mitar-
beiter-Beteiligungsmodell ins Leben. So Ubernimmt
Geschaftsfiihrer Andreas Ahamer, zustandig fiir Orga-
nisation, Personal und Finanzen, 2,5 Prozent des Un-
ternehmens.

,Die Frauscher Bootswerft bedankt sich bei den Part-
nern ausdricklich fiir die ausgezeichnete Kooperation.
Durch diese gute Zusammenarbeit konnte das Unter-
nehmen fit fur die zukiinftigen Aufgaben gemacht wer-
den. Die steigenden Umsatze beweisen, dass wir mit
unserer Produktstrategie den Geschmack der internati-
onalen Kundschaft perfekt treffen”, sagt Stefan Frau-
scher. ,Als Familienbetrieb freuen wir uns aber gleich-
zeitig sehr, dass es aufgrund der guten Entwicklung
moglich ist, innerhalb so kurzer Zeit nun wieder insge-
samt 90 Prozent der Bootswerft in Familienbesitz zu
haben. Wir sind auch der festen Uberzeugung, dass wir
mit den neuen Partnern Nussbaumer und Ahamer bes-
tens fir die zuklinftigen Aufgaben geristet sind.”

www.frauscherboats.com
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5. hanseboot ancora boat show

Ein entscheidender Erfolgsfaktor einer schwimmenden
Bootsmesse ist das Wetter. Dieses spielte wahrend der
hanseboot ancora boat show vom 23. bis 25. Mai vor
allem am Wochenende perfekt mit und bescherte Ver-
anstaltern und Ausstellern eine rundum gelungene
Veranstaltung. Auf Regenschauer und eine dichte Wol-
kendecke am Freitag folgten zwei Tage Sonnenschein,
blauer Himmel und sommerliche Temperaturen.

Mehr als 17.000 Besucher kamen bei diesen idealen
Wetterbedingungen zu Deutschlands groRter Boots-
messe im Wasser in der ancora Marina in Neustadt in
Holstein.

,Drei Tage lang konnten die Besucher hier erleben, wie
sich Bootsurlaub und die Freizeit auf dem Wasser tat-
sachlich anfiihlen. Boote und Yachten, deren Rimpfe
und Beschlage im Sonnenlicht glitzern, ein entspannter
Schnack mit dem Stegnachbarn, eine leichte Brise um
die Nase und immer das Gefihl, gleich zu einem Torn
auf der Ostsee ablegen zu kdnnen“, so beschreibt
Bernd Aufderheide, Vorsitzender der Geschaftsfiihrung
der Hamburg Messe und Congress GmbH, das beson-
dere Ambiente der hanseboot ancora boat show. , An
Bord gehen, das Schwanken des Bootes im Wasser un-

ter den FiRen spliren und sich bei einem Gesprach im

Cockpit unter freiem Himmel beraten lassen — dieses
authentische Bootserlebnis kdnnen wir in keiner Mes-
sehalle vermitteln. Die ,habs‘ hat als schwimmender
Ableger unserer grolRen Bootsmesse im Herbst einmal
mehr ihren wichtigen Stellenwert im Gesamtkonzept
der hanseboot bewiesen. Unsere Aussteller dufRerten
sich sehr zufrieden mit der Besucherquantitat und -
qualitat; die Besucher wiederum zeigten groRes Inte-
resse an den Ausstellungsbooten, dem maritimen Zu-
behérmarkt an Land und dem umfangreichen Rahmen-
programm. Da kann unser Fazit als Veranstalter ja nur
durchweg positiv sein“, so Aufderheide weiter.
Auch Oliver Seiter, Geschaftsfihrer der ancora Marina
GmbH & Co. KG, bekraftigte am Ende der Veranstal-
tung das positive Feedback von Ausstellern und Besu-
chern: ,Unsere langjahrigen Partner vor Ort und die
vielen Neuaussteller bestdtigen uns, dass die Zusam-
menarbeit mit der hanseboot der richtige Schllssel ist,
um die seit ihrem Start 2001 bestandig gewachsene In-
Water Boat Show in der ancora Marina fest im Termin-
kalender der Bootsbranche zu etablieren. Volle Park-
platze bis in den Ort hinein haben einmal mehr bewie-
sen, dass die hanseboot ancora boat show Géaste aus
dem gesamten norddeutschen Raum nach Neustadt
lockt.”
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Die Hauptattraktion der hanseboot ancora boat show
waren die mehr als 140 Boote und Yachten, die an den
Steganlagen des modernen Fiinf-Sterne Yachthafens
festmachten. Hersteller und norddeutsche Handler
prasentierten den europdischen Segel- und Motor-
bootbau mit einem facettenreichen Angebot aus diver-
sen Preis- und GrofRenklassen. Auf dem maritimen Aus-
ristungs- und Zubehérmarkt in mehr als 70 Pagoden-
zelten an Land zeigten namhafte Anbieter jede Menge
Neuentwicklungen und Nitzliches fir die Freizeit auf
dem Wasser.

Ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm lud Ein-
steiger und erfahrene Wassersportler zum Informie-
ren, Ausprobieren und Erleben ein. Dabei herrschte
auf dem Wasser im Hafenbecken und auf der Ostsee
vor der ancora Marina reger Betrieb: Teilnehmer der
Workshops zum Thema ,flihrerscheinfreies Fahren bis
15 PS“ brachen zur Probefahrt auf, Madchen und Jun-
gen sammelten ihre ersten Erfahrungen als Nach-
wuchsskipper im Opti oder motorisierten Schlauch-
boot und Speedjunkies gingen bei einer rasanten
Speedboottour an Bord. Auch die Ausstellungsboote
und -yachten legten immer wieder mit Kaufinteressen-
ten zu einem kurzen Probetérn ab.

Auf der Wassereventfliche und im Aktionsbereich
zeigten verschiedene Aussteller und Partner der han-
seboot spannende Live-Demos aus den Bereichen
Sport, Technik und Sicherheit. Premiere feierte hier
der Jetlev-Flyer mit spektakuldren Flugvorfiihrungen.
Das motorgetriebene Fluggerat bewegt sich durch den
RuckstoRantrieb bis zu ca. 8,5 Meter hoch und mit ei-
ner Geschwindigkeit bis ca. 50 km/h iber der Wasser-
oberflache.

Fiir die jungen Besucher gab es zahlreiche Spiel- und
Bastelangebote. So konnten Jungen und Madchen un-
ter fachmannischer Anleitung der Bootsbauer der an-
cora Marina kleine Holzboote selbst bauen oder mit
der Segelmacherei Simoneit Sail & Service eine Tasche
aus Segeltuch selbst gestalten. Neu im Programm fir
den Nachwuchs war ein abenteuerliches Piratenspek-
takel der KaperCrew von RauberEvents mit zahlreichen
Mitmach-Aktionen, wilden Schaukampfen und einer

aufregenden Schatzsuche. Die nachste hanseboot an-
cora boat show findet vom 29. bis 31. Mai 2015 statt.
Weitere Informationen: www.hanseboot-ancora.de
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Ostseepremiere fiir Sunseeker Predator 60
zur Hanseboot Ancora Boat Show

Sunseeker Germany préasentierte sich auf der Hanse-

boot Ancora Boat Show, u.a. mit einer neuen, speziell
ausgestatten Sunseeker Predator 60.

Das Konzept der schwimmenden Bootsmesse hat sich
bewadhrt. Sunseeker Germany blickt dulRerst positiv auf
das vergangene Wochenende, besonders am Samstag
und Sonntag schauten viele Besucher am Sunseeker
Pavillon vorbei, auch das Wetter am Wochenende
spielte mit und Sonnenschein sorgte fiur gute Stim-
mung unter allen Teilnehmern.

Auf der diesjahrigen Hanseboot Ancora Boat Show
wurde erstmalig eine Sunseeker Predator 60 prasen-
tiert, die speziell fiir das Ostsee Fahrgebiet ausge-
stattet ist. Mit Garage, absenkbarer Badeplattform und
zwei leistungsstarken Caterpillar 1150 Motoren ist die-
se elegant-schnittige Yacht ein wahres Performance-
Wunder. Dank des Hauptdeck-Salons in Kombination
mit dem automatischen Hardtop und einer Schiebetiir,
sowie einem Dieselheizsystem eignet sie sich optimal
fr das baltische Fahrgebiet. Mit einer Lange von 19,37
Metern war sie Ubrigens die groRte Motoryacht auf
der Hanseboot Ancora Boat Show 2014.

Mit insgesamt 16 neuen und gebrauchten Sunseeker
Yachten, von denen die meisten besichtigt werden
konnten, war Sunseeker bei dieser Bootsmesse pra-
sent. Damit war der Sunseeker Steg, eindeutig ein
Blickfang in der ancora Marina.

Seit 2004 unterhalt Sunseeker Germany ein Biiro in der

ancora Marina in Neustadt/ Holstein und verfigt dort
Uber eine Vielzahl an eigenen Liegepladtzen, die sich
direkt vor dem Sunseeker Pavillon am hauseigenen
Steg befinden.

Dehler 38 - Sporthotel mit gelungenem WM-

Auftakt zur Maior-Regatta in Kiel

Am ersten Mai-Wochenende schauten Segelfreunde
und Segelbegeisterte wieder in Richtung Kiel, denn
dort begann die Regatta-Saison 2014. 100 Schiffe aus
verschiedenen Klassen gingen an den Start. Fiir einige
Teams war das die Generalprobe fiir die Offshore-
Weltmeisterschaften, die im August ebenfalls in Kiel
stattfinden werden.

Nachdem die Crew der SPORTHOTEL um Karl Dehler im
vergangenen Jahr mit der neuen Dehler 38 mit dem 1.

Platz bei der internationalen Deutschen Meisterschaft
vor Warnemiinde einen fulminanten Auftakt hatte,
wird in diesem Jahr um den Weltmeistertitel gesegelt.
In einem bis zum Schluss spannenden Wettkampf liegt
die Dehler 38 SPORTHOTEL (GER) auf dem 2. Platz in
der Gesamtwertung der ORC Il Klasse.

Der erste ernsthafte Test auf dem WM Revier ist nun
absolviert. In der starksten Gruppe ORC2 mit 24 Star-
tern belegt die Dehler 38 Competition nach 7 Rennen
insgesamt den 2. Platz. Die Crew ist zuversichtlich: ,In
den Ergebnissen der Einzelrennen sieht man die engen
zeitlichen Abstdande — alles im Sekundenbereich. Die
Geschwindigkeit an der Kreuz ist sehr gut, auch bei
Starkwind. Nach 3 langen Tagen haben wir mit den
letzten beiden Rennen unsere erste Regatta der Sasion
2014 beendet. Wir hatten alle Bedingungen, von 25
Knoten bis 5 Knoten Wind war alles dabei. Es war eine
top Vorbereitung auf dem Weltmeisterschaftsrevier
fir uns.” — so Karl Dehler.
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Match Race Germany 2014

Starke Typen, packende Segel-Duelle und ein Seesack

voller Mitmach-Aktionen, Bands und Apres-Sail Par-
ties am Bodensee

Zu Pfingsten sind alle Blicke am Bodensee auf Langen-
argen gerichtet: Zum 17. Mal setzt das Match Race
Germany seine Segel — zu Wasser und zu Land.

Wahrend sich Weltmeister, America’s-Cup-Segler und
Olympiateilnehmer auf dem Bodensee direkt vor dem
Ufer packende Duelle liefern, serviert das Regattadorf
im Langenargener Gondelhafen Unterhaltung und In-
fotainment am laufenden Band.

Das groRe Festzelt 6ffnet seine Tiiren bereits am Don-
nerstag, 5. Juni mit dem Beginn der Qualifikationsrun-
de zum GroRBen Preis von Deutschland. Hier treffen
sich bis Pfingstmontag taglich die Profis zu Briefing und
Frihstick. Nachmittags finden hier die 6ffentlichen
Pressekonferenzen statt und am Abend beben die Bo-
denbretter... Gleich nebenan starten die Gastgeber
auch in der originalen Apres Sail Erdinger Urweisse
Hlatt'n mit Musik von Heiko Berger am 5. Juni ins
flnftagige Pfingstfest unter Segeln.

,Das Schonste am Match Race Germany ist seine Viel-
falt, sagt Veranstalter Harald Thierer, ,man kann ganz
wunderbar mit der ganzen Familie kommen! Die einen
lieben den Segelsport, die anderen das wirklich tolle
Action-Programm unserer Partner an Land. Jeder hat
seinen Spal3, findet ein Highlight fir sich und nimmt
schone Erinnerungen an ungewdhnliche Begegnungen

IM

von so einem Wochenende mit

Am Freitag, den 6. Juni dirfen sich die kleinsten Gaste
taglich auf einen Besuch der ,,Porsche World“ mit gro-
RBem Aktionsprogramm fiir Kinder freuen. Unnétig zu
erwadhnen, dass die Lieblingsobjekte groRer Gaste hier
vier Rader haben... Ebenso ganz- und mehrtatig pra-
sentiert MHP — A Porsche Comapny eine MHP Riesen-
Basket-Aktion im Lamngenargener Gondelhafen. Die
erste Party mit den internationalen Matchrace-Seglern
steigt am Abend ab 19 Uhr bei der Match Race goes
Lederhose und Dirndl Vol. 4 Party in der Erdinger Ur-
weisse Hutt'n. Flir Stimmung sorgen die legendaren
Eschbach Buam. Wer Lederhose und Tracht ausfiihren
mochte, der ist hier genau richtig!
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Wenn am Samstag, dem 7. Juni, die Qualifikationsrun-
de zu Ende geht, dann wird Partner Porsche ab 13.30
Uhr seine jlingsten Modelle vorfiihren. In der Erdinger
Urweisse Hitt'n sorgt Heiko Berger am Abend wieder
flir ausgelassene Pfingststimmung, die regelmaRig
auch die Skipper und ihre Teams zum Flirt mit ihrem
Publikum lockt. Im groBen Veranstaltungszelt tritt tritt
die Live-Band “metaxxa” auf. So wie auch am Sonntag,
dem 8. Juni, wenn Jirgen Weidele’s groRartige Band
»,Take a dance” in originaler Match-Race-Besetzung
aufspielt. Serviert werden Soul, Blues und Jazz mit
Tanzgarantie!

,Das Match Race Germany ist ein tolles Fest fiir die
ganze Familie“, so Veranstalter Eberhard Magg, ,die
Segler genieBen die Begegnungen genauso wie die
Fans. Bei uns wird erst packender Sport geliefert und
dann gemeinsam gefeiert. Dabei sind in den vergange-
nen Jahren viele neue internationale Freundschaften
entstanden.” Das 17. Match Race Germany endet nach
den Viertel- und Halbfinallaufen am Sonntag mit dem
Finale, der groRen Abschlusspressekonferenz und der
Siegerehrung am Pfingstmontag gegen 16 Uhr im Re-
gattadorf.

Das gesamte Programm auf einen Blick findet sich un-

ter www.matchrace.de.

An allen Tagen sind die gesamte Uferanlage und der
Hafen kostlich bewirtet. Modeinteressierte Wasser-
sportler sollten sich die groRRe Prasentation der jungen
und qualitativ herausragenden Kollektion von adidas
Sailing nicht entgehen lassen. Die taglichen offentli-
chen Pressekonferenzen beginnen immer etwa eine
halbe Stunde nach Ende der Rennen, werden von Kom-
mentator Christoph Kréger aktuell angekiindigt. Kroger
vertritt in diesem Jahr ZDF-Reporter und Matchrace-
Kommentator Nils Kaben, der bereits in Brasilien ist,
um Uber die FuBball-WM zu berichten. Bekannt ist
Christoph Kroger als Kieler-Woche-Moderator. Der
sympathische 44-jahrige Kolner und neue Mann am
Matchrace-Mikro sagte: ,Matchracing ist fir mich die
spektakuldrste Form des Wettkampfes im Segelsport.
Spannung pur!“

www.matchrace.de
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PROGRAMM

05/DO

APRES SAIL ERDINGER URWEISSE HUTT'N
einmalig - einzigartig - echte Berghiitte

with Music from Heiko Berger

06/FR

Ab 19.00 Aprés Sail Party in der

ERDINGER URWEISSE HUTT n

Match Race goes Lederhose und Dirndl VOL. 4,
mit den legendaren Eschbach Buam

(Lederhose und Tracht erlaubt!)

e | 07/SA
||| Ab 19.00 Apres Sail Party in der ERDINGER URWEISSE

L——— Hatt'n with Music from Heiko Berger
. Ca 19.00 Veranstaltungszelt
| Live Band - das Original: metaxxa
|| Unverwechselbar mit einem Schuss metaxxa

08/S0

Ab 19.00 Aprés Sail Party in der ERDINGER URWEISSE

Hatt'n with Music from Heiko Berger

Ca 19.00 Main Tent/Veranstaltungszelt -

Live Band - Jiirgen Waidele’s

: "Take a dance",

- m originalen Match Race Besetzung,

Ll
II

Soul, Blues & Jazzmusic mit Tanzgarantie



Zum 105. Geburtstag prasentierte die Internationale

Bodenseewoche hochklassige Segelregatten, span-
nende Ruderwettkampfe und erstmals das ,Grand
Prix Bodensee - Internationale Bodenseewoche
Match Race“. Auch die Modellskipper fiihrten bei der
IOM-Ranglisten-Regatta mehrere Laufe durch. Klassi-
sche Motorboote und Oldtimer-Automobile waren
mit einer interessanten Ausstellung zusammengefasst
in einem stilvollen Hafenfestival. Spektakuldre Was-
serskishows und musikalische Darbietungen rundeten
das Rahmenprogramm ab.

Auch 2014 war die Internationale Bodenseewoche
wieder Treffpunkt der Yachtszene. Mit dabei waren
Boote unter den Flaggen folgender Nationen: Deutsch-
land, Schweiz, Osterreich, Kanada, Danemark, Italien
und Ungarn.

Alleine bei den Segelregatten waren rund 650 Teilneh-
mer am Start.

Neben den grofRen Traditionsklassen der 30er Schéaren-
kreuzer, 75er und 45er Nationalen Kreuzer sowie den
unterschiedlichsten anderen klassischen Yachten, wa-
ren dieses Jahr die majestatischen 8-Meter Rennyach-
ten ein besonderes Highlight. An den Start ging auch

der amtierende Sieger des Sira-Cups der Weltmeister-
schaft 2013: die kanadische , Raven” von Richard Self
und Mark DeCelles. Sie nahmen auch den Sieg in der
8m-Klasse mit nach Hause.

Eine Neuerung bei der Bodenseewoche waren die Re-
gatten mit modernen Drachen. Die Drachenklasse gilt
als eine der aktivsten Einheitsklassen in der Yachtszene
und war von 1946 bis 1972 olympisch. Bisher waren
bei der Bodenseewoche nur Holzdrachen zugelassen.
Gewonnen hat die Gesamtwertung der Drachenklasse
der Deutsche Stefan Bleich auf der ,, Muff”.

Insgesamt wurden drei Gesamtpokale Uber alle Klas-
sen vergeben: Der Bodenseewoche-Pokal fiir die beste
klassische Yacht ging an Rolf Winterhalter aus dem
Jollensegler Reichenau e.V. mit seinem 30er Schéaren-
kreuzer ,Bijou VI“. Rolf Zwicky aus dem Yachtclub
Kreuzlingen gewann mit der Axion 33,5 ,Imperator”
den Bodenseewoche-Pokal fiir die beste moderne
Yacht und der Lilly-Braumann-Honsell-Preis ging wie im
Vorjahr an Steuerfrau Bine Off aus dem Konstanzer
Yachtclub mit dem 40er Seefahrtskreuzer ,,Unda“.

Zusammen mit dem Jugend-Regatta-Forderverein star-
tete die Bodenseewoche dieses Jahr ein neues Projekt:
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Unter dem Patronat des Bodenseewoche Vereins und
des Yachtclubs Kreuzlingen wurde vor dem Schweizer
Ufer der ,,Grand Prix Bodensee — Internationale Boden-
seewoche Matchrace” im Rahmen der Bodenseewo-
che ausgerichtet. Im Zweikampf Boot gegen Boot tra-
ten Junioren gegen erfahrene Match Race-Segler an.
Teilnehmer aus acht Nationen gingen an den Start,
unter anderem aus Russland, Polen und Schweden.
Den Sieg errang am Ende der Sechste der Weltrangliste
(WR) Nicolai Sehested aus Danemark.

Und was im GroRen funktioniert, geht auch im Kleinen:
Die Modellskipper ermittelten nach insgesamt zwolf
Laufen die Sieger der IOM-Ranglisten-Regatta. Platz 1
von 17 belegte der Teilnehmer mit der weitesten An-

reise: Jens Amenda aus dem Seglerverein Leipzig Stid-
West e.V.

Bei den Ruderwettbewerben gingen insgesamt 13
Teams an den Start. Den Imperia-Sprint, ein im K.O.-
System ausgetragenes Vierer-Rennen, gewann der RV
Neptun Konstanz vor dem RC Kreuzlingen. Der Kreuz-
linger Prolog der Achter wurde durch eine sogenannte
Handicap-Wertung, die Damen, Herren- und Mixed-
Teams vergleichbar macht, zwischen zwei Mixed-
Teams, drei Damen-Teams und sieben Herren-Teams
entschieden. Aus dem Rennen auf der 300 Meter lan-
gen Strecke vor Kreuzlingen ging das Damen-Team

Ill

,Basel vom RC Blauweiss als Sieger hervor. Der
grenziibergreifende Sprint erfdahrt dabei grofRe Unter-
stitzung und Forderung durch die Stadt Kreuzlingen.
Beim Hohepunkt am Samstagabend, dem Achterren-
nen ,3 Miles of Constance”, ging noch ein weiteres
Mixed-Team an den Start. Die Mixed-Wertung ent-
schied die RG Stuttgart fir sich. Bei den Damen waren

wiederum die Athletinnen von ,Basel 1“ vom RC Blau-
weiss erfolgreich. Die Herren-Wertung wurde ebenfalls

vom RC Blauweiss gewonnen.

In der Tradition der Veranstaltung waren klassische
Automobile auch dieses Jahr ein fester Bestandteil der
Internationalen Bodenseewoche. Tradition trifft auf
Moderne — und das mit dem besonderen Flair des his-
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torischen Altstadthafens in Konstanz am Bodensee.
Den Konstanzer Altstadthafen schmiickten zahlreiche
Oldtimer-Automobile, die im Laufe der Veranstaltungs-
tage eintrafen: Am Sonntag waren schlie3lich alle Stell-
platze belegt.

Beim letzten Tag der Internationalen Bodenseewoche

ging es auf dem Wasser ruhig zu. Der Wind frischte
erst am Mittag auf, sodass die Wassersportler das
schone Wetter nutzten um mit den Besuchern das Flair
der Veranstaltung zu genieRen. Den Sonnenschein ge-
nutzt haben vor allem die vielen Besucher auf der Kon-
stanzer Hafenpromenade und auch die Fahrer der klas-
sischen Motorboote bei ihrer Programmfahrt nach

Kreuzlingen. Das abwechslungsreiche Rahmenpro-
gramm und das sonnige Wetter zogen mehrere zehn-
tausend Besucher an den Konstanzer Hafen. Neben
Besichtigungen von Booten der Wasserschutzpolizei
und der freiwilligen Feuerwehr gab es mehrere Was-
serski-Shows zu bewundern, die von motivierten Ldu-
fern des DSMC durchgefiihrt wurde.

Das Highlight auf der Hafenpromenade waren die 20

Musiker des ,Orchester Flughafen Zirich“, das mit Big-
Band-Sound begeisterte.

Zahlreiche Aussteller zeigten entlang der Hafenprome-
nade vom Stadtgarten bis zum Sealife-Center Neues
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und Bewadhrtes rund um den Wassersport: Angefangen
von hochwertiger Segelbekleidung tber edle Mahago-
ni-Boote bis hin zu Navigationselektronik und alternati-
ven Rettungsmitteln. Und auch fiir die Zeit abseits des
Wassers war Interessantes zu finden wie etwa Well-
ness und Lifestyle. Und nattrlich eine kulinarische Mei-
le.

Welche Bedeutung die Internationale Bodenseewoche
hat, wurde durch die zahlreichen Sponsoren deutlich,
die das Event an einem der groRten europaischen Seen
unterstltzen. Darunter finden sich groRe international
agierende Unternehmen wie BMW, SAP oder das
Bankhaus Ellwanger & Geiger sowie regionale Unter-
stltzer wie der Businesspark und die Stadtwerke Kon-

stanz.

Das Organisations-Team, die Teilnehmer und Ausstel-
ler freuen sich gemeinsam mit den Sponsoren, Part-
nern und Unterstltzern der Internationalen Bodensee-
woche (iber ein gelungenes Event. 2015 wird die Inter-
nationale Bodenseewoche vom 28. bis zum 31. Mai
stattfinden.

Die Gesamtergebnisse und weitere Informationen un-
ter www.bodenseewoche.com.
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Hervorragende Segeleigenschaften
Motorisierung bis 100 PS
Topspeed ca. 20 Knoten

Wakeboarden und WassersKi

GroRzugiges Raumangebot
mit PKW trailerbar

Hier klicken

Odin Yachten Bodensee Deutschland
Ihr Odin-Partner am Bodensee Am GielRbach 13
(Deutschland, Schweiz, Osterreich) D-78351 Bodman-Ludwigshafen
Telefon +49 (0) 7773-93768-97
Ab sofort Probefahrten am Bodensee Fax +49 (0) 7773 93768-99
55577 maoglich, Terminanfrage hier Schweiz
Spulackerstr. 42

sgs%;%?%i’?gg Info@0Odin-Yachten.eu CH-8274 Tagerwilen
Bodensee www.Odin-Yachten.eu Telefon +41 71 666 8000



http://www.odin-yachten.eu/
http://www.odin-yachten.eu/kontakt
mailto:Info@Odin-Yachten.eu?subject=Anfrage%20aus%20Yacht-Log%2004/13
http://www.Odin-Yachten.eu
http://www.youtube.com/watch?v=mz9F8yubdik
http://www.youtube.com/watch?v=z3A1J375uOo
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one wave ahead — mtcc speed
sailing team

Sportlich segeln auf einem schnellen, sicheren Schiff?
Hochseeregatten fahren? Anspruchsvolle Reviere be-
zwingen? Und das alles noch mit Leuten, auf die man
sich verlassen kann und die die gleichen Ziele verfol-
gen? Schwer umzusetzen.

ﬂEJ Das dachten sich auch Karin

i

und Veit Hilger vom mtc-celle
(maritimes__trainings center

~ celle). Als Veranstalter von
Seminaren, die sich mit dem
Thema ,,Sicherheit auf See“
Inhaber
Ausbil-
dungscentrums und RYA Trai-

l beschaftigen, und

eines maritimen

ning Centre sind sie bundes-
weit unterwegs und treffen in ihren Seminaren haufig
auf Teilnehmer, die schon einen hohen Ausbildungs-
stand und sehr viel Segelerfahrung haben. Dennoch
fehlt den meisten entweder das passende Schiff oder
die Crew, um sich diese Traume zu erfillen.

Im Herbst vergangenen Jahres, auf der ndachtlichen
Heimfahrt nach einem ISAF Sicherheitstraining in Miin-
chen, entstand dann die Idee, ein Projekt ins Leben zu
rufen, das den Teilnehmern genau diese Moglichkeiten
bietet — und noch mehr.

Umgehend stieg man in die Planung ein und auch ein
Name war schnell gefunden: one wave ahead — mtcc
speed sailing team.

Zunachst war geplant, ein gebrauchtes Regattaschiff zu
kaufen und zu refitten. Die Schiffe, die in Frage kamen,
hatten alle schon viele Jahre Regattaeinsatz hinter sich
und es waren grol3e Investitionen notig gewesen, eines
davon auf den Stand zu bringen, den Veit Hilger schon
allein vom Sicherheitsaspekt her forderte.

Bei einem Besuch auf der Waarschip Werft in Delfzijl
entdeckte er dann die jetzige one wave ahead I., ein
schlankes 13 m Schiff in Holz-Epoxid-Bauweise, das
allein schon von der Rumpfform her Schnelligkeit ga-
rantiert. Die Werft hatte gerade erst mit dem Bau be-
gonnen und Hilger konnte seine Ideen und Vorstellun-
gen gemeinsam mit dem Werftinhaber Roelof Niezen
umsetzen. Das zweite Schiff, die one wave ahead Il. (15
m), ist bereits in Planung.
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http://www.mtc-celle.com/
http://www.mtc-celle.com/

Das Team setzt sich zusammen aus bis zu 80 sportli-
chen Seglern, die sich fir 3 Jahre vertraglich verpflich-
ten. Jeder Teilnehmer zahlt eine Start-Up-Gebdihr in
H6he von 1000 Euro und monatlich 200 Euro. In diesen
Zahlungen sind Crewbekleidung, ein Ursuit Uberle-
bensanzug, ein PLB und eine Rettungsweste enthalten.
Ebenso sdmtliche Regatten, Uberfiihrungstérns und
Zubringer — lediglich die eigene Anreise und Bordkasse
sind noch zu zahlen.

Die Teammitglieder kdnnen im Rahmen der Mitglied-
p——— % schaft ihre Ausbildung in den Seminaren des mtc-celle
= vervollstandigen. DSV Segelscheine bis zum SHS, See-

’,-‘ _ funkzertifikate SRC und LRC, SKN (Sachkundenachweis
o -

elektronische Navigation und Radar; ISAF Sicherheits-

Pyro), Medical Care on Board, Schiffsmotorenkurs,
training Sea Survival bis hin zum RYA Yachtmaster Offs-

hore oder Ocean — alles ist moglich.

Das Ziel von Karin und Veit Hilger ist es, die Teammit-
glieder am Ende der drei Jahre als perfekt ausgebildete
Segler zu erleben. Teamsegeln in einem vertrauten
Umfeld mit verldsslichen Mitseglern und mit optimaler
Mannschaftsstarke sind gewahrleistet. Eine Verlange-
rung des Projektes wird angestrebt.

Im ersten Jahr werden die deutschen Hochseeregatten
wie Rund Skagen im Rahmen der Nordseewoche, Rund
Bornholm im Rahmen der Warnemiinder Woche und
die Kieler Woche gesegelt. Im August geht es dann zur
Cowes Week, die mit der anspruchsvollen Abschlussre-
gatta Round Britain Ireland endet. Diese Regatta findet
nur alle vier Jahre statt. 1800 Seemeilen werden in ei-

t

‘! '\ e | nem der anspruchsvollsten Reviere der Welt gesegelt.

Im Herbst wird das Schiff dann ins Mittelmeer mit Lie-

]
iy
m'm w”'m| | geplatz Barcelona verlegt. Im Winterhalbjahr wird im
. == Mittelmeer gesegelt und trainiert. Abhangig davon, ob
die 80 Teilnehmer zusammenkommen und dann die
one wave ahead Il. gebaut wird, fallt im nachsten Frih-
jahr die Entscheidung, in welchem Revier die one wave
ahead I. im Jahr 2015 unterwegs sein wird. Wird die
Teilnehmerzahl erreicht, bleibt die 13-m-Yacht im
Mittelmehr und wird im dritten Jahr in die Karibik
Uberfiihrt. Die 15-m-Yacht wird fur Regatten und Térns

in Europa eingesetzt.

Der Stapellauf fand am 27.05.2014 statt, gerade noch
frih genug fir die Teilnahme an der Nordseewoche
und der Regatta Rund Skagen.

Weitere Informationen hier: Blog und Facebook
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http://one-wave-ahead-outside.blogspot.de/
https://www.facebook.com/pages/One-wave-ahead/518687934853337

Die komplette Ausstattung des Schiffes und der Crew ist
auf maximale Sicherheit ausgelegt. Zahlreiche Sponso-
ren unterstlitzen das Projekt: die Firma aw niemeyer
stattet das Team mit Crewbekleidung der Marke Ocean

one aus, die Uberlebensanziige kommen von mtc-celle

als Deutschlandhandler der Firma Ursuit, PyroPol be-
stickt das Schiff mit pyrotechnischen Seenotrettungs-
mitteln, und MaxSea mit Navigationssoftware. Sponso-
ring-Interessenten wenden sich bitte an Karin Hilger.



mailto:karinhilger@mtc-celle.com?subject=Interesse%20Sponsoring%20über%20Yacht-Log




Grofer Preis von Monaco

Was passt in einer Zeitschrift fiir Wassersport, Touris-
tik und Lifestyle besser zum Thema Racing als das For-
mel 1 Rennen in Monaco? Dort findet man von allem
etwas, und am 25. Mai war es wieder soweit!

Der Yachthafen war zum Bersten gefiillt mit Mega-
Yachten, die engen Strallen erfiillt vom Gebrill der
Motoren, und in der Luft lag der Geruch von Gummi,
Benzin und Luxus: Showtime!

Nach einem dramatischen Rennen erzielten Nico Ros-
berg und Lewis Hamilton bei dem GroRen Preis von
Monaco 2014 einen Doppelsieg, Daniel Ricciardo im

Red Bull Racing-Renault sicherte sich den dritten Platz.
Damit feierte der junge Australier gemeinsam mit Mo-
torenpartner Renault bereits die zweite Podiumsplat-
zierung in Folge.

Nico fuhr seinen zweiten Sieg in Monaco hintereinan-
der ein. Er ist der erste Fahrer seit Ayrton Senna, dem
das gelang. Lewis beendete das Rennen auf dem zwei-
ten Platz und bescherte dem Team damit den flinften
aufeinanderfolgenden Doppelsieg in der Saison 2014.

Beide Fahrer hatten eine Ein-Stopp-Strategie und
stoppten wahrend der Safety Car-Phase in Runde 26.
Dabei behielten sie die ersten beiden Platze.

Beim Start fiel Daniel Ricciardo zunadchst von Platz drei
auf die funfte Position zurlick. Sowohl Teamkollege
Sebastian Vettel als auch Kimi Raikkénen zogen zu-
nachst am Australier vorbei. Der amtierende Welt-
meister Vettel musste das Rennen jedoch in der
finften Runde vorzeitig aufgeben. Probleme an der
Power Unit sorgten fiir einen Leistungsverlust.

Uberhaupt war der sechste Formel 1-Grand Prix der
Saison gepragt von zahleichen Ausfallen und Safety Car
-Phasen. Ein Drittel der 22 gestarteten Fahrzeuge
musste das Rennen aufgrund von Kollisionen oder
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Strahlender Sonnenschein
in  Monaco: traumhafte
Bedingungen fiir Yachten
und Zuschauer




technischen Problemen vorzeitig aufgeben. Unterdes-
sen kam Raikkonen wahrend der friihen Safety Car-
Phase zu seinem zweiten Stopp in die Box. Somit Uber-
nahm Red Bull Racing-Pilot Ricciardo wieder den
dritten Platz. Der Abstand zum Zweitplatzierten Hamil-
ton blieb zunachst konstant, doch in den letzten zehn
Runden gelang es Ricciardo mit einer Reihe sehr
schneller Runden, die Liicke zum Briten zu schliel3en.
Die beiden trennte weniger als eine Sekunde. Beim
Uberqueren der Ziellinie betrug der Abstand nur noch
eine Wagenlange — eine der knappsten Entscheidun-
gen der bisherigen Saison.

So beurteilten die Fahrer und Teams das Rennen:
Nico Rosberg

Das war ein schwieriges Rennen, aber ich bin Uber-
gliicklich, zum zweiten Mal in Folge beim GroRen Preis
von Monaco gewonnen zu haben. Das ist ein unglaubli-
ches Gefuihl und ich bin stolz, dass mir das zuhause vor
den Augen meiner Freunde und Familie, die mich heu-
te Nachmittag gemeinsam angefeuert haben, gelungen
ist. Das Rennen begann gut und ich fiihlte mich im Au-
to wohl. Dann mussten wir jedoch auf meinen Benzin-
verbrauch achten, wahrend Lewis hinter mir richtig
angriff. Mit ein paar ruhigeren Runden bekamen wir
die Benzinsituation jedoch in den Griff. Flir mich war es
an diesem Wochenende sehr wichtig, die Siegesserie
von Lewis aus den vergangenen vier Rennen zu durch-
brechen. Das ist mir sehr gut gelungen, aber es war
dennoch ein wirklich schwieriges Wochenende. Ich
freue mich sehr fiir das Team, das einen weiteren Dop-
pelsieg eingefahren hat. Jetzt freue ich mich auf die
Party heute Abend!

Lewis Hamilton

Ich fihlte mich im Auto sehr stark und fuhr mit Herz
und Seele. Ich gab einfach alles, um meine Position zu
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verbessern. Leider war es einfach nicht mein Wochen-
ende, aber ich kann dennoch damit zufrieden sein,
dass wir heute einen weiteren Doppelsieg fir das
Team eingefahren haben. Wir haben ein groRartiges
Auto und jeder, der daran mitgearbeitet hat, verdient
diese unglaublichen Ergebnisse, die wir im Moment
erzielen. Auf dieser Strecke ist das Uberholen sehr
schwierig. Ich folgte Nico so gut ich konnte und hatte
eine groRartige Pace, aber ich kam einfach nicht an
ihm vorbei. Gegen Rennende bekam ich durch mein
Visier etwas Schmutz in mein Auge. Das machte es fir
ein paar Runden sehr schwierig fir mich, aber zum
Glick wurde es wieder besser. So konnte ich Daniel
hinter mir halten und Platz zwei verteidigen. Dies war
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nicht eines meiner besten Wochenenden, aber
dadurch nehme ich nur noch mehr Energie und Ent-
schlossenheit zum nachsten Rennen mit. Das Team
arbeitet unglaublich hart und wir sind fest entschlos-

sen, unseren Schwung aufrechtzuerhalten.

Rémi Taffin, Leiter des Formel 1-Einsatzteams von
Renault

,Ein bittersiBRer Rennsonntag. Daniel Ricciardo fuhr
sehr schnelle Rundenzeiten und hatte seine Reifen
wahrend des gesamten Grand Prix gut im Griff. Dies
war unser bislang starkstes Rennen in dieser Saison. Da
das Uberholen in Monaco naturgemiR sehr schwierig
ist, gelang es Daniel leider nicht, am Ende noch an dem
vor ihm liegenden Lewis Hamilton vorbeizugehen.
Platz drei ist ein gutes Resultat, aber dies sollte nicht
zum Standard werden: Wir miissen uns noch harter
anstrengen und noch erfolgreicher werden. Der achte
Platz von Romain Grosjean und die Vorstellung der
beiden Caterham-Piloten runden das starke Ergebnis
dieses Rennwochenendes ab. Marcus Ericsson und
Kamui Kobayashi verfehlten die Punkterdnge nur
knapp.
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Leider blieben wir nicht von Schwierigkeiten ver-
schont. Sebastian Vettel hatte bereits beim Start mit
Problemen an der Power Unit und damit einhergehen-
dem Leistungsverlust zu kampfen. Er musste das Ren-
nen aufgeben. Die Ursache liegt vermutlich im Bereich
des Turboladers und der MGU-H (Motor Generator
Unit — Heat). In den kommenden Tagen werden wir
dies in Viry-Chatillon genau analysieren. Auch am Auto
von Pastor Maldonado gab es beim Start Probleme.
Diese konnten auf einen Defekt an der Kraftstoffpum-
pe zurlickgehen, der letztlich einen zu geringen Benzin-
druck zur Folge hatte.

Alles in allem haben wir an diesem Wochenende in

mehreren Bereichen Fortschritte erzielt. Allerdings
tauchten auch wieder einige Probleme mit der Zuver-
lassigkeit auf. Es wird also eine lange Woche in Viry
werden — mit dem Ergebnis, dass wir beim nachsten

Grand Prix in Kanada dank neuer Upgrades noch star-
ker zuriickkehren werden.”
Das nachste Rennen findet am 08. Juni in Monteal/

Kanada statt.
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825.

Schiffe, Shantys,
Schietwetter:

Hafengeburtstag
Hamburg

Rund 800000 Besucher feierten
trotz Dauerregen frohlich

das gro3te Hafenfest der Welt




Rund 800000 Besucher, lber 300 Schiffe, insgesamt
mehr als 200 Programmpunkte, (ber 52000 Teilneh-
mer an den Open-Ship-Aktionen. Das ist die Bilanz des
825. HAFENGEBURTSTAG HAMBURG, der am Sonntag,
11. Mai 2014, nach drei Tagen endete.

,Die Hamburgerinnen und Hamburger und die Gaste
aus dem In- und Ausland haben sich vom Hamburger
Schietwetter nicht die gute Laune verderben lassen.
Ausgelassen und frohlich feierten sie drei Tage lang
den 825. Geburtstag unseres Hafens”, sagte Senator
Frank Horch, Prases der zustdandigen Behorde fir Wirt-
schaft, Verkehr und Innovation der Freien und Hanse-
stadt Hamburg. ,Zahlreiche Partner und freiwillige Hel-
fer vor und hinter den Kulissen haben mit viel Herzblut
und Leidenschaft zum Gelingen der Veranstaltung bei-
getragen. lhnen allen gilt mein herzlicher Dank, denn
nur durch ihr Engagement kénnen wir vom Hafenge-
burtstag einzigartige Bilder in die ganze Welt hinaus-
senden.”

Bei fast durchgehendem Dauerregen und Sturm lock-
ten vor allem die traditionellen Programmhdhepunkte
wie die groRe Einlaufparade am Freitag sowie das
Schlepperballett und das groRe AIDA Feuerwerk am
Samstag zehntausende Schaulustige an die Landungs-
briicken. Aufgrund der kritischen Wetterprognosen

wurde aus Sicherheitsgriinden entschieden, die Forma-
tion der Auslaufparade anzupassen und die Anzahl der
Teilnehmerschiffe zu reduzieren. Getreu dem Motto
,,Es gibt kein schlechtes Wetter, es gibt nur falsche Klei-
dung” genossen die Besucher mit Regenjacken und
bunten Regenschirmen ausgestattet auf rund sechs
Kilometern Lange vor der einzigartigen Kulisse des
Hamburger Hafens das bunte Programm und die mari-
timen Attraktionen. Im 825. Jubildumsjahr wurde das
bisherige Veranstaltungsgelande von der Kehrwieder-
spitze bis zur Fischauktionshalle erstmals um wasser-
und landseitige Flachen in der HafenCity sowie um ein
Areal westlich der Fischauktionshalle erweitert. Gefei-
ert wurde auBerdem im Traditionsschiffhafen, in der
Speicherstadt und im Museumshafen Oevelgdnne.
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Im Mittelpunkt des groBten Hafenfestes der Welt stan-
den auch in diesem Jahr die mehr als 300 Schiffe von
allen Weltmeeren, darunter Gro3- und Traditionsseg-
ler, zwolf Kreuzfahrtschiffe, Marineeinheiten, Einsatz-
fahrzeuge von Behodrden und Institutionen sowie
Sportboote. Sie prasentierten sich in verschiedenen
Paraden dem Publikum und demonstrierten mit spek-
takularen Shows ihre Einsatzfahigkeiten. Die besonde-
re Gelegenheit, die schwimmenden Gaste beim HA-
FENGEBURTSTAG HAMBURG nicht nur von Land zu
bestaunen, sondern bei einem Besuch an Bord die Aus-
stattung und Technik der Schiffe aus nachster Ndhe zu
betrachten nutzten mehr als 52000 Interessierte.

Auch die siidamerikanischen Gaste des diesjahrigen
Partners BUENOS-AIRES-Argentinien trotzten auf der
Kehrwiederspitze dem Wetter und heizten mit einer
ganzen Reihe kultureller, musikalischer und gastrono-
mischer Genlsse die Stimmung der Zuschauer an. Lei-
denschaftliche Tanzvorfiihrungen und -workshops ani-
mierten zum Mitmachen, und so wurde bei Regen und
Wind auf ungewohntem Terrain bis in die spaten
Abendstunden Tango getanzt.

Premiere feierten auf dem 825. HAFENGEBURTSTAG
HAMBURG die Aktivitaten auf den Marco-Polo-
Terrassen und im Grasbrookhafen in der HafenCity.
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Hier prasentierte das Landessportamt am Freitag und
Sonntag auf dem Wasser und an Land Mitmachaktio-
nen anldsslich des Jahres des Wassersports, das 2014
in Hamburg begangen wird. Als Hohepunkt am Sams-
tagabend gab die Bigband der Bundeswehr auf einem
frei schwimmenden Ponton im Grasbrookhafen ein
Konzert, das angesichts der Wetterverhaltnisse nicht
nur musikalisch, sondern auch logistisch eine Meister-
leistung war. Westlich der Fischauktionshalle lud der
»Harbour Pride” erstmalig Lesben und Schwule sowie
ihre Freunde zum , HafenGAYburtstag” ein. Auf einer
Blihne sorgten Szene-Musiker und -DJs, Travestie-
Klnstler und maritime Burlesque-Gruppen fiir regen-
bogenbunte Stimmung und luden zum gemeinsamen
Feiern ein.

Insgesamt mehr als 15 Biihnen und Aktionsflachen ver-
wandelten das Veranstaltungsgeldande des groRten
Hafenfestes der Welt in ein einzigartiges Open-Air-
Festival. Die musikalische Bandbreite auf den kostenlo-
sen Live-Blhnen reichte von Rock und Pop tber Punk,
Shantys und Klezmer-Klange bis hin zu Flamenco. Drei
Tage volles Programm bot der NDR an den Landungs-
briicken mit Top-Stars am Abend wie Phil Bates & Band
mit dem Berlin String Ensemble, der Berliner Band Silly
und dem englischem Shootingstar Tom Odell. Insge-
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Die Polizei war mit dem Verlauf des 825. HAFENGE-
X BURTSTAG HAMBURG zufrieden. Fiir eine Veranstal-
v tung dieser GroRenordnung sei es ruhig gewesen. Das
bestatigten auch die Feuerwehr sowie die Hilfsorgani-
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sationen und Rettungsdienste.

Veranstalter des groBten Hafenfestes der Welt ist die
Freie und Hansestadt Hamburg, vertreten durch die
Behorde fir Wirtschaft, Verkehr und Innovation. Seit
1994 ist die Hamburg Messe und Congress GmbH als
Veranstaltungsbeauftragte fiir den HAFENGEBURTS-
TAG HAMBURG tatig. Der 826. HAFENGEBURTSTAG
HAMBURG findet vom 8. bis 10. Mai 2015 statt.

Urlaubstipp

Narrow-Boats

Urlaub in England & Schottland

Typische Landschaften und Dorfer, Stadte
wie Birmingham, London oder Edinburgh,
Burgen und Pubs — alles liegt am Ufer
eines Kanals. Alte Schiffshebewerke,

AT

samt 53 Bands auf drei Musikblihnen begeisterten
beim HAFENROCK in der St. Pauli Hafenstralle das
wetterfeste Publikum.

AIDA Cruises prasentierte als Hauptsponsor des HA- Schleusen, lange Tunnel ... ob sportlich
FENGEBURTSTAG HAMBURG einen der Programmho- oder easy, zu zweit oder als Grof3familie,
hepunkte: Wahrend des groRen AIDA Feuerwerks am mit dem Narrowboat haben Sie Spaf3!
Samstagabend lagen AIDAstella und AIDAsol direkt vor Flihrerscheinfrei!

den Landungsbriicken und eréffneten mit eigenen La-

sershows an Bord das farbenprichtige Spektakel am v}gﬁ:?&{{iﬁg Fair Winds
Nachthimmel Gber der Elbe. Nach dem Feuerwerk ver- Yacht Charter GbR

lieBen sechs Luxusliner innerhalb einer Stunde die Moosbeerweg 8c, 22175 Hamburg
Hansestadt und boten beim Auslaufen vor der nachtli- Telefon: 040/ 6397 7995

chen Hafenkulisse ein beeindruckendes Bild. info@FairwindsYachtcharter.de
Als bleibende Erinnerung an den 825. HAFENGEBURTS- www.FairwindsYachtcharter.de

TAG HAMBURG erwarben zahlreiche Besucher die Son-
dermedaille, die die Hamburgische Miinze zum Jubila-
um aufgelegt hat. Wahrend der Veranstaltung wurden
1000 Medaillen im RockShop des Hard Rock Cafes
Hamburg in den Landungsbriicken verkauft. Die Son-
dermedaille ist auRerdem bei der Firma MDM Miinz-
handelsgesellschaft Deutsche Miinze (www.mdm.de/
hafen) fur 10 Euro pro Stiick erhaltlich.



http://www.fairwindsyachtcharter.de/
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BENETTI “LADY CANDY”: 56 METRES OF STYLE, CLASS, AND SUPERIOR PERFORMANCE

,Lady Candy“ ist nach der Tochter des asiatischen Eigentiimers benannt, der die Yacht mit
seiner Familie und seinen Freunden nutzen mdéchte. So ist er zum Beispiel ein begeisterter
Taucher, daher bietet die ,Lady Candy” einen voll ausgestatteten

Beach Club mit separaten Eingdngen fir Gaste und Crew.
Die ,Lady Candy“ verfligt Gber vier Decks, die mit einem
Aufzug verbunden sind, sowie ein Maschinendeck.

Die beiden Eignerkabinen (fur Eigner und Tochter)
werden erganzt durch vier Gastekabinen

auf dem unteren Deck, sowie

einem eigenen Bereich fiir

die 12-Personen-Crew.

-



Es geht doch nichts Gber einen abendlichen Deckspaziergang,
aber vielleicht heute Abend nur die Backbordseite,

wir wollen ja nicht so weit laufen.




Sollen wir ein Taxi fur die Fahrt zum Heck rufen,

oder bleiben wir heute am Pool unter uns?




Egal wo man badet,

man muss stets darauf achten,

nicht den Uber Meerblick zu verlieren.




Da gewinnt der Begriff ,,Schlafzimmerblick”

ganz neue Bedeutung...
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Wiy,
”“(Imm

,Sie haben ein Kino fiir vier Personen reserviert?
Dann nehmen Sie doch bitte noch einen Moment an der Bar Platz,

wir sagen lhnen Bescheid, wenn das Popcorn bereit steht.”




Dies ist der ultimative Beweis:

Auch Speisesale konnen schwimmen!

A

B "




Uber eine solch groRziigige Garage freut sich so manches Eigenheim,

und in dem Maschinenraum haben die 2 x 1800 Pferdchen geniigend Auslauf.
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Was verbinden Sie mit dem Begriff “Panorama”?

Steeler verbindet damit eine 360 Grad Rundumsicht
fir den Schiffsfiihrer und eine groRziigige Gestaltung
des Innenraums.

Die erste 46 Ful® Panaroma hat die Kaskowerkstatt ver-
lassen. Ganz nach Art des Hauses wird die Stahlyacht
jetzt in der Lackiererei Sand gestrahlt und danach in
der von dem Eigner gewdhlten Farbkombination la-
ckiert. Die guten Eigenschaften seiner NG 50 haben
den deutschen Kunden dazu veranlasst, noch ein zwei-
tes Schiff gemeinsam mit Steeler Yachts zu bauen und

»/ /8 3
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dabei ein vollig neues Schiffskonzept umzusetzen.

Die “Panorama” ist die neueste Kreation von Hans
Webbink, dem Chefdesinger und Inhaber der Yacht-
werft. Das Schiff zeichnet sich dadurch aus, dass es
vom Bug bis zum Heck flach ist. Auf Stufen oder Trep-
pen konnte bei der neuartigen Konstruktion fast vollig
verzichtet werden. Im Vergleich zum traditionellen
Yachtbau hat sich das Innenraumvolumen fast verdop-
pelt, was der Besatzung auch auf langeren Torns ein
sehr angenehmes Raumgefiihl vermittelt.

Convertible

entry/exit
ooy

‘to master
bedroom

galley (lay-out optional)

to guestroom & day-head

(ERIrIGRRITIR (== wHEN SPACE 1S YOUR FAVOURITE PIECE OF FURNITURE




Der Steuerstand liegt auf der Semi-Flybridge und damit
im Herzen des Schiffes. Die in unmittelbarer Ndhe zum

HOME  UNIEKE KENMERKEN ~ MODELLEN  INAANBOUW | REFT = HETTEAM = NIEUWS = NEW &PRE-OWNED | CONTACT

Kapitdn angeordnete Sitzgruppe bietet sechs Personen
komfortabel Platz. So ist bei jedem Wetter die direkte
Kommunikation zwischen Crew und Schiffsfiihrer mog-
lich: bei Regen im Cockpit und bei Sonne auf der Ter-
rasse.

Die niedrige Durchfahrtshohe ermoglicht das Befahren
der meisten Binnenwasserstrassen Europas. Die zwei
kraftigen Yanmar-Diesel mit jeweils 160 PS in der Stan-

dardmotorisierung geben der Panaorama geniligend
Power, um den Rhein in einer angenehmen Geschwin-

digkeit fluBaufwarts zu zu befahren oder die Strémun-
gen im Seine Delta sicher zu bewaltigen.

Flr den Bau der “Bagheera" nimmt sich die Yachtwerft
neun Monate Zeit. Die Jungfernfahrt ist fir August
2014 geplant. Offiziell wird die Yacht der Offentlichkeit
auf der HISWA te water vom 02. — 07.09. in Amster-
dam vorgestellt.

SOLAR SOLUTION eco-energy Paneelen SOLBIAN

INSTALLATION AUF DEM
d DECK mit halbstarren,
bewegbaren und

b3
r Mini R al I rutschfesten Paneelen
] EASY MOVE GANzZ

\Y SONNENAPPLIKATION
‘ I If S/OLBIAN mit beweglichen,
m& leichten und starken

APPLIKATIONEN

FUR
KLOVERLEITER

\’?#m,: v

§SUNNU Bed

UMWENDBARES
SONNENKISSEN
FUR DAS DECK

/s
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www.asseaboat.com-info@asseaboat.com

Assea Srl via L Alberti, 68 - 40139, Bologna, Italy


http://www.btengineering.org/
http://www.asseaboat.com/
http://www.hiswatewater.nl/
http://www.steeleryachts.com/modellen/steeler-panorama-flatfloor.php
http://www.steeleryachts.com/modellen/steeler-panorama-flatfloor.php
http://www.steeleryachts.com/modellen/steeler-panorama-flatfloor.php
http://www.steeleryachts.com/modellen/steeler-panorama-flatfloor.php

Produktvorstellungen
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Pool Bull; !

Vor gut 40 Jahren kamen sie schon in Mode, und jetzt
kommen sie zurlick: die Sitzsacke! Aber zum einen in
ganz neuen Formen und Varianten, vor allem aber
auch als Sitzsack fur Wassersportler.

Der ,,Pool Bull“ ist nicht nur wasserfest, sondern auch
schwimmfahig, und somit der ideale Begleiter an den

Pool, den Strand oder auf die Yacht.

Ein weitere positiver Nebeneffekt: viele Yachteigner
bis zu einer bestimmten GroRenklasse kennen das
Problem, dass die Liegeflaiche im Bugbereich zu hart
oder durch das Vorderluk unterbrochen ist. Herkémm-
liche Matten bieten hier keine Losung oder sind teure
Sonderanfertigungen. Hier bietet der Pool Bull Abhilfe
und eine flexibel einsetzbare und bequeme Liegefla-
che.

Nun kann man standesgemald in den Hafen einlaufen,
wahrend sich die Schonheiten (mannlich oder weib-
lich) auf dem Vorderdeck rakeln.

Der Pool Bull kostet 289,00 Euro und ist bei folgenden
Bezugsquellen erhaltlich: Handlersuche

Diesen Pool Bull kénnen Sie in unserem groBen Ge-
winnspiel gewinnen! (Teilnahmebedingungen siehe
nachste Seite)

Pool Bull im Detail:

o MafRe: 190 x 130 cm

. Stoff: Lichtecht, Chlorresistent, Salzwasserresis-
tent, Pflegeleicht, Robust

o Flllung: EPS-Perlen (geschdumte Polystyren-
Kugeln), beste erhaltliche Qualitat

o Garn: 100% Polystergarn, alterungsbestandig,

UV-bestandig, extra stark, extra-reil’fest, Zwei-
fachnaht

. Verschluss: Klettverschluss 10cm Hohe, kindersi-
cher, extra stark
Pflege: einfach mit feuchten Tuch oder weicher
Burste reinigen

. Funktion: Luftmatratze, Mini-Boot, Relax-Liege,
Matratze

Einsendeschluss ist der 31.07.2014, die Teilnahme ist

Uber Facebook, per E-Mail oder per Post moglich.

‘wlike
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http://www.sittingbull.de/de/shop/internethaendler.html
http://www.facebook.com/YachtLog

Und so konnen Sie teilnehmen:

&YLike

@ v

Facebook

1

Markieren Sie einfach den ,Gefillt-Mir-Button” auf

unserer Facebook-Seite und automatisch nehmen Sie
an der Verlosung teil.

E-Mail
Senden Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff

,Teilnahme Gewinnspiel Pool Bull“ an die Mailadresse
Gewinnspiel@Yacht-Log.eu

Post

Senden Sie eine ausreichend frankierte Postkarte oder
einen Brief mit lhrer Anschrift an Yacht-Log, c/o Wies-
hoff Verlag, Gewinnspiel Pool Bull, Am GieRbach 19,
78351 Bodman-Ludwigshafen

= o
Nicht nur auf der Yacht,

4 sondern auch im



http://www.facebook.com/YachtLog
http://www.facebook.com/YachtLog
mailto:Gewinnspiel@Yacht-Log.eu?subject=Teilnahme%20Gewinnspiel%20Pool%20Bull
mailto:Gewinnspiel@Yacht-Log.eu?subject=Teilnahme%20Gewinnspiel%20Pool%20Bull
http://www.facebook.com/YachtLog

Und weil wir finden, dass das Kleingedruckte nicht
kleingedruckt sein sollte, hier die:

TEILNAHMEBEDINGUNGEN GEWINNSPIEL POOL BULL

Teilnehmen darf jede volljahrige, natirliche Person in
eigenem Namen. Minderjahrige sind, vorbehaltlich
einschlagiger gesetzlicher Bestimmungen, zur Teilnah-
me berechtigt, wenn der gesetzliche Vertreter der Teil-
nahme zustimmt. Von der Teilnahme ausgeschlossen
sind Mitarbeiter und Angehorige des Wieshoff Verla-
ges, verbundener Unternehmen und eventueller Ko-
operationspartner.

Die Teilnahme erfolgt entweder per , Like” auf der Fa-
cebook-Seite von Yacht-Log (www.Facebook.com/

YachtlLog),per E-Mail an Gewinnspiel@Yacht-Log.eu,

oder per ausreichend frankierter Postkarte oder Brief
an Yacht-Log, c/o Wieshoff Verlag, Am GieRRbach 19,
78351 Bodman-Ludwigshafen.. Es sind, ausgenommen
Facebook-Teilnahme, dabei jeweils wahrheitsgemaR
folgende Angaben zu machen: Name und Adresse, so-
wie E-Mail-Adresse. Jeder Teilnehmer darf pro Ge-
winnspiel nur einmal teilnehmen. Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 31.07.2014.

Unter allen Einsendungen entscheidet das Los unter
Gewahrleistung des Zufallsprinzips. Eine Barauszahlung
oder Ubertragbarkeit des Gewinns auf andere Perso-
nen ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden per E-
Mail, Privatnachricht oder Brief, abhangig vom der ge-
wahlten Teilnahmeart, benachrichtigt. Sollte sich ein
Gewinner innerhalb von 14 Tagen nach der Benach-
richtigung nicht melden, so verfallt der Anspruch auf
den Gewinn und es wird nach demselben Vorgehen ein
Ersatzgewinner ausgelost. Fir die Richtigkeit der ange-
gebenen Kommunikationsdaten ist der Teilnehmer
verantwortlich. Die Bekanntgabe der Gewinner erfolgt
ohne Gewahr.

FACEBOOK

Facebook ist an dem Gewinnspiel nicht beteiligt und
steht nicht als Ansprechpartner zur Verfiigung. Alle
Fans der Seite ,Yacht-Log“ nehmen automatisch an
dem Gewinnspiel teil.

GEWINN

Der Gewinn dieses Gewinnspiels ist ein Outdoor Sitz-
sack der Marke Sitting Bull, Produktbezeichnung Pool
Bull, in der Farbe eisblau. Der Gewinn wird dem Ge-
winner kostenfrei zugestellt.

DATENSCHUTZ

Durch die Teilnahme am Gewinnspiel erklart sich der
Teilnehmer damit einverstanden, dass der Wieshoff
Verlag die dazu erforderlichen Daten fiir den Zeitraum
des Gewinnspiels speichert. Es steht dem Teilnehmer
jederzeit frei, per Widerruf die Einwilligung aufzuhe-
ben und somit von der Teilnahme zuriickzutreten. Er-
hobene Daten werden vom Wieshoff Verlag NICHT zu
Marketing- und Werbezwecken genutzt. Der Wieshoff
Verlag weist ausdriicklich darauf hin, dass samtliche
Daten des Teilnehmers Dritten NICHT zuganglich ge-
macht werden. Der Gewinner ist mit der Veroffentli-
chung seines Namens einverstanden.

SONSTIGES

Sollten einzelne Bestimmungen der Teilnahmebedin-
gungen unglltig sein oder ungiltig werden, bleibt die
Gultigkeit der Ubrigen Teilnahmebedingungen unbe-
rihrt. An ihre Stelle tritt eine angemessene Regelung,
die dem Zweck der unwirksamen Bestimmung am
ehesten entspricht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

VERANSTALTER

Veranstalter des Gewinnspiels ist der Wieshoff Verlag,
Am Giebach 19, 78351 Bodman-Ludwigshafen, Tel.
07773-93768-91, Verlag@Wieshoff.de

‘wlLike
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http://www.Facebook.com/YachtLog
http://www.Facebook.com/YachtLog
mailto:Gewinnspiel@Yacht-Log.eu?subject=Teilnahme%20Gewinnspiel%20Pool%20Bull
http://www.facebook.com/YachtLog

Fiir den maritimen Einsatz: Crazy Chair Han-

gematten und Hangesessel.

Wer einen Torn plant, mit der eigenen oder gecharter-
ten Yacht, hat Anspriiche an Komfort und Erholung.
Der Bereich entspanntes, rickenfreundliches Sitzen
bzw. Liegen erfahrt dabei immer mehr an Bedeutung.
Besondere Gegebenheiten an Bord verlangen von Skip-
per und Crew oft Improvisationstalent, wenn man sein
gemutliches Platzchen zum Entspannen nutzen moch-
te. Der Crazy Chair Hangesessel All-Weather bietet ne-
ben der spilrbar rickenfreundlichen Sitzqualitdt auch
jede Menge Freizeitvergniigen. Seine Einpunkt-
Aufhangung bietet gerade an Decks von Segelyachten
viele Moglichkeiten der Anbringung. Mit wenigen
Handgriffen und ohne Werkzeug ist er selbst fiir Unge-

Ubte schnell befestigt und einsatzbereit.

N

P

Eine weitere Besonderheit ist die Hingematte, die es
in zwei Formaten und vielen Farben gibt. Auch hier
spirt man den Liegekomfort, da der Ricken nicht
durchhangt und somit eine ausgezeichnete, stabile
Liegeposition erreicht wird. Ob Crazy Chair All-
Weather Hangesessel oder Hangematte, beiden ge-
meinsam sind die einzigartigen Qualitdtsmerkmale fiir

den maritimen Einsatz: Sie sind wetterfest, salzwasser-
resistent und die Farben sind lichtecht und UV-
bestindig. Das Material entspricht OkoTex100. Auch
bei starker Sonneneinstrahlung bleibt es an der Haut

angenehm luftig kiihl und atmungsaktiv.

Ein geringes Eigengewicht von 4 kg und die hohe Be-
lastbarkeit (Hangematte Classic 250 kg, Hangematte
Slimline 150 kg, Hangesessel 150 kg) sprechen fir sich.
Konstruktion und Sicherheit wurden getestet und mit
dem TUV+GS Siegel ausgezeichnet. Die sorgfiltige Her-
stellung erfolgt in Handarbeit in Bayern, konsequent
"Made in Germany“.

Positive Referenzen gibt es nicht nur von tausenden
Endkunden, auch namhafte Unternehmen vertrauen
auf Crazy Chair, wenn es um Qualitat, Sicherheit, Zu-
verlassigkeit geht. Die wetterfesten Hangematten und
Hangesessel sind auf  Segelyachten,  Luxus-
Motoryachten und Kreuzfahrt-Schiffen eine Bereiche-
rung fiir ergonomische Entspannung und Freizeitspall.
Auch TUI Cruises hat sich entschieden, die jeweils 240
Luxus-Veranda-Kabinen und Pooldecks der beiden
Kreuzfahrtschiffe ,,Mein Schiff 1“ und ,, Mein Schiff 2“
komplett mit den Hangematten der Manufaktur aus

Bayern auszustatten.
Crazy Chair® ist eine international registrierte Marke.

Weitere Informationen: www.crazychair.de
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Garmin sucht 100 offizielle Tes-
ter fiir Action-Kamera VIRB Elite

Freiwillige vor! Garmin sucht Abenteurer als Tester:
100 Interessierte werden mit einer VIRB Elite Action-
Kamera ausgestattet. Mehrere Monate haben sie Zeit,
die robuste HD-Kamera beim Sport und bei Outdoor-
Aktivitaten auszuprobieren.

Garching bei Miinchen, 6. Mai 2014 — Garmin startet
ein groR angelegtes Testprogramm: Anwender sollen
die VIRB Elite Action-Kamera lber mehrere Monate
hinweg ausprobieren, lber ihre Erfahrungen mit dem
High-Tech-Gerét berichten und fleiRig Videos produzie-
ren. Das Programm steht allen Interessierten offen. Sie
missen sich dazu lediglich unter
www.TesteDieVIRB.de bewerben. Garmin sucht aus
den eingegangenen Bewerbungen 100 Kandidaten aus
und macht sie zu offiziellen Testern.

Diese sollen die VIRB Elite Action-Kamera zum Auf-
zeichnen ihrer Sport und Outdoor-Aktivitdten nutzen.
Die Aufnahmen werden dann auf einer speziellen
Website veréffentlicht. AuBerdem kdénnen sie ihr Feed-
back zu wichtigen Produktmerkmalen wie Bildqualitat,
Akku-Laufzeit und Handhabung sowie zu Robustheit
und Konnektivitat abgeben. Tester, die von Juli bis zum
Dezember 2014 pro Monat mindestens einen Film und
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einen Kommentar online veroffentlichen, dirfen die
VIRB Elite anschlieBend behalten.

Nutzer entdecken Starken und Vielseitigkeit der VIRB
Elite ,Mit dieser Testaktion geben wir Anwendern die
Moglichkeit, die Starken der VIRB Elite und ihre Vielsei-
tigkeit zu entdecken und ihre Erfahrungen mit anderen
Nutzern zu teilen”, erklart Peter Weirether, Produkt-
manager Outdoor bei Garmin Deutschland. , Wir wol-
len die vielen auRergewohnlichen Features der VIRB
Elite wie GPS-Empfanger oder die drahtlose Konnekti-
vitat mit anderen Garmin Produkten nicht nur erkla-
ren, sondern auch ihre Wirkung zeigen. Die grofRen
und kleinen Abenteuer unserer Tester werden ver-
deutlichen, dass jeder mit dieser Action-Kamera tolle
Videos machen kann.”

Uber die VIRB Elite: HD-Kamera mit GPS und WLAN

Mit der VIRB Elite bietet Garmin eine Action-Kamera
der besonderen Art. Im robusten und wasserfesten
Gehaduse der VIRB Elite stecken unter anderem ein in-
tegrierter GPS-Empfanger, Kompass, Beschleunigungs
und Hohenmesser sowie WLAN und ANT+ Schnittstel-
le. Und die Kamera hat Ausdauer: Selbst bei Aufnah-
men in HD-Qualitat (1080p-Modus) hélt eine Akku-
Ladung ca. drei Stunden.

So vielseitig wie die VIRB Elite soll auch das Testpro-
gramm sein Die VIRB Elite ist vielseitig einsetzbar: Ob
Skateboard, BMX, Ski, Surfen, Mountainbike, Motor-
rad, Trekking, Gleitschirmfliegen, Segeln oder Tauchen
— die VIRB Elite macht tiberall eine gute Figur. Um den
Test und die Videos so vielfaltig wie moglich zu gestal-
ten, kénnen sich alle Sportbegeisterten bewerben, um
die Kamera bei ihren Lieblingsaktivitdten auszuprobie-
ren.

Informationen und Anmeldung zum Programm unter
www.TesteDieVIRB.de

Lowrance kiindigt Easy Routing und

Autorouting fiir HDS-Gerate an

Kostenloses Software Upgrade bietet HDS Gen2 Touch-
und HDS Gen2-Besitzern neue Routenplanungsfuntio-
nen

Lowrance, seit Uber 50 Jahren ein weltweit fihrender
Anbieter von maritimer Elektronik, kiindigte heute er-
weiterte Navigationsfunktionen fiir Lowrance HDS
Gen2- und HDS Gen2 Touch-Gerdte an. Dank eines
kostenlosen Software Upgrades kdnnen Besitzer dieser
Gerate jetzt neueste Easyrouting-Technologie von C-
MAP™ by Jeppesen und Autorouting von Navionics®
benutzen.

Route015 e i)
Iile7g7' Tu 5 " Remove Last
1.77 mi, 28 °M

Autorouting |
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Mit der aktualisierten Software kénnen anhand von
Boots- und Kartendaten blitzschnell mehrere mogliche
Routen zwischen zwei Punkten errechnet und direkt
auf der Karte angezeigt werden. Die sicherste Route
und mogliche Gefahren werden hierbei besonders her-
vorgehoben, sodass der Anwender so sicher wie mog-
lich an sein Ziel gelangen kann.

Anwender der C-MAP Max-N+ Kartografie erhalten
zusatzlich Zugang zu Jeppesens ,Dynamic Tides and
Currents”, d.h. dynamischer Gezeiten- und Strémungs-
funktion, die eine grafische Ubersicht iiber aktuelle
Verhéltnisse bietet. Wird die Karte auf unter eine See-
meile herangezoomt, zeigen farbkodierte Pfeile die
Strémungsrichtung und —starke an. Durch Klicken auf
einen der Pfeile wird eine neue Seite mit Stromungsda-
ten und erweiterten Ebbe- und Flutinformationen ge-
offnet.

Leif Ottoson, CEO von Navico, sagt: “Wir arbeiten stan-
dig daran, unsere Produkte zu verbessern, um unseren
Kunden noch mehr Sicherheit und Freude am Boots-
fahren zu bieten. Die Anspriiche unserer Kunden ste-
hen fir uns immer im Mittelpunkt. So haben wir diese

64


http://www.TesteDieVIRB.de

neuen Funktionen speziell auf Nachfrage der Anwen-
der unserer HDS Gen2-Gerate entwickelt. Dabei haben
wir die Menloptionen weiter verbessert und beson-
ders benutzerfreundlich gestaltet. Dieses Upgrade ist
Teil unseres anhaltenden Engagements fir unsere
Kunden, denen wir stets die besten neuen Technolo-
gien unserer Branche bieten wollen”

Die neuen Funktionen kénnen mit dem aktuellen 3.0
Software Upgrade auf jedes Lowrance HDS Gen2 oder
HDS Gen2 Touch Gerat heruntergeladen werden. Die
Software ist kostenlos online erhadltlich und enthalt
zusatzlich verbesserte Navigationsfunktionen, Routen-
C-MAP MAX-
N+Karten und aktualisierte Navionics Platinum, Nav+

planungsfunktionen fir Jeppesen

und Nav Karten.

Das 3.0 Software Upgrade und weitere Informationen
zum Lowrance HDS Gen2 Touch und Gen2 sowie ande-
ren Produkten sind auf www.lowrance.com erhéltlich.

SOUND2GO launcht eine Relinghalterung fiir

den BIGBASS UNIVERSE mit NFC

Durch die neue NFC-Technik (Near Field Communicati-
on) lassen sich neben der bewadhrten Bluetooth-
Technik Zuspielgerdte wie beispielsweise aktuelle
Smartphones von Sony (Z-Reihe) oder Samsung
(Galaxy S3,4,5) automatisch koppeln (automatic pai-
ring).

Dank integriertem SD-Karten-Slot kann der neue Big-
Bass Universe Speaker allerdings auch als Stand-Alone-
Lautsprecher ohne externe Musikquelle betrieben
werden, ein weiterer Pluspunkt fiir seine Verwendung
auf dem Boot.

Dazu verfligt der BigBass Universe Uber eine Frei-
sprecheinrichtung und ein spritzwassergeschiitztes
Gehause. Funktionstasten am Lautsprecher erleichtern
die Bedienung, so dass man nicht immer die Einstellun-
gen am Smartphone vornehmen muss.

Der Bigbass — mit dem reddot design award ausge-
zeichnet — bietet auch optisch und haptisch etwas.
Sein edles Aluminiumdesign ist ein echter Blickfang auf
jedem Boot. Die Laufzeit des Lithium-lonen Akkus
reicht flr einen ausgedehnten boat trip. Voll aufgela-
den liefert der BigBass fiir bis zu 8 Stunden Musikge-
nuss in hoher Qualitat.

Bei einem Gewicht von 210 g und kleinen Abmessun-

gen (Durchmesser 60 mmm, Hohe 50 mm) ist der Big-
Bass auch leicht zu transportieren und liefert so auch
beim Landgang die gewiinschte Musik.

Die SOUND2GO Universalhalterung

Dank dieser Universalhalterung kdénnen nun sowohl
der BigBass Universe als auch der Colour Bass und der
Colour Bass Bluetooth in trendigen Farben sicher an
der Reling befestigt werden.

Die Universalhalterung lasst sich aber auch leicht am
Fahrradlenker montieren, so dass man auch beim
Landausflug nicht auf die Lieblingsmusik verzichten
muss, ohne dabei eine Ordnungsstrafe zu riskieren.
Mit einem Haltegummi werden die Speaker sicher fi-
xiert.

Mit der fir Apple und Android erhaltlichen SOUND2GO
APP erweitert man das Setup durch nitzliche Zusatz-
funktionen, wie z.B. die Notfallfunktion, mit deren Hil-
fe Sie Ihren geographischen Standort auf Knopfdruck
Ubermitteln kénnen.

Die Relinghalterung und der BigBass Universe sind im
Bootsfachhandel (ber die Firma Lindemann KG als
auch bei Amazon erhaltlich. UVP: 74,90 €

Technische Daten des BigBass Universe:

o Durchmesser: 60 mm

o Hohe: 50 mm

o Gewicht: 210 g

o Ausgangsleistung: 3 W

o Akkukapazitat: 450 mAh

o Akkulaufzeit: 8 h

° Zubehor: USB-Ladekabel, AUX-In Kabel, elegante
Transporttasche
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MARX ist offizieller Kobelt Distributor

Seit dem 1. April 2014 ist Friedrich MARX GmbH & Co.
KG offizieller Kobelt Distributor und zertifizierter Ser-
vicepartner fiir Deutschland, Osterreich und Ungarn.
Durch die
Produktportfolios um die qualitativ hochwertigen Ko-

Erweiterung seines Marine-
belt Schaltungen und Steuerungen unterstreicht MARX
seinen Anspruch als l6sungsorientierter Anbieter im

Bereich Marinetechnik.

Uber Kobelt: 1962 begann Jack Kobelt in einer Garage
in Vancouver, Kanada, Schaltungen und Steuerungen
zu entwickeln, zu produzieren und zu montieren. Uber
50 Jahre spater ist aus der Garage ein paar Straf3en
weiter eine hochmoderne, vertikal integrierte Fabrik
geworden. Die Einzelteile werden zundchst in der au-
tomatischen GieRRerei gegossen, dann mit einer Viel-
zahl computergesteuerter Prazisionsmaschinen bear-
beitet und schlieflich zu qualitativ hochwertigen Pro-
dukten und Systemen zusammengesetzt. Fiir seine zu
100 % Inhouse hergestellten Produkte verwendet Ko-
belt ausschlieRlich Bronze und nichtrostenden Stahl,
woraus deren lange Haltbarkeit, geringe Korrosion und
hohe Zuverlassigkeit resultieren. Kobelt Schaltungen
und Steuerungen eignen sich fir den Einsatz in der
Freizeitschifffahrt (Motor- und Segelyachten) und im
Besonderen auch fir die kommerzielle Schifffahrt
(Fischereiboote, Kistenschifffahrt, Schlepper, Arbeits-
und Offshore Boote).

Sukzessive wird Marx ausgewadhlte Servicepartner auf
Kobelt Produkte schulen, so dass Kobelt Kunden ihre
Produkte zukiinftig auch in Deutschland, Osterreich
und Ungarn warten lassen konnen.

Kostenlose boat24.com — Gebrauchtboote-
App jetzt auch fiir Android

boat24.com, europaweiter Informationsdienst auf dem
Bootsmarkt, hat seine schon erfolgreich und viel ge-
nutzte Gebrauchtboote-App in der Appleversion ab
sofort auch fiir Android am Markt eingefiihrt. Die rund
30.000 Yachten gibt es jetzt fiir alle im Handtaschen-
format zum kostenlosen

Download im Google-

Playstore.

Get the boat24.com App!

Now available for Android and i0S.

,Der Wassersportler nutzt zunehmend die mobilen
Datengerate, um sich zu informieren. Wir haben die-
sen Trend frihzeitig erkannt und sind mit der boat24-
App fir IPhone und IPad und inzwischen weit Gber
100.000 Installationen Marktfiihrer in diesem Bereich,”
sagt der Geschaftsfiihrer Andy Stahel. ,Wir bieten je-
dem Inserenten mit unserem Produkt die maximale
Aufmerksamkeit. Mehr geht nicht.”

Dank der europaweit einzigartigen App haben die User
jederzeit und Uberall Zugriff auf das gesamte boat24-
Angebot. Die mobile App hilft dabei, Gebrauchtyach-
ten schnell und einfach Uber das Smartphone oder
Tablet zu finden. boat24 bietet den Wassersportlern
aber noch viel mehr. "Neben einem Angebot von
knapp 30.000 gebrauchten Yachten findet der User in
dem digitalen Neuboot-Katalog unkompliziert und
schnell alle wichtigen Informationen zu Herstellern,
aktuellen Modellen und Handlern," erklart Geschafts-
flhrer Martin Dotti. Ausfiihrliche Yacht-Tests und Ser-
viceangebote aus den Bereichen Versicherung, Trans-
port, Finanzierung und Gutachten runden das Angebot
auf boat24.com ab.

Die Realisierung der mobilen App erforderte ein hohes
Investment. Heute kann man mit dieser Entscheidung
durchaus zufrieden sein, denn die Resonanz bei den
Usern ist durchweg positiv. Die Veroéffentlichung der
Android-App markiert einen weiteren Hohepunkt in
der Firmenentwicklung von boat24.com zu einem
reichweitenstarken und europaweiten Bootsportal.
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Kompetente Yachtpflege in Kroatien
Yachteigner an der dalmatinischen Kiiste wissen ein
Lied davon zu singen. Zwar haben sich durch den Bei-
tritt Kroatiens zur EU Service-Angebot und -Qualitat
merklich verbessert, doch bezieht sich dieser Fort-
schritt in erster Linie auf die technische Betreuung:
Motor-, Elektrik- und Sattler-Arbeiten. An qualifizierten
Oberflaichenbehandlern dagegen, die einem strapa-
zierten Finish wieder dauerhaften Glanz geben, man-
gelt es nach wie vor. Die kolportierte Begriindung fir
dieses Defizit liegt im vermeintlich geringen sozialen
Niveau solcher ,Handlanger“-Tatigkeit. Wahrend pro-
fessionelle handwerkliche Ausbildung in den techni-
schen Dienstleistungen auch in Kroatien die Norm ist,
bedienen sich die Servicestationen fiir das Schleifen
und Polieren vielfach sowohl nur gering qualifizierten
Personals als auch nur gering qualifizierter Pflegepro-
dukte.

Ein deutsches Unternehmen will jetzt dazu beitragen,
diesen Missstand zu beheben. Die Firma NautiCare aus
Monchengladbach, hierzulande ein namhafter GroR-
handler und Importeur bekannter Yachtlacke von BOE-
RO, De ljssel Coating und Stoppani, hat Anfang des Jah-
res die Firma NauticCare Adriatic d.o0.0. mit Sitz in Sibe-
nik, einem der Tore zu dem malerischen Idyll der Kor-
naten-Inseln, gegriindet. Zweck des Unternehmens:
kompetente Lack- und Gelcoat-Pflege (NautiCare-
Credo: ,Wir lieben Oberflaichen”). Laut Geschaftsfiih-
rer Michael Molzberger ist man gerade dabei, eine
ausreichende Anzahl von Héafen als Anlaufpunkte fir
den mobilen Dienst zu akquirieren, damit in Zukunft
,die mehr als 50.000 Privatboote zwischen Rijeka und
Dubrovnik in kurzer Fahrt ,ihren’ sachkundigen Schon-
heitssalon fiir hochwertige PoliturarmaRnahmen errei-
chen. Zur Zeit sind wir bereits in Dalmatien zwischen
Zadar und Split gut aufgestellt.” Etwa im Yachthaften
Betina auf der Insel Murter nahe Zardar. Dort steht ein
300-t-Kran auch fiir groBe Superyachten zur Verfi-
gung.

Was kostet eine Behandlung: ,Wir drucken keine Preis-
listen, weil wir den Zustand des Schiffes nicht kennen.
Ist die Oberflache, etwa unter den Fendern, bereits
ausgekreidet? Missen wir viele und tiefe Kratzer aus-
schleifen? Mussen wir Nachlackieren? Nehmen wir
jedoch, nur als Anhalt, ein 50-Fu-Schiff mit tblichen

Gebrauchsspuren, aber regelmalig gepflegt — also oh-

ne groflere Schaden —, dirfte der neue aufgebrachte
Hochglanz bei etwa 2.500 — 3.000 Euro liegen. Wir
brauchen dafiir ungefahr drei bis vier Tage. Dazu ka-

men noch einmal 600 bis 700 Euro fir das Versiegeln”,
rechnet der Technische Leiter Christoph Strakeljahn
vor.

Das offerierte Preis/Leistungs-Verhaltnis schlieRe eine
terminliche Zuverlassigkeit ein, die bisher an der kroa-
tischen Kiste nicht an der Tagesordnung sei. ,Unser
Mobildienst ist plinktlich zum ausgemachten Zeitpunkt
am Einsatzort, hat im vorhinein samtliche Formalitaten
fir den Eigner abgewickelt, eventuell weitere Dienst-
leister fir Motor oder Elektrik mit ins Boot genommen
— wir fungieren trotzdem als einziger Ansprechpartner
—, das Hotelzimmer fiir den Auftraggeber gebucht und
natilirlich sdmtliche Materialien parat, sowohl zur Be-
handlung von Lackanstrichen als auch des Gelcoats.”

Das sei unter anderem eines der Qualitatsmerkmale
von NautiCare, ,dass wir auf die unterschiedlichen
Oberflachen-Strukturen von Lack und Gelcoat einge-
hen und deshalb ein spezielles Politur-Produkt gemein-
sam mit einem bekannten Produzenten entwickelt ha-
ben. Auch miissen die Pflegemittel frei von Silikonen
und Fillstoffen sein, damit sie sich nicht sofort abwa-
schen. Besonders wichtig ist eine verniinftige syntheti-
sche Versiegelung, die erst die schone, glatte Haut ga-
rantiert. Auch hier haben wir. mit Blick auf den medi-
terranen Raum. eine widerstandsfahige Mixtur konditi-
oniert, die unter der dortigen Sonne nachreagiert und
nachhartet. Wir sind von den Starken der Mischung so
Uberzeugt, dass wir eine Gewahrleistung bis zwei Jahre
auf den Oberflachenglanz geben”, sagt Christoph Stra-
keljahn zu. Voraussetzung sei lediglich eine ordnungs-
gemale Pflege des Rumpfes mit den Produkten von
NautiCare.

www.nauticare.de
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Sunsave — der nachriistbare Son-

nenschutz

Schattige Platze auf einer Yacht oder einem Boot sucht
man haufig vergebens. Yachtspezifische Systeme sind
oftmals teuer und nur aufwandig nachzuristen; das
wird wohl auch der Grund dafiir sein, dass man auf
manchen Yachten einen reguldaren Sonnenschirm ste-
hen sieht.

Doch es geht auch anders: Der Sunsave greift das Prin-
zip des Sonnenschirms auf, ist jedoch speziell fir den
Bootseinsatz entwickelt und wird fiir jeden Bootstyp
individuell angepasst.

Das von der Yachtagentur Zengerle entwickelte und
patentierte Aufhangesystem ldsst den Sunsave ganz
einfach am Achterstag aufhdangen. Mit nur wenigen
Handgriffen ist der Sunsave einsatzbereit und auch
wieder abgenommen und gegebenenfalls verstaut.
Sollte einmal kein Platz in der Backskiste vorhanden
sein, kann dieser auch mit einem wetterfesten Sack
verpackt und am Achterstag festgebunden werden.

/ ‘

Die Besonderheit des Sunsave ist die stufenlose Ho-
henverstellbarkeit, wenn die Sonne einmal etwas tie-
fer steht. Mit nur einer Hand lasst sich der Sunsave
bequem in der Hohe verstellen.

Im Hafen oder vor Anker ist der Sunsave zusatzlich zu
einem kompletten Sonnenschutzsystem erweiterbar.
Eine maRgeschneiderte Dachverldngerung sorgt fir
Schatten vom Cockpit bis zum Mast und reduziert so-
mit auch den erhéhten Temperaturanstieg unter Deck.
Segmentierte Spannstabe halten die Dachverlangerung
auf Baumniveau. Somit ldsst diese eine optimale
Durchliftung des Aufenthaltsbereichs zu, denn nichts
ist unangenehmer als Stauhitze unter einem Sonnen-
schutz. Die Verbindung vom Sunsave zu der Dachver-
langerung ist ganz einfach Uber Klettverschlisse herzu-
stellen. Abgespannt wird diese durch passende Gum-
mistropps an der Rehling oder am Sillrand. Fir die
tieferstehende Nachmittags- oder Abendsonne verfiigt
der Sunsave auch noch Uber eine Erweiterungsmog-
lichkeit. Uber ein ebenfalls klettbaren Volant kann das
Cockpit vollstandig von der Sonneneinstrahlung ge-
schiitzt werden.
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Dieses ausgekliigelte System hat jedoch einen kleinen

Nachteil: Durch sein stabiles Gestdange und die gerin-
gen Durchmesser der Achterstage ist der groRe Sunsa-
ve auf kleineren Booten unter 7m nicht einsetzbar.

Aber auch dafilir hat die Yachtagentur Zengerle eine
eigene Losung und den SunsaveMini entwickelt.

Dieser stellt dem groBen Bruder in nichts nach. Der
Schutz vor der Sonne oder dem Regen ist hier genauso
gegeben. Auch mit einer Dachverlangerung und einem
Volant ist dieser ideal erweiterbar. Die Aufhdangung ist
ebenso denkbar einfach. Spannleinen werden an ei-
nem Befestigungspunkt am Achterstag per Schakel
eingehangt — fertig. Durch mehrere Aufhdngepunkte
ist auch der SunsaveMini in der Hohe verstellbar.

Wichtig auch hier und vor allem auf kleinen Booten ist
die Verstaumoglichkeit des SunsaveMini. Durch die
segmentierten Spannstdbe macht er seinem Namen
alle Ehre und ist auf KleinstmaRe zusammenlegbar.

Der Sunsave, ob Grof} oder Mini, ist ein idealer, erwei-
terbarer und vielseitig einsetzbarer Schutz fiir den Ski-
pper und seine Crew.

Grundpreise Sunsave (Preise sind ungefdhre Angaben,
verbindliche Preisangaben erfolgen nach Abmessung)

GroBe 1 : 14m x 1,8m: ab 1.230,00 €
GroBe 2 - 1,6m x 2,4m: ab 1.295,00 €
GroRe 3 - 19m x 3,0m: ab 1.420,00 €

SunsaveMini: 650,- €

Weitere Informationen und Bezugsquellen unter
www.yachtagentur-zengerle.de

Kamerafans aufgepasst: Sealife senkt die

Preise

Seit vielen Jahren bereits ist die Sealife Produktlinie
die erste Wahl fur alle Taucher, Schnorchler und Was-
sersportbegeisterte, die hochwertige Unterwasserauf-
nahmen und Fotos in Wasserndhe machen mdochten,
aber keine Unsummen fir das Equipment ausgeben
wollen.

Geml iFE

DC1400 HD Maxx Duo

Durch den groRen weltweiten Erfolg der Sealife Pro-
dukte konnten die Entwicklungskosten schneller als
erwartet amortisiert werden. So ist es Sealife jetzt
moglich, die Preise ihrer Produkte zu senken. SUBGEAR
freut sich sehr dariiber, da so die Unterwasserfotogra-
fie noch mehr Tauchern zugénglich gemacht werden
kann und zu mehr Spal im Tauchsport fihrt.

Taucher und Wassersportler lieben es, ihre Impressio-
nen mit anderen zu teilen und die Abenteuer zu Hause
noch einmal zu erleben. Die DC1400 und das optional
erhaltliche Zubehor sind nicht nur treue Begleiter, son-
dern machen auch viel Spal3!

Das neueste optionale Lampen- und Blitz-Zubehor, das
Sea Dragon System, ist modular aufgebaut. Es kann auf
einfachste Weise erganzt und erweitert werden. Das
Flex Connect TM Klick System ermdoglicht schnell und
narrensicher z.B. die Verlangerung des Blitzarms oder
ultrakompakte Lichtkombinationen fiir alle Kameras.

Alle Sealife Produkte inklusive des neuen Sea Dragon
Systems sowie den neuen Sets Reef Edition und Maxx
Duo sind beim autorisierten SUBGEAR Fachhandler zu
erwerben. Die neuen Preise gelten ab dem 15. Mai
2014: www.subgear.de
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VARNISH

JER - HARDENER

NautiCare

Y Y @Y LD I i

Cabin Varnish

Wasserbasierter, 2-Komponenten
seidenglanzender Klarlack auf neuester

PU-Technologie.

Double Coat Cabin Varnish wurde
speziell fur hochwertige Beschichtungen
im Innenbereich entwickelt und kann mit
Rolle oder Pinsel aufgetragen werden.
Das Holz sollte vorab mit ,,Variopox
Injektionsharz® bearbeitet und dann mit

mind. 3 Schichten Cabin Varnish

: beschichtet werden.

Zu empfehlen ist die Verarbeitung
mit den speziellen Schaumstoffrollen.

www.hauticare.de
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Intuitiv mit brillanter Ablesbarkeit

Der neue Aladin Square vereint die revolutionare
SCUBAPRO Computer Technik mit ausgezeichneter
Ablesbarkeit des Displays selbst unter widrigsten Be-
dingungen. Die Daten sind extrem grof3zligig und lber-
sichtlich dargestellt.

Mit allen wichtigen Features ausgestattet, garantiert
der Aladin Square pure Sicherheit und ganz viel Tauch-
vergnugen.

Das grolziigige viereckige Display mit groBen, gut
sichtbaren Zahlen und Symbolen sorgt fiir maximale
Lesbarkeit in allen Situationen, auch unter rauen Be-
dingungen. Sowohl erfahrene Taucher als auch Hob-
bytaucher werden ihre Freude an der intuitiven Bedie-
nung haben und diesen Komfort schatzen.

Der Name Aladin gilt in der Taucherwelt als das Syno-
nym fiir héchste Prazision. Egal um welche Art von
Tauchgang es sich handelt, der Aladin Square sorgt fur
maximale Sicherheit. Mit dem Tauch-, Gauge- und Ap-
noe-Modus sind Taucher fir alle Bereiche bestens ge-
ristet. Der einzigartige prognostische Multigas-
Algorithmus bericksichtigt alle geplanten Gasumstel-
lungen wahrend des Tauchgangs.

ALADING!

Der neue Aladin Square ist beim autorisierten SCUBA-
PRO Fachhandler zum empf. VK von 349,00 Euro zu
erwerben. Das optionale USB Auslesegerat Sharky In-
terface kostet 49,90 Euro.

www.scubapro.com
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Die erste Linie SUP-Boards fiir Kinder

Die meisten Boards fiir Erwachsene haben eine Breite
von rund 76 cm, was schlicht zu breit fir Kinder ist.
Das beliebte aufblasbare Kinderboard Astro Junior von
Starboard ist hingegen nur 63.5 cm breit und 320 cm
lang, was mehrere Vorteile mit sich bringt: Das Board
ist sehr leicht, sie kénnen es selbst tragen. Und vor
allem konnen die Kids eine effektive Paddeltechnik
lernen. Bei zu breiten Boards miissen sie sich nach au-
Ren lehnen, wodurch eine saubere Geradeausfahrt
erschwert wird. AuBerdem kdnnen sie dank dem gerin-
gen Volumen des Boards spielerisch leicht Kurven fah-
ren und fir den Pivot Turn das Heck ins Wasser dri-
cken. Mit den von Marktfiihrer Starboard extra entwi-
ckelten leichten, schmalen SUP-Boards haben die Kids
noch mehr SpaR an diesem gesunden Sport und kén-
nen sich optimal entwickeln. Vier Modelle, darunter
zwei aufblasbare, sind auf verschiedene Anspriiche

und Gewasser angepasst.

Weitere Informationen: www.Star-board.sup.com
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Deutschland im SUP-Fieber

Darauf haben die SUP-Fans gewartet. Endlich gibt es

ein eigenes Magazin fiir die auch in Deutschland stetig
wachsende Gemeinde der Stand-up-Paddler. Nachdem
die Experten der SURF-Redaktion die noch junge
Trendsportart bereits durch zahlreiche Specials im Heft
und einem fetten Bookazine im vergangenen Jahr in-
tensiv begleitet haben, kommt jetzt die erste Ausgabe
des Stand-up-Paddling-Magazins SUP zum Preis von
5,90 Euro an den Kiosk.

Stehpaddeln bewegt sich in Deutschland mehr und
mehr aus dem Nischendasein heraus. SUP-Hersteller
verzeichnen gute Verkaufe, neue Firmen werden ge-
grindet, alte bauen ihr Sortiment aus.

In dem neuen Magazin finden SUP-Einsteiger ebenso
wie erprobte SUP-Fans viele Tipps und Anregungen zu
den Themenbereichen ,Tests”, ,Fahrtechnik & Fitness”
sowie ,Reise & Reportage”. Fiir die aktuelle Ausgabe
hat sich die Redaktion auf insgesamt 34 Familien- und
Tourenboards gestellt und 20 Paddel auf Herz und Nie-
ren gepruft.

Wie man sich als SUP-Sportler die Muckibude sparen
kann, zeigt Profi-Paddler Peter Bartl. Fiir sein Fitness-
training braucht es keine klassischen Gerate - ein SUP-
Board und ein Paddel sind dafiir vollkommen ausrei-
chend und ebenso effektiv. Im Ressort , Fahrtechnik”
verraten Sonni Honscheid, eine der schnellsten Paddle-
rinnen weltweit, und ihre Schwester Janni, selbst Profi-
wellenreiterin, ihre Technik-Tipps zum effektiven Pad-
Naturlich die schonsten  SUP-

deln. dirfen

Destinationen im Heft nicht fehlen.

Vielfiltiges Angebot

* Praxis Motorboot/Segeln
taglich von Mérz bis Oktober

fithrerscheine

* Segelzeltlager und Kinderkurse
in den Sommerferien (6-17 Jahre)
* Motorboot und Segelcharter

* Ausbhildung aller Sportboot-

* Seefunkzeugnisse UBI/SRC
* Yachtcharter International
* Mitsegelgelegenheit weltweit

Segelschule Ludwigshafen = Bahnhofstrasse 3« 78351 Ludwigshafen/Bodensee
Telefon: 07773 - 936988 © info@segelschule-ludwigshafen.de

Deutschland 5,90 €

DAS STAND-UP-PADDLING-MAGAZIN

Fitness
Bodystylmg

Para iesische Nahrzuel Diinemark - Alpen - G,hhmsee bl
> Dd; W%Besuch bemS{JP Race-Profi Casper Stemfath’ﬁi Dﬁna;nark »:

Die paradiesischen Nahziele Chiemsee, Alpen und Da-
nemark werden ebenso portratiert wie die Wellenreit-
Kultstatte Kalifornien.

Das Stand-up-Paddling-Magazin SUP ist ab sofort im
Zeitschriftenhandel zum Preis von 5,90 Euro sowie un-
ter www.delius-klasing.de/zeitschriften erhéltlich. Die

zweite Ausgabe in 2014 erscheint am 9. Juli. Weitere
News und Tipps fir SUP-Sportler liefert die Homepage
www.sup-mag.de. Dort findet der Leser neben vielen

zusatzlichen Basisinformationen auch aktuelle Berichte
von Rennen und Testveranstaltungen.

Bodenseeschifferpatent

( Motor und Segeln )
Wochenendkurse in:

Ludwigshafen, Tuttlingen, Villingen,
Stuttgart, Béblingen, Reutlingen,
Balingen, Ebingen, Singen, Rottenburg,
Freiburg, etc.

Termine bitte anfragen!

=
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SUP-Project-Lago di Garda

SUP Charity Event am Gardasee: Anfang Juni wollen

Andy Dressler, Arnd Diinzinger und die Zwillingsbrider
Mario und Manuel Stecher mit der Erstumrundung des
Gardasee per Stehpaddeln (Stand-up-Paddling/SUP)
nicht nur eine sportliche Erstleistung vollbringen, son-
dern auch auf die Bedrohung der letzten Adria-Delfine
aufmerksam machen.

Nach der Erstumrundung von Deutschlands grofStem
See, dem Bodensee, im Juni 2013 sind die vier nun fir
die nachste Herausforderung bereit:
Die 160 km Uferlange des Gardasees in 2 bis 3 Tagen

allein mit purer Armmuskelkraft zu bewaltigen.

"Das Projekt hat den Charakter einer richtigen Expedi-
tion", erklart Mario Stecher. "Unser ganzes Equipment
wie Ausristungsgegenstande, Essen und Getranke,
werden wir auf unseren Brettern transportieren. Hier-
fiir dienen spezielle Halterungen am Bug und Heck der
Boards. Es wird keine zusatzliche Unterstlitzung von
einem Versorgungsboot oder Ahnlichem geben."

Gleichzeitig wollen die vier Naturfreunde mit ihrem

spannenden Vorhaben auch auf die Bedrohung der
letzten Delfine in der Adria aufmerksam machen.

“Ich habe jahrelang als Skipper in der Adria gearbeitet,
daher liegen mir die Meeressduger dort besonders am
Herzen", begriindet Mario Stecher sein Engagement.

Deshalb rufen die Sportler zu Spenden fiir das Projekt "
Rettung der letzten Adria-Delfine" der Gesellschaft zur
Rettung der Delphine (GRD) auf.

Als Dankeschén bekommen die Firmen mit der groR3-
ten Spende an die GRD eine Einbindung in das an-
schlieBende Expeditionsvideo, das die Sportler herstel-
len und welches in den Medien samt Reisebericht ver-
offentlicht wird. Am 7. Juni starten die Stehpaddler in
Malcesine (ltalien).

Austragungsort und Termin: Samstag, 07. Juni bis
Montag, 09. Juni 2014

Wassersportschule Windsquare Malcesine - The High
Wind Center, Via Gardesana Nord 374, 37018 Malcesi-
ne (VR), Italien

Weitere Informationskanale des SUP-Project Lago di
Garda:

> surf-devil.com

> Video auf YouTube "SUP-Project Lago di Garda"

> Facebook
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http://www.surf-devil.com/de/books/36-surf/871-largo-di-garda-sup-circumnavigation.html
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https://www.facebook.com/events/675179712527768/

Maritimer Kleber Tikaflex Quick-MS

TIKAL

MARINE SYSTEMS

TIKALFLEX Quick — MS ist ein schrumpffreier, haftstar-
ker und witterungsbestdandiger MS- Polymer Kleber fir
alle Arten von Verklebungen im maritimen oder mobi-
len Bereich.

TIKALFLEX Quick — MS zeichnet sich durch seine auBer-
gewodhnlich hohe  Startanhaftung  aus. Mit
dem TIKALFLEX Quick — MS kdnnen Sie in den meisten
Fallen auf eine mechanische Fixierung der zu kleben-
den Werkstlicke verzichten. Dieser MS- Polymer Kleber
ist fir dauerelastische, feste, vibrationshemmende
Verklebungen geeignet, kann toleranzausgleichend
eingesetzt werden und ist nach der Aushartung
schleifbar. TIKALFLEX Quick — MS ist luftfeuchtigkeits-
hartend, kann nach der Aushartung mit handelsiibli-
chen Lacken Uberlackiert werden. Die Salzwasser- und
Witterungsbestandigkeiti st gegeben.

Technische Daten:

Chemische BasisMS Polymer

Verarbeitungstemperatur.........ccccceeuueee. 5° bis 40°
AuSpressrate......cccceeeeeeeeeeiieeeeeeee 10 g / min
StandvermoOgeN ....ccccuveeeeciieee et <2mm
DICHEE wevveeeieeeee ettt e 1,56 g/ ml
Hautbildungszeit .......cccccecveeiieecceecciens 10-15 min
Durchhartung nach 24 h......ccccooeevveeivciieeens 3 mm

Haltbarkeit bei Lagerung 5°C bis 25 °C...12 Monate

Praktische Dehnfahigkeit ........................ +/-25%
Shore Harte A (3.S) coeeveeeeeeieeeeeiieeeeeeieeeeeeieeee e 55
Zugfestigkeit.......ccovevvveviiencececcecienne, 2,3 N/ mm?
Bruchdehnung......cccooecveiiiiiiiiiiciiee e 320 %

UVP 13,00 € Brutto

Bezugsquellen und Handlerliste (Deutschland und Eu-
ropa) unter www.tikal-online.de

Reinigungstiicher C

Die Reinigungstiicher C sind hochwirk-
same, universelle Reinigungsmittel zur
schonenden Entfernung nicht ausgehar-
teter Dichtmassen, PUR- Schdume und ©
Klebstoffe,
Tlicher aus einer praktischen Spender-

mittels gebrauchsfertiger

dose.

Reinigt Hande, Werkzeuge und Oberfla-
chenvon:

. nicht ausgeharteten Kleb- und Dichtstoffen wie
MS — Polymere (z.B. Tikalflex)

Silikone

Spruhkleber

PUR- Schaumen

PUR Kleber (z.B. Sikaflex )

u U U Ul

nicht ausgeharteten Epoxy- Harze

Schmiermittel (Ol, Schmierdl, Tinte, Schmutz,
Grasflecken)

. Farben (auf Basis von Acryl, Ol, Wasser )
UVP 14,00 € Brutto

Bezugsquellen und Handlerliste (Deutschland und Eu-
ropa) unter www.tikal-online.de

Bootsholzer nach Mal3

www.bootsholz.de
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Ultraleichte, hochqualitative Sonnenbrillen
von YEYKEY Eyewear

Eine Innovation fiir Segler, Bootsbesitzer und Wasser-
sportler

YEYKEY Eyewear mit Sitz in Miinchen, entwickelt und
produziert innovative, ultraleichte Sonnenbrillen fir
Sport und Lifestyle. Die Sonnenbrillen werden in
Deutschland konzipiert und in Italien mit hochwerti-
gem Polyamid aus der Schweiz gefertigt. Die Kollektion
,YEYKEY seawaterproof” wurde fir den Segel- und
Yachtsport entwickelt und (berzeugt durch ihre
Schwimmfahigkeit im Meer, ihre Leichtigkeit (20g) und
hohe StoRfestigkeit aufgrund des hochwertigen Mate-
rials, sowie durch wasserabweisende und antireflektie-
rende, ultraklare Polyamid- Glaser von Carl Zeiss Visi-
on. Mit der Kollektion ,superlight“ bietet YEYKEY sei-
nen Kunden fancy bunte Farben sowie polarisierte Gla-
ser und die Kollektion ,,Premium“ setzt auf coolen und
edlen metallic Look mit modisch-starker Verspiege-
lung. Unverwechselbar wird die YEYKEY Sonnenbrille
durch auswechselbare Hartgummi-Inlays in zahlrei-
chen Farben.

YEYKEY ist Sponsor von
- Audi Sailing Series Italy 2013
- Ski & Golf Worldchampionship 2013 und 2014

YEYKEY Sonnenbrillen werden seit 2011 auf den inter-
nationalen Boat-Shows mit Erfolg prasentiert. Die in-
novativen Sunnies sind erhaltlich lber spezialisierte
Onlineshops, auf den wichtigsten europaischen Boat
Shows sowie in ausgesuchten Verkaufspunkten
(zwischen 149 und 199 Euro) sowie auf dem eigenen

Online-Shop unter www.yeykey.com.

German Engineering — Swiss Material — Italian Design

Made in Italy — Optlcs by Carl Zeiss Vision
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Vom ,Lumpenkreuzer”
Hightech-Kajak

Klepper - Das Faltboot — Die Geschichte einer Bewe-
gung

Wer von Faltbooten spricht, meint damit meistens

zum

KLEPPER—Faltboote. Man kann sagen, dass weltweit
der Name KLEPPER als Synonym fiir Faltboot steht.
Wahre Legenden ranken sich um die Robustheit und
Langlebigkeit von KLEPPER—Faltbooten. Es sind keine
Marchen: Die eleganten Boote der Rosenheimer Falt-
bootwerft mogen fragiler wirken als Kunststoffkajaks.
Tatsdchlich halten sie wesentlich langer: 20 Jahre Le-
benserwartung fiir ein Geriist und Uber 10 Jahre fir
die - erneuerbare — Bootshaut; diese Zahlen sind ledig-
lich durchschnittliche Erfahrungswerte.

KLEPPER—Faltboote wurden nicht nur bei spektakula-
ren Atlantikiiberquerungen eingesetzt, sondern sind
flr Flussfahrten und im Freizeitbereich zum Inbegriff
flr Robustheit, Zuverlassigkeit und Sicherheit gewor-
den. Nicht nur die Besitzer eines KLEPPER—Faltbootes
wissen es: Diese Boote sind etwas besonderes. Eine
wohl durchdachte und im Laufe der Zeit stetig verbes-
serte Konstruktion erstklassiges Material und qualitati-
ves hochwertige Fertigung von Einzelstlicken sind die
realen Zutaten zum Mythos KLEPPER—Faltboot. Das
Holzgerlist aus mehrfach verleimten Birkensperrholz

o i

i
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und amerikanischer Gebirgsesche, dreifach tauchla-
ckiert, das Verdeck aus 100 % spezialimpragnierter
Baumwolle, die Bootshaut im Rumpfbereich aus dem
Kautschukgemisch Hypalon. Jedes Original-KLEPPER-
Faltboot ist ein Unikat und nur echt mit der Lizenznum-
mer. Alle Original-KLEPPER-Faltboote werden in Rosen-
heim weitgehend in Handarbeit gefertigt.

Um die Erfolgsstory der KLEPPER-Faltboote einer brei-
ten Offentlichkeit zuginglich machen zu kénnen, wur-
de in Rosenheim das KLEPPER—Museum er6ffnet. Den
Schwerpunkt der Ausstellung werden natirlich die
weltberiihmten KLEPPER-Faltboote bilden, die den
Ursprung der Produktion bildeten. Im Umfeld der Falt-
boote sollen aber auch die legendaren KLEPPER-
Mantel und KLEPPER—Zelte sowie weiteres Zubehor
einen gebilihrenden Platz erhalten.

Standige Ausstel-
lung:

“Fahr frohlich in |
die weite Welt[=__
mit Klepperboot i—i .
und —zelt”

Wechselnde Son-
derausstellungen

Klepper Museum e.V./Rosenheim

www.kleppermuseum.de
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Sommer Ahoi. Gaastra Kinder-
mode-Trends 2014

Modisch, maritim und multifunktional: Kindermode

von Gaastra bringt auch in der sonnigsten Saison des
Jahres frischen Fahrtwind in jede gehobene Kindergar-
derobe. Die brandneu eingetroffene Kollektion ,Royal
Yacht Cup” Gberrascht in nautischen Klassiker-Farben
wie Segelweif und Navy bis hin zu sommerlich-
leichtem Hellblau und leuchtendem Rot. Die meisten
Stlcke aus der Gaastra Kinderkleidung zieren verspiel-
te Schriftziige, elegante Stickereien sowie sportliche
Applikationen fiir den besonderen Look an Deck und
Land.

Ein tolles Kinder Segelmode-Highlight ist zum Beispiel
die Gaastra Kinder Fleecejacke Catamaran Kids — ideal
flr Aktivitdten im Freien oder bei einem ausgiebigen
Segeltorn. Kinderwesten wie das atmungsaktive und
wind- und wasserdichte Modell Capsize Kids sind in
dieser Saison ebenfalls sehr beliebt.

Ob Gaastra Sport- oder die betont maritime Breton-
Linie, die jedes maritime Kindermode-Herz hoher
schlagen lasst: Im offiziellen Gaastra Online Shop unter

www.gaastraproshop.com finden anspruchsvolle El-

tern groBe Mode fiir lhre Kleinen, die mehr als einen
Sommer mitmacht.

Die ,British Virgin Islands” Kollektion ist definitiv die
farbenfroheste aus der Gaastra Sport-Linie fiir Kids:
Zitronengelb, Hellgriin, Pink, Regatta Blau sowie signal-
starke Neon-Akzente. Mit diesen Leuchtfarben haben
Eltern ihre kleinen Skipper immer im Blick. Gaastra
Kinderjacken zeichnen sich in dieser Kollektion vor al-
lem durch ihre Multifunktionalitdt aus. So sind die
Nachwuchssegler zum Beispiel in der wind- und was-
serdichten sowie atmungsaktiven Kinderjacke Naviga-
tor Kids mit PR-G™ AIR Technologie und vollstandig
getapten Nahten bestens gegen Wind und Wetter ge-
ristet. Ihr sportliches Design macht Jungs so zu Helden
in Sport, Freizeit und Schule.

Hoch im Kindermode-Trend-Kurs stehen im Sommer
2014 auch knochelhohe Gaastra Kindersneaker in
Knallfarben wie sattem Blau, Gelb oder Grin. Das Mo-
dell Garboard Kids erfrischt im trendigen Design und
der seitliche ReiBverschluss ermdoglicht ein einfaches
An- und Ausziehen. Kombiniert mit einer Gaastra Jun-
gen Shorts aus glattem Baumwoll-Material fiir hochs-
ten Tragekomfort, einem angesagten Karo-Hemd, Mo-
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tiv-T-Shirt oder einem Gaastra Kinder Poloshirt in
Leuchtfarben und der Sommer kann beginnen.
Die niederlandische Marke Gaastra tragt ihre unver-
kennbare nautische DNA seit ihrer Griindung im Jahr
1897 nach Aullen. Die einzigartige Kombination aus
hochster Funktionalitdt und frischem Design zeigt sich
in der innovativen Gaastra Profi-Segelbekleidung,
sportlicher Segelmode, Gaastra Footwear und mariti-
mer Mode fir Damen, Herren und Kinder: von hoch-
wertigen Jacken, Softshells, Fleeces, Hemden, Polos-
hirts, Blusen, Blazern, Sweats, Hosen, Taschen bis hin
zu Profi-Segeljacken, -hosen und -schuhen. Gaastra
vereint nautischen Lifestyle konstant mit innovativer
Funktionalitat und genieRt durch seine jahrzehntelan-
ge Erfahrung weltweite Anerkennung bei Segelsport-
lern und Liebhabern maritimer Mode. Alle aktuellen
Kollektionen werden auch online im offiziellen Gaastra

Online Shop gefiihrt.

Retro im SiiBwarenregal: ,,Nostalgic Mix“ mit

Produkten aus den 70ern
Nostalgische Erinnerungen an langst vergangene Kin-
dertage lasst der europdische StiBwarenhersteller Look

-O-Look mit seinem -
jungsten Artikel wie-
der erwachen, dessen
Name dann auch
,Nostalgic Mix“ lau-
tet. Der Beutel ist prall
geflllt mit einer Mi-
schung aus den typi-
schen Produkten, die
in den 70er Jahren
beim morgendlichen

Stopp am Kiosk auf
dem Schulweg gekauft wurden: Eine Babyflasche mit
bunten Liebesperlen, Ketten und Uhren aus Dextrose
(Traubenzucker), Schleckmuscheln, Brause-Sticks, Krei-
sel- und Kirschlutscher oder auch der klassische Lolly
mit filigran eingearbeiteten Blumenmotiv. SpaRige Si-
Rigkeiten, fur die sich jedoch auch die Kinder von heu-
te begeistern

Einfihrung: National im Mai 2014 (SB-Warenhduser,
Super- und Verbrauchermarkte

: Der Original Crazy Chair Hangestuhl,

: emzngartlge Hangematten und weitere Crazy Chair Produkte.
e Von deutscher Manufaktur mit Liebe gefertigt

- in kompromisslos luxuriéser Qualitat.

DER CRAZY CHAIR ONE
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"JETSET AHOI" — Die Geissens kehren mit

Staffel 7 zuriick

Nicht kleckern ... klotzen! Die Geissens sind zuriick aus
Nordamerika. Und natirlich schmiedet Familienober-
haupt "Rooobert" sofort nach der Riickkehr ins schone
Sudfrankreich frische Pldne: Die vier Geisslein sollen
eine neue Yacht bekommen — gréRer, schneller, und
perfekt gebaut fiir eine langere Reise.

In den neuen Folgen begleitet RTL Il Carmen und
"Rooobert" unter dem Motto "Jetset ahoi" bei ihrem
jingsten Abenteuer.

Wahrend die Geisssche First Lady Carmen ihre Musik-
karriere vorantreibt, plagt sich "Rooobert" mit einer
schweren Kaufentscheidung: Die potenziell neue Yacht
der Geissens, ein 40-Meter-Prachtexemplar mit dem
schonen Namen Indigo Star, muss besichtigt, renoviert
und Probe gefahren werden. Wenn Gattin Carmen zu-
stimmt, kann Familie Geiss schon bald luxurios in See
stechen. "Es war ein sehr ereignisreicher und lustiger
Weg bis zur Entscheidung. Dabei gingen sogar Mobel
Uber Bord ...", verrat die Jetset-Lady.

Nichts leichter als das, wenn man nicht parallel noch
eine Musik-Karriere vorantreiben misste. Nach der
Produktion eines Musikvideos steht flir die Jetset-Lady

namlich eine groRe Promo-Tour an. Carmen ist wie

geflasht vom Feedback ihrer Fans bei den Autogramm-
stunden in Deutschland. Gatte "Rooobert" wandelt
derweil auf sportlichen Pfaden und reist zum Benefiz-
Spiel mit Star-Kicker Lukas Podolski.

Doch auch "an Deck" warten so einige Pflichten auf
Familie Geiss: Wer sich eine neue Yacht zulegen will,
benotigt schlieBlich auch Personal. Ob die anberaum-
ten Stewardessen- und Koch-Castings den gewiinsch-
ten Erfolg bringen?

"Die Geissens — Eine schrecklich glamourése Familie!"
Die siebte Staffel ab 21. April 2014 immer montags um
20:15 Uhr bei RTL I1.
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Mord auf der Yacht?

A

Wieso stirbt ein Koch nach einer Party auf einer Yacht?

In diesem Fall ermittelt Rainer Hunold als "Der Staats-
anwalt" wieder in Wiesbaden und Umgebung. Die
Dreharbeiten fir die ZDF-Krimireihe haben am Diens-
tag, 29. April 2014, begonnen. Neben Hunold spielen
Simon Eckert, Fiona Coors, Astrid Posner und Therese
Hamer unter der Regie von Daniel Helfer, Ulrich Zren-
ner und Martin Kinkel. Die Drehbiicher zur neunten
Staffel schrieben Leo P. Ard, Axel Hildebrand, Mike
Bauml, Lorenz Lau-Uhle und Claus Stirzenbecher. Die
Dreharbeiten dauern voraussichtlich bis November
2014.

In der Folge "Bunga Bunga" wird eine junge Frau tot im
Wald gefunden. Kurz darauf wird die Leiche eines
Mannes, der am Abend zuvor als Koch auf einer Yacht
gearbeitet hat, am Rheinufer entdeckt. Der Yachtbesit-
zer hatte einige Geschiaftsleute eingeladen, um sie als
Investoren flr ein milliardenschweres Logistik-Zentrum
zu gewinnen. Die Ermittler Christian Schubert (Simon
Eckert) und Kerstin Klar (Fiona Coors) haben den Ver-
dacht, dass es sich nicht nur um ein Geschéaftsessen
gehandelt hat.

Die Mordfalle in den weiteren Folgen flihren das Team
auf einen Reiterhof, in die Welt junger Manga-
Zeichner, zu einem erpresserischen Gigolo und zu auf-
strebenden Karrieristen, die sich formlich totarbeiten.

In Episodenrollen sind unter anderen Johanna Gast-
dorf, Isabella Parkinson, Roman Knizka, Peter Kremer,
Klara Deutschmann, Oliver Konietzny und Julia Malik
zu sehen. Odeon TV produziert die Krimireihe, Produ-
zentin ist Andrea Jedele. Petra Tilger hat die Redaktion
im ZDF. Ein Sendetermin steht noch nicht fest

Wunderliche Welt der Wassertiere

Wassertiere sind die Stars des neuen ZDF-"Terra X"-
Zweiteilers Giber besondere Fahigkeiten und Skurrilita-
ten im Tierreich. Nach vier erfolgreichen Staffeln
»Supertiere" (bis zu 5,03 Millionen Zuschauer schalte-
ten 2013 ein) begibt sich Moderator Dirk Steffens fir
die neuen Filme ins Ozeaneum nach Stralsund. Hier
prasentiert er wahrend der Dreharbeiten Wunderli-
ches und Lehrreiches aus der Welt der Wassertiere.
Die Dreharbeiten dauern von Montag, 12. Mai bis Don-
nerstag, 15. Mai 2014. Der Zweiteiler wird im Herbst
2014 im ZDF zu sehen sein.

Unterstiitzt von tierischen Begleitern wie einem Axo-
lotl, einem Biber und zwei Pinguinen nimmt er die Zu-
schauer mit in eine Welt, die fiir Zoologen ein span-
nender Forschungsbereich ist. Welche Uberlebens-,
Tarnungs- und Fortpflanzungsstrategien haben die Tie-
re in SURB- und Salzwasser entwickelt? Welche Vor- und
Nachteile hat das Leben im Wasser und warum sind
einige Tiere vom miihsam errungenen Landleben wie-
der ins Wasser zuriickgekehrt? Wie ertragen sie den
enormen Druck in den Tiefen des Ozeans? Und wie
orientieren sie sich in der absoluten Dunkelheit der
unendlichen Weiten? Diese und andere Fragen beant-
wortet Dirk Steffens in den beiden Folgen "Terra X:
Supertiere des Wassers".

Moderator Dirk Steffens wahrend Dreharbeiten in der

"Terra Xpress"-Werkhalle.
http://terra-x.zdf.de
http://twitter.com/ZDF
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“l Narrowboats & Lifestyle vk
2l Windjammer Sailing in USA
I Whale Watching in Canada
2l Dolfins & Palmtrees Caribbean
~l HanseSailing Ostsee, 4 Marinas

O MitSegeln  Ostsee& Sardinien

WWW.FAIRWINDSYACHTCHARTER.DE
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Chartermoglichkeiten im Som-

mer auf den Kanaren

Was im Winter gut ist, kann im Sommer nicht schlecht

sein. In Kooperation mit dem Vercharterer ECC Yacht-
charter bietet die in Libeck ansassige Agentur ,Blu
Charter” auch in diesem Sommer Chartermoglichkei-
ten auf den Kanaren.

Die Yachten des Vercharterers ECC Yacht Charter mit
Heimathafen auf Teneriffa, verlassen wie jedes Jahr im
Mai die Kanaren, um in den Sommermonaten (bis Ok-
tober) traditionell auf Mallorca zur Verfligung zu ste-
hen. In diesem Jahr wird ein Teil der Flotte jedoch auch
ganzjahrig fur Torns auf Teneriffa buchbar bleiben.
Chartergasten bietet sich somit die Gelegenheit, neben
,Uberfiihrungstérns“ nach Mallorca oder auf die Kana-
ren, auch im Sommer auf den Inseln im Atlantik zu
chartern.

"Unsere Stammkunden beschreiben Térns auf den Ka-
naren stets als ein Erlebnis, weswegen wir die Gele-
genheit nutzen mochten, auch Neu-Kunden von dem
Revier im Atlantik zu Uberzeugen”, sagt Aline Pfann-
Kregel, Inhaberin der Agentur Blu Charter.

Zwei mogliche Ausgangshafen stehen fiir Chartergaste
auf Teneriffa zur Verfligung: Die Marina Santa Cruz im
Norden der Insel, sowie die Marina San Miguel im Si-
den. Da der Flughafen Teneriffa Nord von Deutschland
aus seit vielen Jahren nicht mehr direkt von den Char-
ter-Airlines angeflogen wird und die Westkiste der
Insel fir Segler ohnehin landschaftlich reizlos ist, bietet
sich die Basis in der Marina San Miguel im Siden der
Insel eher als idealer Ausganghafen an. Zudem verliert
man hier auch keinen einzigen Segeltag, wenn man die

Ostkiste der Insel entlang segeln moéchte oder, dank
der Lage, von hier aus auch einen Schlag nach La Go-
mera einplant. Phanomenal und als ein besonderes
Erlebnis beschrieben, ist die hier von Seglern genannte
,Duse” zwischen den Inseln. Meist herrschen zwischen
Teneriffa und La Gomera Windstarken von 2 BF oder
mehr. Das sollte man bereits im Vorfeld wissen, um
friihzeitig die Segel zu reffen. Da ist es auch hilfreich
sich nicht unbedingt auf den Wetterbericht zu verlas-
sen, die dieser die Windverhaltnisse nie berlicksichtigt,
wie Chartergaste berichten.

Aber auch fir ,Landratten” hat die Insel eine Menge
an Sehenswiirdigkeiten zu bieten. Wenn Windstarken
von 5-6 BF Segler einmal zu einem Hafentag zwingen,
sollte man die Gelegenheit nutzen, um das Landesin-
nere mit einem Mietwagen zu erkunden. Erfahrungs-
gemall kann man mit derartigen Windverhéltnissen
eher vermehrt in den Winter- und Frihlingsmonaten
rechnen. Besonders der diesjahrige Februar war laut
Einheimischen der kalteste Frihling seit Langem, so
dass Chartergaste tatsachlich mehrere Tage im Hafen
verweilen musste, was zwar der Ausnahme entspricht,
aber auch nicht auszuschliefRen ist.

Interessierten Kanaren-Seglern stehen auf Teneriffa -
und auch wahlweise auf Gran Canaria - die komplette
Flotte von ECC Yacht Charter zur Verfligung. Bekannte
Bavaria- und Oceanis-Typen der GroRe 37ft-41ft mit
drei Kabinen, sowie 43ft-45ft mit vier Kabinen, 50ft mit
flinf Kabinen und eine Lagoon 380 warten auf Familien
-, Manner- und/oder Frauencrews. Wer im Anschluss
gerne noch auf einer der Inseln verweilen mochte,
kann seinen Aufenthalt in einem der bekannten Feri-
enhotels oder Appartements verlangern. Unser Reise-
service steht lhnen hier mit Rat und Tat, selbstver-
standlich auch bei der Buchung lhrer Fliige, gerne zur
Seite.

Weiter Informationen zum

www.blucharter.de

Programm  auf
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Neuer Glanz fiir SeaDream |

Flr vier bis fiinf Millionen US Dollar (Euro 2,9 Mio. bis
Euro 3,6 Mio.) wird derzeit die SeaDream | im Trocken-
dock in Bremerhaven mit neuem Glanz versehen. Wer
am 31. Mai 2014 am Hamburger Hafen spazieren geht,
wird die Luxus-Yacht von auBen bestaunen kénnen.

Regelmalig gehen die Zwillingsyachten ins Drydock,
um eine Renovierung des Interieurs sowie eine Uber-
holung der Technik an Bord durchzufiihren. Wahrend
des diesjahrigen 17-tagigen Aufenthaltes in der Werft
werden neben Reinigung und Anstrich des Schiffrump-
fes, die Schiffskiiche, Klimaanlage und Teppiche erneu-
ert sowie Renovierungen in den offentlichen Berei-
chen, wie Pooldeck und Main Salon, vorgenommen.
Die 56 Kabinen und Suiten erhalten ausserdem neue
Flachbildschirme — dhnlich wie beim Werftaufenthalt
der SeaDream Il in Singapore im November letzten
Jahres.

,Beide Schiffe (1984 und 1985 als SeaGoodess | und |
gebaut) sind in exzellentem Zustand, sowohl technisch

als auch optisch. Dank der jahrlichen Investitionen sind

die Schiffe immer bestens in Schuss und sehen schon
lange nicht mehr aus wie noch vor 14 Jahren“, hebt
Atle Brynestadt, Eigner des SeaDream Yacht Clubs, her-
vor. AuRerdem sagt er anlasslich des London Besuchs
der SeaDream |: ,,Wir sind in diesem Jahr schuldenfrei
und damit nun in einer guten Position, Gber neue Pro-
jekte nachzudenken. Allerdings ist das keine Notwen-
digkeit.”

Am 31.Mai 2014 lauft die tberholte SeaDream | dann
Richtung Stockholm mit Halt in Svaneke, Visby, Ku-
ressaare, Tallinn, St. Petersburg und Helsinki aus. Bis
August 2014 bedient die Reederei mit ihrer Megayacht
Routen in Nordeuropa, wahrend SeaDream Il im
Mittelmeer unterwegs ist.

Von November 2014 bis April 2015 genieflen Se-
aDream Reisende dann die karibische Warme. Von
beiden Yachten werden bekannte Inseln wie St. Barth
oder St. Martin, aber auch vom Tourismus noch véllig
unberihrte Trauminseln, angefahren.
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Uber SeaDream:

Die SeaDream | und Il zdhlen zu den exklusivsten
Kreuzfahrt-Yachten der Welt. Den Sommer verbringen
beide Schiffe in Europa, den Winter in der Karibik und
auf dem Amazonas. Dank ihrer kompakten GréRe kon-
nen sie auch kleinere Hafen ansteuern. Jede der bei-
den Yachten verfiigt tiber 56 Kabinen und bietet damit
maximal 112 Reisenden Platz. 95 Crew-Mitglieder sind
pro Schiff im Einsatz, um die Wiinsche der Gaste zu
erfillen. Das Luxus-All Inclusive-Angebot schlieRt auch
vielfaltige Wassersportmoglichkeiten ein.

Die Mischung aus modernem Komfort und diskretem
personalisiertem Service begeistert regelmaRig die
Branche. Der fiihrende Kreuzfahrtfihrer ,Berlitz Cruise
Guide” zahlt die SeaDream | und Il auch in seiner aktu-
ellen Ausgabe wieder zu den internationalen Top Five
der Boutique-Schiffe. Weiterhin ist SeaDream Mitglied
im internationalen Kreuzverband Cruise Lines Interna-
tional Association (CLIA). Zahlreiche internationale
Auszeichnungen - darunter der Condé Nast Traveler
Award — zeigen, dass das Angebot der SeaDream-
Yachten auch von den Gasten sehr geschatzt wird. Die
individuell zugeschnittenen Angebote sind ideal fir
Reisende, die ein flexibles Programm in ungezwunge-
ner Atmosphare genieRen mochten.

www.seadream.com

Neue The Moorings App: Mobi-
ler Reisefiihrer fiir die BVI

TheMoorings

Est. 1969

swipe 0 swipe

The Moorings bietet ab sofort eine neue iPad App, ei-
nen mobilen Reisefiihrer fiir Segel- und Motorcharter
in den Britischen Jungferninseln (BVI). Der neue Reise-
begleiter enthalt umfassende Informationen zum Se-

gelrevier BVI und ist hilfreich fiir die Reisevorbereitung
sowie ein wertvolles Nachschlagewerk wahrend des
Torns.

Charterer erhalten in der App unter anderem detail-
lierte Informationen zu Segelbedingungen, Navigation,
Marinas, Ankerplatzen plus zahlreiche Tipps und Hin-
weise zu den Themen Restaurants und Bars, Geschich-
te der BVI, Sicherheit an Bord und im Wasser.

5

TheMoorings
Est. 1969 &

Zusatzlich zu den nautischen und lokalen Informatio-
nen Uber die BVI bietet der elektronische Reiseflihrer
die Moglichkeit, die BVI Reviereinweisung online zu
machen. Die App verlinkt zur Internetseite der Segel-
schule NauticEd, Kooperationspartner von The Moo-
rings, auf der man einen Test absolvieren und bei Be-
stehen ein Zertifikat herunterladen kann. Dieses er-
moglicht The Moorings Kunden eine friihere Abfahrt
vor Ort.

The Moorings bietet die neue App zunachst nur in Eng-
lisch an. Weitere Destinationen sollen folgen. Die App
ist ab sofort Gber den App Store erhaltlich. Alle Infor-
mationen - auBer den Tests flr die Online Revierein-
weisung - sind offline verfiigbar, so dass Charterer
auch ohne Netzempfang die App nutzen kénnen.

The Moorings ist der weltweit flihrende Vercharterer
im Premiumbereich und bietet Segel- und Motoryach-
ten sowie Crewed Yacht Charter mit professionellem
Skipper und Koch in der Karibik, im Stdpazifik, Mittel-
meer, dem Indischen Ozean sowie in Nordamerika und
Sudostasien an. Moorings gehort zur TUI Unterneh-
mensgruppe.

www.moorings.de
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Sommerreisen vom Nordkap bis
zum Zuckerhut

Erlebnis oder Entspannung, Norden oder Siiden, Kreuz-
fahrt oder Rundreise: Die Juni-Angebote von ALDI-
Reisen stellen Urlauber vor die Wahl. Eine 15-tagige
Rundreise durch Brasilien lockt Entdecker nach Sid-
amerika, und wer im Sommer Erfrischung schatzt,
bucht eine Kreuzfahrt nach Nordeuropa — mit Spitzber-
gen, dem Baltikum oder Nordkap als Ziel. Weitere In-
formationen zu den Reisearrangements und zur Bu-
chung gibt es auf www.aldi-reisen.de.

Brasilien — Stadt, Dschungel, Strand

2014 zieht Brasilien vor allem als Austragungsort der
FuBball-Weltmeisterschaft die Aufmerksamkeit auf
sich. Doch das Land bietet auch aufregende Stadte und
atemberaubende Natur: Eine 15-tdgige Rundreise von
ALDI-Reisen prasentiert das brasilianische Flair abseits
der Stadien. Die Teilnehmer entdecken die Weltmetro-
pole Rio de Janeiro, genieRen den Blick vom beriihm-
ten Zuckerhut und entspannen an der Copacabana.
AnschlieBend fiihrt die Reise in den Dschungel: Die
tosenden lguassu-Wasserfalle im Dreilandereck Brasili-
en, Argentinien und Paraguay sind ein eindrucksvolles
Naturschauspiel. Vom Urwald geht es nach Salvador da
Bahia. Die Kiistenstadt bezaubert mit einem histori-
schen Stadtteil im Barock-Stil, engen Gassen und male-
rischen Platzen. Zum Abschluss checken die Reisenden
flr drei Nachte zu einem erholsamen Kurzurlaub im

Badehotel Praia do Forte ein.

Das Angebot ab 1.999 Euro pro Person beinhaltet
zwolf Ubernachtungen mit Friihstiick sowie samtliche
Flige und Transfers. Drei verschiedene hinzubuchbare
Ausflugspakete ermoglichen zudem eine individuelle
Gestaltung der Reise.

Kreuzfahrt mit Wunschroute: Baltikum, Spitzbergen
oder Nordkap

Sommerzeit, Schiffsreisezeit — ALDI-Reisen hat gleich
drei unterschiedliche Nordeuropa-Kreuzfahrten auf
dem Premium-Plus-Schiff Costa Pacifica im Programm.
Alle starten und enden in Kiel und liefern eindrucksvol-
le Erlebnisse. Auf der Baltikumroute mit zehn bzw. elf
Ubernachtungen erleben Reisende beispielsweise die
Stadte Klaipeda, Riga und Tallinn, das prachtvolle St.
Petersburg und die Scharengarten Stockholms.

Im August sticht die Costa Pacifica mit dem Ziel Nord-
kap in See: Hier ist vor allem die Natur der Star, beein-
druckend prasentieren sich die machtigen Bergketten
entlang der Route. Fiir elf Ubernachtungen checken
die Reisenden auf dem modernen Luxusliner ein, des-
sen Design und Einrichtung ganz dem Thema Musik
gewidmet sind. Ein 6.000 Quadratmeter groBer Spa-
Bereich komplettiert das Wohlfiihl-Ambiente.

Die dritte Kreuzfahrt mit 14 Ubernachtungen fiihrt im
Juli nach Spitzbergen: Die norwegische Inselgruppe
beheimatet in ihrem arktischen Klima unter anderem
Polarfuchs, Eisbar und das Spitzbergen-Ren. Auf dem
Rickweg nach Kiel zdhlen die Orte Hammerfest und
Honningsvag zu den Reisestationen. Die Kreuzfahrten
sind ab 699 Euro pro Person buchbar und beinhalten
zehn, elf bzw. 14 Ubernachtungen an Bord inklusive
Vollpension, Getrankepaket und Serviceentgelt.
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Variety Cruises

T/ W Cruise Eggéeme/mf’/

Kreuzfahrten auf Mega-Yachten mit nur 22 bis 36 Kabinen

RegelmiBige Kreuzfahrten in Griechenland, Tiirkei, Adria, Stiditalien, >
Stidfrankreich, Costa Rica & Panama-Kanal,Westafrika und Seychellen arietv Cruises
Sonderangebote fiir Familien The Yacht Cruise Experience

www.varietycruises.com

Die ,,Pegasus* auf den Seychellen



http://www.varietycruises.com/

Besondere Unterkiinfte in Indonesien

Mit Monchen aufstehen, bei Einheimischen zur Ruhe
kommen oder an Deck eines Hausboots mitten im
Dschungel einschlafen — wer nach Indonesien reist,
kann nicht nur zwischen Luxusresort und Budget-Hotel
wahlen, sondern auch in ganz besonderen Unter-
kiinften Gbernachten. Auf den rund 13.400 Inseln ver-
teilen sich zahlreiche Geheimtipps fiir Individualreisen-
de, die die Destination aus neuem Blickwinkel kennen-
lernen wollen.

Nachhaltig iibernachten

Wer im Misool Eco Resort im Raja Ampat Archipel ein-
checkt, erlebt traumhaften Urlaub und tut der Umwelt
Gutes. Das Oko-Resort liegt auf der privaten Insel Bat-
bitim umgeben von feinstem weiRem Sandstrand und
tlirkisblauem Wasser. Auf die Gaste warten acht liebe-
voll gestaltete Cottages, die lokale Naturmaterialien
mit modernem Komfort nach europaischem Standard
verbinden. Besonders Taucher und Schnorchler sind
hier richtig - in den Lagunen gibt es zahlreiche Fische
und schillernde Korallenriffe zu entdecken. Mit ver-

schiedenen Projekten wollen die Betreiber das sensible
Okosystem schiitzen. So ist auf das Engagement der
Besitzer hin ein 1.220 Quadratkilometer groRes Mee-
resschutzgebiet entstanden, unter anderem speziell
flr Mantarochen und Haie. Dazu kommt ein Fischerei-
verbot in bestimmten Gewadsserabschnitten. Gemein-
sam mit den Einheimischen werden die Schutzraume
durch die Angestellten des Resorts kontrolliert. Die
Hilfe der Gaste ist bei Renaturierungs-Programmen fiir
Korallenriffe und bei Aufklarungsprojekten iber Mant-
arochen willkommen. Die nicht ganz billigen Ubernach-
tungspreise (7 Tage VP ab 2.000 €) tragen wesentlich
zur Umsetzung der UmweltmalRnahmen bei.

www.misoolecoresort.com

Schlafen auf offenem Deck

Nachts den Gerduschen des Urwalds lauschen, ein
Dschungelgewitter openair erleben und tagstiber haut-
nah Krokodile beobachten — eine ganz besondere Wei-
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Kulinarische Versorgung
am Strand von Kuta™
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Uhrturm Jam Gadang in Bukit Tinggi,

(indonesisch fiir ,hoher Hiigel) auf Sumatra

se, sich den Inselwelten Indonesiens zu nahern, garan-
tiert der Aufenthalt auf einem traditionellen Hausboot.
Die sogenannten Klotoks tuckern zum Beispiel durch
die Flussarme Kalimantans, dem indonesischen Teil
von Borneo. Dort kdnnen Reisende den Tanjung Natio-
nal Park auf verschiedenen Touren entdecken. An Bord
sorgen Kapitan plus Crew, Koch und personlicher Gui-
de flr einen reibungslosen Dschungelaufenthalt. Tags-
Uber legen die Abenteurer fir Trekkingtouren durch
den Park und zu Orang-Utan-Camps an, nachts schla-
fen sie unter Moskitonetzen auf Deck. 3 Tage/2 Nichte
auf dem Klotok, inklusive Guide, Verpflegung und Ein-
tritt zu den Camps bzw. Besuch der Orang-Utans: 425
US-Dollar/p. Pers. (ca. 315 Euro) (Mindestbelegung des
Klotoks 2 Personen), buchbar (iber den Veranstalter
Trans Borneo Adventure.

www.borneo-indonesia.com

Leben mit den Einheimischen

Homestays, Losmen oder Penginapan heien die Un-
terkiinfte, die nicht nur eine preiswerte Alternative zu
herkdbmmlichen Hotels darstellen, sondern auch den
Kontakt zu Einheimischen ermoglichen. Oft werden sie
als Familienpension gefiihrt, teilweise wohnen die Be-
sucher aber auch mit den Gastgebern zusammen und
werden in das Familienleben miteingebunden. Durch
den direkten Austausch erleben Indonesienreisende
das Land von einer sehr personlichen Seite und tau-
chen intensiv in die Lebensweisen und Kultur ein. In
der Regel sind die Homestays einfach gehalten, mit
traditionellem Mandi-Bad — Wasserbottich mit Kelle —
statt Dusche, einige grofRere Unterkiinfte mit mehre-
ren Zimmern verfligen teilweise sogar Uber einen Pool.
Die Preise fiir die Ubernachtung starten bei 3 €, gute
Losmen finden sich in jedem groBeren Ort. Eine beson-
ders grofle Auswahl an Unterkiinften bietet die Stadt
Sawahlunto in West-Sumatra. Dort kénnen Besucher
zwischen 53 zertifizierten Homestays wahlen.

www.homestaysawahlunto.com
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Gegrillte Garnelen—ein GenuB auf Bali




www.brahmaviharaarama.com
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Brauchtumspflege in Kalimantan
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Honeymoon und Surfing im Luxus-Resort

Anantara Bali Uluwatu Resort & Spa

Nach einer langeren Eroffnungsphase sind nun die letz-
ten Villen des Anantara Bali Uluwatu Resort & Spa fer-
tig gestellt und das Luxushotel heit unter neuer Lei-
tung seine Besucher willkommen. Besonders Honey-
mooner und Surfer sind in dem an Balis ruhiger Sud-
kiiste gelegenen 5-Sterne-Haus richtig. Die Lage direkt
Uber dem bekannten ,Impossible Beach’ ist nicht nur
fir Surfer ein Traum, die unweit auch die berihmte
,Padang-Padang’ Tube bezwingen kdnnen. Der hotelei-
gene Shuttleservice bringt Gaste kostenfrei zu weite-
ren Surfstranden wie ,Bingin‘ oder ,Dreamland’. Nach
einem ereignisreichen Tag in der Sonne kénnen Urlau-
ber sich im Anantara Spa entspannen oder ein roman-
tisches Dinner mit Meerblick geniellen. Das Resort ist
ab sofort auch in den Sommerkatalogen von DERTOUR
und MEIER’S WELTREISEN zu finden.

Toba-See auf Nord-Sumatra soll Nationalpark
& UNESCO Welterbe werden

Der groRte Kratersee der Welt liegt auf Nord-Sumatra

und wurde vom indonesischen Prasidenten Yudhoyono
im Marz als Nationalpark deklariert, um diesen welt-

E

N
weit einzigartigen Vulkankrater zu erhalten. Nach
Mount Batur auf Bali ist dies der zweite Nationalpark,
der sich Ende des Jahres auch bei der UNESCO als
Welterbe qualifizieren soll. Mit seiner Lange von 100
km, einer Breite von 30 km und 505 m Tiefe liegt der
Toba-See 900 m lber dem Seelevel und ist das Ergeb-
nis einer massiven Explosion vor 75.000 Jahren, die als
grofSter Vulkanausbruch der Welt in den letzten 2 Milli-
onen Jahren zahlt. Die Asche wurde noch im See Mala-
wi in Ostafrika gefunden. Die Insel Samosir in der Mitte
des Sees hat die GrofRe von Singapur und ist das Herz
der Batak Kultur.
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Neueroffnung des beliebten WakaGangga Resorts:

Pionier des Okotourismus auf Bali

Die 4-Sterne Villenanlage WakaGangga mit 27 Garten- und Poolvillen gehorte mit
zu den ersten Boutique-Hotels auf Bali. Jetzt wurde das Resort mit Spa an der
Westkiste bei Tabanan und nérdlich vom Tempel Tanah Lot komplett renoviert
und neu eroffnet. Eingebettet in die Natur, umgeben von Reisfeldern und mit Blick
auf die Vulkane und den dunklen Sandstrand ist das Hotel das perfekte Hideaway
um sich von einer Rundreise zu erholen. Die deutsche Juliana Rosenboom, die in
Indonesien aufgewachsen ist, fiihrt das Hotel mit der beliebten Herzlichkeit & Tra-
dition Balis und deutscher Effizienz & Service.
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Insel des Monats: Gili-Islands
Die heimlichen Juwelen Indonesiens: Gili-Islands la-
den zum Tauchen, Schnorcheln & Relaxen ein

Die Gili Islands, oft auch kurz einfach nur ,Gilis‘ ge-
nannt, sind drei vertraumte Inseln vor der Nordwest-
kiiste Lomboks, die sich in den letzten Jahren zu den
Badeparadiesen von Lombok entwickelt haben. Urlau-
ber schatzen sie vor allem wegen ihrer schneeweil3en
Sandstrande, dem tirkisblauen Meer und den schénen
Tauch- und Schnorchelgebieten. Gili Air liegt am nachs-
ten zu Lombok und ist die am dichtesten besiedelte
der Gili Islands. An der Nord- und Nordostkiiste der
Insel Gili Meno finden Taucher und Schnorchler die
seltene blaue Koralle. Die groRte Insel Gili Trawangan
bietet Hotels aller Kategorien, Bars und Restaurants
und genieRt den Ruf einer Partyinsel. Besucher errei-
chen Gili Trawangan per Boot von Bali aus in rund zwei
Stunden oder von Senggigi (Lombok) in circa 20 Minu-
ten. Auf den drei kleinen Juwelen Gili Trawangan, Gili
Meno und Gili Air gibt es keine motorisierten Fahrzeu-
ge, die die Ruhe storen. Gaste erkunden die Inseln zu

FulR oder mit den inseltypischen Pferdekutschen.

Garuda Indonesia baut Flugverbindung von

Bali nach Java aus

Seit Mai bietet die Fluggesellschaft Garuda Indonesia
taglich Kurzstreckenfliige vom Flughafen Denpasar auf
Bali nach Banyuwangi, dem 0stlichsten Zipfel Javas an.
Die Provinz, die bei Touristen besonders wegen dem
Baluran National Park, dem Mt. ljen Crater sowie als
Surfparadies beliebt ist, war vorher nur mit Wings Air,
per Auto oder mit dem Zug erreichbar. Von Banyuwan-
gi bietet die Airline zusatzlich Fliige nach Surabaya, der
Hauptstadt der Provinz Ost-Java an. Garuda ist der Na-
tional Carrier Indonesiens und gehort zur Airline-
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" Buchen Sie einen Charter jetzt fiir das Jahr
.\ 2015 und erhalten Sie 307 Rabatt auf unsere
2014 Preise! Giiltig bis 30.09.20 14
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Wasserratten, Wassersportler und Meerfans kommen

an der Nordsee Schleswig-Holstein voll auf ihre Kosten.

Wasser spielt an der Westkiste von je her eine Haupt-
rolle, es ist Lebenselixier, faszinierend und bedrohlich
zugleich. Wahrend direkt hinterm Deich die unendliche
Weite der Nordsee wartet, sind es die unzahligen Siele
und Wasserlaufe in den Koégen, welche das Land wie
ein Spinnennetz durchziehen.

Die kleine Hollanderstadt Friedrichstadt zwischen den
Flissen Eider und Treene bietet nicht nur traumhafte
kleine Gassen und die typischen Giebelhduser. Auch
jede Wasserratte kommt auf ihre Kosten, denn die Alt-
stadt ist von Grachten durchzogen. Die beiden Grach-
tenschiffer bieten in der Saison mehrmals taglich ein-
stiindige Fahrten an.

Wer lieber selbst ans Steuer mochte, kann sich auch
diesen Wunsch erfillen. Friedrichstadts Grachten las-
sen sich auch im Tret- oder E-Boot erkunden, die sich
ebenso wie Kanus, in der Stadt mieten lassen. Seit eini-
ger Zeit gibt es fir Kanubesitzer eine eigene Kanuein-
satzstelle — direkt am Westersielzug.

www.friedrichstadt.de

Direkt an der Kiiste leben die Einwohner im Rhythmus
der Gezeiten. Vier mal am Tag werden im Wattenmeer
Milliarden Kubikmeter Wasser bewegt und gewaltige
Krafte sind im Spiel, wenn die Gezeiten auf dramati-
sche Weise Sand und Schlamm bewegen und Sandban-
ke schaffen. Auf nur einem Quadratmeter leben bis zu
zwei Millionen Organismen - kaum ein anderer Lebens-
raum auf der Erde weist eine dhnliche Vitalitat auf.
Wissenschaftler haben ermittelt, dass sich in einem
Quadratmeter Wattboden mehr lebende Substanz als
etwa im tropischen Regenwald findet! Neben dem al-
pinen Hochgebirge ist das Wattenmeer die letzte grof3-
raumige Naturlandschaft Mitteleuropas. Der Tidenhub
betragt durchschnittlich 3,5 Meter und so mancher
Hafen wie in Husum, Blisum und Friedrichskoog lauft
dann leer. Ein faszinierendes Schauspiel fir Urlauber.

Wenn bei Ebbe der Meeresboden freigelegt ist, wird
jeder Spaziergang zu einer kleinen Expedition. Zahlrei-
che Muscheln, Wirmer, Krebse und hungrige Wattvo-
gel nutzen diesen besonderen Lebensraum. 20 Schutz-
stationen an der Wattenmeerkiiste von Schleswig-
Holstein bieten ganzjahrig ein breites Spektrum an Na-
turerlebnis-Veranstaltungen an.

www.schutzstation-wattenmeer.de
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Ein besonders faszinierender Lebensraum ist das
Wattenmeer entlang der Sylter Ostkiiste. Die Watten-
meerstation Sylt in List bietet eine Reihe unterschiedli-
cher Veranstaltungen, Fihrungen und Touren an. Dazu
gehoren beispielsweise Wattfiihrungen und Wattral-
lyes sowie Fiihrungen durch die Sylter Austernkultur.
www.sylt.de

Bei Flut ist die Nordsee ein Paradies fir Wassersport-
ler: Surfen, Kiten, Stand-up Paddeling und natdrlich
Schwimmen. Sylt und St. Peter-Ording sind legendare
Surf- und Kite-Reviere. Und so treffen sich alljahrlich
die Besten aus der ganzen Welt, um ihre Kiinste im
Surf World Cup und beim Kitesurf World Cup auszufah-
ren. Einsteiger und Nichtprofis geniefen auch die
sanftere Seite der Nordsee, die eine Vielfalt an Schwie-
rigkeitsgraden bereithélt. Seichte Buchten vor Sand-
banken eignen sich hervorragend fir die ersten Steh-
versuche auf den wackeligen Brettern. Viele Schulen
bieten Unterricht, Schnupperkurse und Material.
www.nordseetourismus.de/de/wassersport

Sollte das Wetter einmal nicht so mitspielen, warten
Indoor-Wasserwelten wie das Piratenmeer in Biisum,
die Dinentherme in St. Peter-Ording, das Aquafdhr in
Wyk auf Féhr oder die Sylter Welle in Westerland auf
groRRe und kleine Wasserratten.

www.nordseetourismus.de

Schutz vor der aufgewiihlten See bieten die Deiche, die
regelmaRig Gberprift und ggf. verstarkt werden. Durch
sie wurde immer neues Land dem Meer abgerungen,
es entstanden die heutigen Koge. Sie werden durch
eine Vielzahl an Sielen (Wassergraben) entwassert, so
dass aus der Luft betrachtet, das Land mit unzahligen,
kleinen Wasserlaufen durchzogen ist.

Forscher und Wissbegierige finden in den interaktiven
Ausstellungen wie dem Multimar Wattforum in Ton-
ning, dem Blanken Hans in Blisum und den Naturge-
walten auf Sylt alles rund um das Thema Wasser,
Meer, Sturmfluten und Lebensraum Kste.

Mehr Informationen zu den Angeboten an der Nord-
see Schleswig-Holstein erhalten Interessierte telefo-
nisch unter 0 48 41 - 89 75 0 sowie im Internet unter

www.nordseetourismus.de.

Solaris Days Sardinien Porto Ro-
tondo (Olbia)

Im Rahmen des vierzigjahrigen Jubilaums prasentiert
Solaris an der wunderschénen Costa Smeralda in Porto
Rotondo Solaris-Yachten zum Besichtigen und Testse-
geln. Man kann die Modelle 42 /44 /48 / 60 / 72DH /
72 Classic und als Weltpremiere die neue 58iger vor
dem Yacht Club begutachten und testen. Der YCPR
stellt seine Lokalitaten zur Verfligung.

Solaris Yachts offeriert jeden Abend einen Aperitif und
an den zwei Samstagen italienische und sardische kuli-
narische Spezialitaten. Solaristi, die den Hafen auf ei-
genen Kiel erreichen wollen, sind lber den Zeitraum
des Events von den Hafenkosten befreit.

Zu diesem Zeitpunkt findet ab Porto Cervo die LORO
PIANA REGATTA der Megayachten statt, die auf jeden
Fall auch einen Besuch wert ist.

Termin: 31.5. bis 8.6.2014

Anmeldung erwiinscht: Stefania Buono, Solaris Yachts
Custom: sb@sycustom.com / Tel. +41912613946
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Schottland, Schweizer AIm? Weit gefehlt, wir befinden
uns mitten im Landle, denn der ,,Schwabische Whisky
Trail“ im Oldtimerbus ,Heidi“ fihrt ab September 2014
durch wildromantische Landschaften zwischen Neckar-
tal und Schwabischer Alb - eine exklusive Whisky-
Erlebnis-Reise ,de Lindle”. Vorbei an Ackern, Wiesen,
Waldern und zerkliifteten Felshangen steht der Besuch
von vier schwabischen Whisky Destillen und drei
schwabischen Gasthdusern auf dem Programm der
Tour.

auf dem
Whisky Trail ="

Dabei stehen den Reiseteilnehmern kompetente Lieb-
haber und Erzeuger des Schwabischen Whiskys mit
Leib und Seele zur Seite.

Die Schwabische Whisky-Botschafterin Angela V. Weis,
ihres Zeichens zertifizierte Edelbrand-Sommeliere,
fUhrt informativ und amusant durch die zahlreichen
Degustationen, die in entsprechendem Ambiente stil-
echt durchgefiihrt werden.

Die schwabischen Brennmeister Volker Theurer, Mar-
cus Hofmeister, Andreas Bosch und Hans-Gerhard Fink
geben Auskunft Gber Herkunft und Anbau der Zutaten,

erldutern die Feinheiten und Kniffe der Herstellung von

102




Whisky hochster Glite, und zeigen die Fasser, in denen
die wertvollen Kostlichkeiten reifen.

Wie schon beim ,Schwabischen Whisky-Walk” — seit
2012 ein TOP-Event im Bereich der deutschen Whisky-
Brenner-Szene - bietet der Schwabische Whisky Trail
ab Herbst 2014 dem Freund kultivierter Sinnes-
Freuden eine weitere deutsche Whisky-Attraktion.
Ausgehend von Tibingen, dem geographischen Mittel-
punkt Baden-Wirttembergs, wird der Fahrte des
»Schwabischen Lebenswassers” gefolgt — immer der
Nase nach, um in allen vier angesteuerten Whisky-

SCHWABISCHER
WHISKY-TRAIL

® Grabkapelle
Wiirttemberg

T
\r‘ n Kloster

Bebenhausen

£
o

Reutlingen

ﬂ!-,gw Tubingen
= S0

43
=2

@\ Esslingen

o
Hohen Neuffen

Uracher Wasserfall

Destillen der hohen Kunst der Whisky-Destillation und
dem Geheimnis der Lagerung und Reifung auf die Spur
zu kommen. Die ,sensorische Priifung” der regionalen
Whiskyerzeugnisse ist selbstverstandlich fester Be-
standteil in jeder Whisky-Destillerie.

Weitere Informationen unter www.schwaebischer-
whisky-trail.de

Und da wir gerade schon im Landle und im Bereich
Kultur sind, haben wir auf der nachsten Seite noch ei-
nen interessanten Tipp fir Sie!

WHISKY-DESTILLEN

@ Brennerei Theurer Ammertal-Whisky, Tibingen (Fr)
@ Brennerei Rieger & Hofmeister, Fellbach (Sa)

© Brennerei Bosch, JR & Albdinkel Unterlenningen (Sa)
O Brennerei Fink, Finch® Aglishardt (Sa)

© Brennerei Fink, Finch® Nellingen (Sa)

RESTAURANTS

@ Gasthof Whisky-Hotel Lamm, Tiibingen (Fr)
@ Traditions-Weinstube Moiakafer, Fellbach (Sa)
O Gasthof Whisky-Hotel Krone, Nellingen (Sa)

SCHURWALD

~ UBERNACHTUNGEN
@ Gasthof Whisky-Hotel Lamm, Tiibingen

EINKAUFEN
O Ssilberburg am Markt
— Schwabische Whisky Zentrale, Tlibingen

f

@ Kirchheim/Teck

Burg Teck

SCHOPFLOCHER
MOOR

whn

Laichingen
([ ]

(

Schwabische
Highland Destillerie
paradies gebiet Finch®

Hofgut Aglishardt
im Biosphdren-

Destillerie Theurer ~ Fahrt mit Oldtimer-  Destillerie Rieger
& Whisky-Hotel bus »Heidi« & Hofmeister +
Lamm Moiakdfer

Wurmlinger Kapelle Destillerie Bosch
bei Tiibingen im Streuobst-
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SCHLOSSFESTSPIELE

INTERNATIONALE FESTSPIELE BADEN-WURTTEMBERG

Als eines der altesten und traditionsreichsten Festivals
Deutschlands bieten die Ludwigsburger Schlossfest-
spiele ein Kulturprogramm von internationalem Rang.
Noch bis 30. Juli 2014 prasentieren die Ludwigsburger
Schlossfestspiele neben Konzerten des festspieleige-
nen Orchesters und namhaften Kammermusikensem-
bles, unter anderem Stars wie Martha Argerich, Christi-
ne Schafer, Bryn Terfel oder Buika. Im Eréffnungskon-
zert prasentierte sich der finnische Dirigent Pietari Inki-
nen, der ab 2015 das Orchester der Ludwigsburger
Schlossfestspiele als neuer Chefdirigent leiten wird,
mit Werken von Edward Elgar, Benjamin Britten und

SchIoBfestsplele

Jean Sibelius. Des Weiteren sind auch das stdafrikani-
sche Jugendorchester MIAGI, der junge Pianist Igor
Levit und die Geigerin Viktoria Mullova mit einmaligen
Abenden in Ludwigsburg zu erleben. Im Fokus der dies-
jahrigen Saison stehen die Kulturen Skandinaviens und
GrofR3britanniens sowie deren keltische Einflsse.
Renommierte Dirigenten leiten in diesem Jahr das Or-
chester der Ludwigsburger Schlossfestspiele mit ihrer
ganz individuellen Handschrift. So spirt das Orchester
der  Ludwigsburger  Schlossfestspiele in  den
»Schottischen Impressionen« (5.6.) unter der Leitung
von André de Ridder der rauen Natur Schottlands
nach, wenn mit Werken von Felix Mendelssohn
Bartholdy und der zeitgendssischen Komponistin Ju-
dith Weir zu horen sind. Das 20. Klassik Open Air &
Feuerwerk (19.7.) steht unter der musikalischen Lei-
tung von Marc Piollet in diesem Jahr ganz im Zeichen
von Gioacchino Rossini und Jacques Offenbach.

Konrad Junghadnel unternimmt einen musikalischen
Streifzug »Von Bach bis Mozart« (26.7.) und der Chor
der Ludwigsburger Schlossfestspiele widmet sich in
diesem Jahr in »Nox Caelestis« (16.7./20.7./21.9.) mit
Werken von Johannes Brahms, Max Reger, Benjamin
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Britten dem aufregend vielfaltigen Thema »Nacht.
Einen der Schwerpunkte der Saison bildet die Musik
der nordlichen Regionen Europas. Dazu gehéren unter
anderem der Liederabend des britischen Tenors lan
Bostridge (1.6.), das Konzert von David Orlowsky &
Danish String Quartet (22.6.) sowie die Finnischen Tan-
gos & Co (29.6.) des Delian Quartetts und dem norwe-
gischen Bandoneonisten Per Arne Glorvigen. Zusam-
men mit der finnischen Primaballerina Minna Terva-
maki zeigt der Akkordeonist Kimmo Pohjonen das au-
Rergewohnliche Tanzprojekt »Bright Shadow« (7.6.).
Die Lieder des Bassbaritons Bryn Terfel (22.6.) und der
Sopranistin Christine Schafer (9.7.) kreisen ebenfalls
um das nordische Uberthema der Saison. Es folgend
Klavierkonzerte von Igor Levit & Kremerata Baltica
(11.6.) und Kit Armstrong (28.6.), der sein Ludwigsbur-
ger Debiit gibt. Die Sdngerin Buika (27.7.) — bekannt fiir
ihre einzigartigen Flamenco- Interpretationen — gibt
eines ihrer seltenen Deutschland-Konzerte.

Das vollstaindige Programm finden Sie unter

www.schlossfestspiele.de.

Karten kénnen bei den Festspielen telefonisch (07141.
939 636), online (www.schlossfestspiele.de) oder

schriftlich gebucht werden.

AuBerdem sind die Karten landesweit an allen Easy-
Ticket-Vorverkaufsstellen sowie unter der Easy-Ticket-
Hotline 0711. 2 55 55 55 erhéltlich.

Redaktionstipp:

Fir Seefahrer ein absolutes Muss ist Bryn Terfel mit
seinen Songs von den britischen Inseln wie ,Molly Ma-
lone” oder ,Loch Lomond“. Wir haben ihn einmal an-
lasslich der ,Last Night of the Proms” in London erlebt,
und er hat einen bleibenden Eindruck hinterlassen;
»Rule, Britannia!“ auf walisisch war ein echtes Erlebnis!
Der stammige Waliser ist seit Jahren einer der heraus-
ragenden Konzert- und Opernsadnger. Seine Interpreta-
tionen gelten als Referenz fir aufstrebende Kollegen,
seine Auftritte mit Cecilia Bartoli sind legendar und die
Opernhduser von Wien Uber Berlin bis New York rei-
Ren sich darum, ihn flr einen Auftritt zu gewinnen.

Er tritt an allen groRen Opernh&usern der Welt auf und
wird besonders flr seine Gestaltung der Partien des
Figaro, Falstaff und Wotan gefeiert. Seine internationa-

le Karriere begann 1991 als er den Sprecher in Mozarts

»Die Zauberflote« am Théatre de la Monnaie in Briissel
sang. Weitere Rollen umfassen u.a. die Titelpartien in
Wagners »Der fliegende Hollander«, Mozarts »Don
Giovanni« und Puccinis »Gianni Schicchi« sowie
Balstrode in Brittens »Peter Grimes«. Er ist ebenfalls
als wandlungsfahiger Konzertsdnger bekannt, der in
allen groRen internationalen Konzertsalen auftritt. Sei-
ne mehrfach ausgezeichnete Diskografie umfasst
Operneinspielungen von Mozart, Wagner und Strauss
sowie CDs mit Liedern, Arien und geistlicher Musik. Zu
den Hohepunkten der letzten Jahre gehdren Bryn Ter-
fels Debiit als Hans Sachs in Wagners »Meistersinger
von Nirnberg« (Welsh National Opera) 2011, sein
Scarpia in Puccinis »Tosca« an der Bayerischen Staats-
oper Minchen 2012 und seine CD »Homeward
Bound« 2013.

E-Mail karten@schlossfestspiele.de
Web www.schlossfestspiele.de

Blog www.schlossfestspiele.wordpress.com

Facebook www.facebook.com/schlossfestspiele

Twitter www.twitter.com/FestspielelLB

Treuhand und Beratung — Schweiz/Deutschland

RlMA Bodensee AG

Treuhand + BBW

Spulackerstrasse 42
Postfach 164
CH-8274 Tagerwilen

Tel. +41 (0) 71/ 666 8000
Fax +41 (0) 71/ 666 8008

adrian.mueller@ruwa-treuhand.ch

Treuhand

Revisionen
Unternehmensberatung
Jahresabschlisse
Buchfuhrung
Steuerberatung
Lohnwesen / Personal
Firmengriindungen

* ABACUS Software
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Stoffche, Appler oder Ebbelwoi:

Hessens Traditionsgetrank

Apfelwein oder auch ,Appler”, ,Stéffche” und
,Ebbelwoi“ ist fliir die Hessen ein echtes Traditionsge-
trank: Rund zwei Drittel des deutschen Apfelweins
kommt aus Hessen und wahrend der Deutsche im
Durchschnitt rund einen Liter ,Stoffche” pro Jahr
trinkt, schafft es der Hesse auf die zwdlffache Menge.
Um den Apfelwein auch tiber die Grenzen Hessens hin-
weg bekannter zu machen, wurde vor einem Jahr der
Welt-Apfelwein-Tag ins Leben gerufen. In diesem Jahr
findet er am 3. Juni 2014 zum zweiten Mal statt. Grund
genug, lhnen einen Uberblick {iber touristisch interes-
sante Veranstaltungen und Angebote rund um den
hessischen Apfelwein zu geben. Unter www.hessen-

tourismus.de sind alle Tipps abrufbar.
Bembeltown: Apfelweinfestival in Frankfurt

Fir die Frankfurter gehort die Apfelweinkultur schon
seit eh und je zum Lebensgefiihl der Stadt. So feiert die
Mainmetropole das hessische Nationalgetrank vom 8.
bis zum 17. August 2014 mit einem eigenen Apfelwein-
festival und einem bunten Bithnenprogramm. Auf dem
RoBmarkt sorgen folkloristische und mundartliche Dar-
bietungen mit hessischen Kultbands fiir gute Stim-

mung. Traditionelle Schoppen aus alten Apfelsorten
werden ebenso angeboten wie trendige Mixgetrdanke
und Cocktails mit Apfelwein. Appler-Fans finden hier
zudem vom gerippten Ebbelwoi-Glas, tGber Schoppen-
deckel bis hin zum Bembel allerlei um sich die Apfel-
weintrinkkultur mit nach Hause zu nehmen. Das Apfel-
weinfestival ist von Sonntag bis Donnerstag von elf bis
23 Uhr und am Freitag und Samstag von elf bis 24
Uhr geoffnet.

Mit dem Ebbelwoi-Express durch Frankfurt

Eine ganz besondere Stadtrundfahrt erleben Frankfurt-
Besucher mit dem Ebbelwei-Express: Bei Musik, Bre-
zeln und ,,Ebbelwei” fahrt die kunterbunte StrafRen-
bahn ganzjahrig durch Sachsenhausen und die Frank-
furter Altstadt vorbei an zahlreichen Sehenswiirdigkei-
ten. Der Zustieg ist samstags und sonntags sowie an
Feiertagen an allen Ebbelwei-Express-Haltestellen
moglich. Im Fahrpreis von sieben Euro pro Erwachse-
nen und drei Euro fiir Kinder und Jugendliche unter 14
Jahren mit enthalten sind eine Tiite Salzbrezeln sowie
je Mitfahrer eine Flasche Apfelwein oder -saft. Tickets
sind direkt im Ebbelwei-Express erhaltlich. Die traditio-
nelle StraBenbahn kann darliber hinaus auch von
Gruppen exklusiv und an Wochentagen gebucht wer-
den.
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Kelterei Heil: Sportliche Events rund um den Apfel-
wein

,Run an den Apfel” heilt es am 29. Juni 2014 wenn die
Kelterei Heil ihren 13. , Apfellauf” auf der malerischen
Strecke zwischen Laubus-Eschbach und Weilminster
veranstaltet. Ob Profildufer oder Anfanger, die Strecke
ist fir alle geeignet, die SpaR an der Bewegung haben.
Angeboten werden Distanzen Uber finf und zehn Kilo-
meter. Die Teilnahmegebiihr von zwolf Euro beinhaltet
ein T-Shirt sowie zwei Getranke und einen Snack.

Auch die Kleinsten kommen nicht zu kurz: Kinder im
Alter von funf bis neun Jahren kénnen am 420 Meter
langen Struwwelpeter-Lauf kostenlos teilnehmen. Auf
die Gewinner warten 50 Liter Apfelsaft oder Apfelwein.

Kelterei Hohl: Hinter den Kulissen des altesten Apfel-
weinproduzenten in Deutschland

Wie kommt der Apfelwein eigentlich in den Bembel?
Bei einer Fihrung durch die Kelterei Hohl in Hochstadt
haben Apfelweinliebhaber die Moglichkeit, einen Blick
hinter die Kulissen der altesten Apfelweinkelterei
Deutschlands zu werfen und erfahren dabei alles Wis-
senswerte Uber die Herstellung der hessischen Spezia-
litat, die Geschichte der Kelterei und probieren dar-
Uber hinaus die vielen verschiedenen Sorten des Kult-
getranks. Die Fihrung dauert rund zwei Stunden und
kostet 15 Euro inklusive Apfelwein-Verkostung, Snack,
Sixpack Z Grape und einer Uberraschung. Treffpunkt ist
um 18:15 Uhr am Empfang der Landkelterei Hohl. Ter-
mine 2014: 18. Juli, 16. September, 26. September, 10.
Oktober und 14. November.

Auf den Spuren des hessischen Nationalgetranks:
Hessische Apfelwein- und Obstwiesenroute

Die Landschaft zwischen Main und Taunus wird seit
Jahrhunderten von Streuobstwiesen gepragt. Diese
sind die Grundlage fiir das hessische Nationalgetrank —
den Apfelwein. Auf der hessischen Apfelwein- und
Obstwiesenroute begeben sich Naturfreunde zu Ful}
oder mit dem Fahrrad auf einem weitldaufigen Wege-
netz von Uber 1000 Kilometern, vorbei an naturbelas-
senen Streuobstwiesen, Lehrgarten und Lehrpfaden
sowie Keltereien und Gaststatten. Darliber hinaus erle-
ben Stoffsche-Fans hier interessante Handwerksbetrie-
be, Naturdenkmaler und vieles mehr. Die Idee hinter
der Route ist, Naherholung, Naturschutz und die For-
derung der regionalen Wirtschaft miteinander zu ver-
binden.

Apfelwein unterwegs: StrauBwirtschaften in Hessen

Bei Touren rund um Frankfurt finden Apfelwein-Fans
zahlreiche Straufwirtschaften, die zur gemiitlichen
Einkehr einladen. Die Apfelwein-StrauBwirtschaft Im-
menhof in Bad Soden bietet Gasten von Mai bis Sep-
tember verschiedenste Apfelweine aus der hauseige-
nen Manufaktur. Die Apfelweinkelterei Herberth ist
ebenfalls ein guter Anlaufpunkt und verwéhnt Besu-
cher mit Apfelweinspezialitaten aus den Streuobstwie-
sen der Region. Der Hof Gimbach in Kelkheim ist eine
Kombination aus Gastronomie und Landwirtschaft.
Gaste genieBen hier saisonal wechselnde Gerichte mit
frischen Produkten aus eigenem Anbau und selbstge-
kelterten Apfelwein. In Frankfurt hat die Schoppen-
wirtschaft des Obsthofes am Steinberg von Andreas
Schneider mit seinen Bio-Apfelweinen viele Liebhaber
gefunden.

Weitere Informationen und Wissenswertes zum hessi-

schen Nationalgetrank Apfelwein
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Momentum Spa - eine neue
Ebene des Wohlbefindens

Falls Sie lhrem Partner an Bord mal etwas Gutes zur

Entspannung und zur Vorbereitung auf den nachsten
Torn bieten, wollen, dann haben wir einen Vorschlag
fiir Sie:

Im Zentrum Diisseldorfs und doch abseits des hekti-
schen Grofistadtlebens befindet sich das Momentum
Spa: Auf insgesamt 800 Quadratmetern — in einem au-
Rergewohnlichen Design und mit viel Licht durchflutet
— erwartet die Spa-Gaste Wellness in 5-Sterne-
Qualitat. Neben
Behandlungen und Massagen fir Gesicht und Korper

anspruchsvollen Beauty-
versprechen der eigens gestaltete Saunabereich und
der groRe Salzwasser-Pool ausgiebige Entspannung
und neue Vitalitat. Das privat gefiihrte Momentum Spa
ohne Hotelanbindung wurde bereits im Herbst 2009
eroffnet. Investor ist der Disseldorfer Herbert Dahm,
bekannt aus der internationalen Yachtszene

»Zeit ganz fur sich zu haben” ist gerade im Bord-Alltag
mit seinen verschiedenen Pflichten, und meist auf be-

engtem Raum, zu einem Luxusgut geworden.

Momentum Spa hat genau dieses Bediirfnis aufge-
Kostbarkeit des
»Momentum®) genieRen und allmahlich zur Ruhe ge-

griffen: Die Augenblicks  (lat.
langen, um neues Gleichgewicht zu finden — dieser An-
spruch steht hinter der Philosophie des privat gefiihr-
ten Wellness-Refugiums. ,Fir unsere Behandlungen,
zu denen anspruchsvolle Beauty-Treatments und hoch-
wertige Massagen gehoren, haben wir besonders viel
Zeit vorgesehen” erklart Spa-Managerin Tessa Wober.
Die Gaste haben die Moglichkeit, zu Beginn ihres Auf-
enthaltes im besonderen Ambiente der Spa-Lounge zu
entspannen, um so Abstand von der taglichen Hektik
zu gewinnen. Das klare, elegante Design und ein auf-
wandiges Lichtkonzept bieten Ruhe fiir das Auge. In
dieser Atmosphare kann sich selbst achtsam begegnet
werden — fiir ein pures Wohlgefiihl.

Fiir die Kosmetikbehandlungen werden ausschlieBlich

wertvolle Produkte von Kanebo Sensai und Pevonia




Botanica verwendet. Die Treatments reichen von luxu-
riosen De-Aging- Behandlungen fir die Zellerneuerung
und Hautstraffung, stoffwechselanregenden und ent-
schlackenden Body-Behandlungen bis zu verwdhnen-
den Feuchtigkeits-Anwendungen. Auch den Bedrfnis-
sen strapazierter Mannerhaut wird entsprochen: Spe-
zielle Treatments fiir den Herrn gehéren zum vielseiti-
gen Beauty-Programm und sind sehr gefragt. Bei Ge-
sichtsbehandlungen mit den Wirkstoffen der kostbaren
Koshimaru-Seide von ,Sensai“ werden traditionell-
japanische Rituale angewendet — so bei einer Gesichts-
massage mit Shiatsu-Griffen. Auf der Softpackliege
|asst sich wahrend des , Green Coffee Treatments” o-
der einer , Algen Body Contour-Behandlung” der Alltag
schnell vergessen: Das Gefiihl der Schwerelosigkeit soll
zu absoluter Tiefenentspannung fihren. Ein duftendes
Bad in der ,Symphonyspa“ mit harmonisierenden
Klang- und Lichtwellen férdert zusatzlich den Stressab-
bau.

Ein groRer Pool (12,50 x 7,50 Meter), der mit Natursole
aus Rheinberg angereichertes Wasser enthalt, |adt zu
ausgiebiger Erholung ein. Nach einigen Schwimmziigen
lasst es sich in den Nischen der Natursteinwand ange-
nehm entspannen. ,,Wir haben besonders in den Well-
ness-Bereichen warme Farben und viel Licht verwen-
det, um eine Atmosphare der Leichtigkeit und Gebor-
genheit zu schaffen”, betont Tessa Wober, die maR-
geblich an der Projektentwicklung des Premium Day
Spa beteiligt gewesen ist.

Vier teils individuell gestaltete Saunen erwarten die
Gaste: Ein Dampfbad mit einem Sternenhimmel aus
Swarovski-steinen, eine Krautersauna mit goldener
Kuppel und aus Keramik handgefertigten Sitzen sowie

eine finnische Sauna und ein Sanarium. Im Mittelpunkt
des Saunabereichs befindet sich der Erfrischung spen-
dende Eisturm mit Muschelmosaik und beleuchteter
Kristallschale. Momente der Stille lassen sich in den
Ruherdumen oder auf weichen Recamieren im Kamin-
zimmer geniellen, das den Gasten nach besonderen
Behandlungen zur Verfligung steht. In der Lounge wer-
den zudem leichte Vital-Snacks, Tee- und Kaffee-
Spezialitaten oder frisch gepresste Obstsafte serviert.

Weitere Informationen: www.momentum-spa.de
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Jeder vierte Mann will das Haustier mit an
Bord nehmen
FORSA-Umfrage: Das schatzen die Deutschen am Ur-
laub mit der Fahre
Wenn es um das Urlaubsziel geht, haben laut aktueller
Studien ganz klar die Frauen das Sagen. Stellt sich aber
die Frage der Anreise, sind oft die Manner am Zug.
Und die entscheiden gern nach praktischen Gesichts-
punkten. Bei einer Fahrreise beispielsweise sehen die
Herren gleich mehrere Vorteile: Hier kdnnen sie Kind
und Kegel am einfachsten mitnehmen — Haustier inklu-
sive.

Dies zeigt eine reprasentative FORSA-Umfrage im
Auftrag der Reederei DFDS Seaways. Nach den Argu-
menten fiir einen Urlaub mit der Fahre befragt, nen-
nen 64 Prozent der Manner die Mitnahme des eigenen
Autos (Frauen: 55 Prozent). Kein Wunder, wird dem
deutschen Mann doch eine innige Liebe zu seinem Pkw
nachgesagt. An Platz 2 folgt die unbegrenzte Gepack-
mitnahme mit 44 Prozent (Frauen: 39 Prozent) — bei-
spielsweise fir Grill und Lieblingsbier.

Uberraschend aber auf Platz 3 ist die Mitnahme des
Haustiers ein Argument fir eine Fahrreise: Ein Viertel
der deutschen Manner wiirde an Bord gehen, weil

lediglich ein Flinftel.

Junge Leute fahren gerne mit Vierbeiner
Die FORSA-Umfrage belegt auRerdem: Fiir ein Drittel
der 18- bis 29-Jahrigen ist die Mitnahme des Hundes
bzw. der Katze ein Pluspunkt fiir die Fahre — und zwar
geschlechteriibergreifend. Je alter die Urlauber sind,
desto weniger spielt das Haustier eine Rolle bei der
Entscheidung pro Fahrurlaub. Bei den lber 60-Jahrigen

sind es lediglich 14 Prozent.

Die Umfrage hat das FORSA-Institut im Auftrag der
Reederei DFDS Seaways im November 2013 durchge-
fUhrt. Befragt wurden 1.003 Personen der Bundesre-
publik Deutschland im Alter ab 18 Jahre.

Auf den Hund gekommen
Bei den Doggy Dog Days im niederlandischen Landal
Landgoed' t Loo stehen die Vierbeiner im Rampenlicht

Mit den Doggy Dog Days veranstaltet der Ferienpark-
Experte Landal GreenParks im niederlandischen Landal
Landgoed' t Loo vom 23. bis zum 26. Mai ein Fest mit
vielen Aktionen, Workshops und Vorflihrungen speziell
fir Hunde und ihre Besitzer.
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Die Doggy Dog Days sind die gréRte mehrtatige Hunde-

Veranstaltung in den Niederlanden. Dabei zeigen Ex-
perten wie Piet Hellemanns unter anderem bei einem
Erste-Hilfe-Workshop, wie Herrchen oder Frauchen im
Notfall ihren vierbeinigen Freunden helfen kdnnen. In
einem Malkurs kdonnen die Gaste ihre vierbeinigen
Lieblinge selbst verewigen oder bei den Hunde-
Photoshootings ablichten lassen. Am Sonntag den 25.
Mai wird der niedlichste Hund der Niederlande gekirt
und Experte Martin Gaus steht nach einem Vortrag
den Besitzern Rede und Antwort.

Hunde sind bei Landal auch auBerhalb der Doggy Dog
Days willkommen. In ausgewahlten der Gber 70 Landal
-Ferienparks in Europa kdnnen Haustierbesitzer ihren
treuen Begleitern ,Urlaub im griinen Bereich” bieten.
So in insgesamt finf neuen Ferienhdusern von Landal
Twenhaarsveld in der niederlandischen Provinz
Overijssel. Dort ist der Garten umzaunt und ein Hunde-
korb sowie ein Futternapf stehen bereit. Die Unter-
kiinfte liegen am Waldrand und laden zu ausgedehn-
ten Spaziergangen ein. Ein Hundeschwimmteich und
eine -dusche sichern tierischen BadespaR. Selbst im
Parkrestaurant ist an die vierbeinigen Gaste mit spezi-
ellen Menus gedacht. Ab dem 1. Juni erwarten Hunde-
besitzer und ihre vierbeinigen Freunde in Landal Wirft-
tal in der Eifel drei neue Unterkiinfte mit Hundedu-
schen und -beutelspender am Haus. Ein Hunde-
Welcome-Paket (inklusive Futter) steht bei Anreise
schon bereit und auch in diesem Parkrestaurant gibt es

eine eigene Menlkarte fir die tierischen Freunde.

Um das Reisegepack nicht unnotig zu belasten, sind in
den Parkshops von Landal Sonnenberg und Mont Royal
im Westen Deutschlands sowie Winterberg im Sauer-
land Hunde- und Katzennahrung erhaltlich. Im Ferien-
park Landal Dwergter Sand werden die vierbeinigen
Gaste mit einem Leckerli in Empfang genommen und

konnen an der Hundetankstelle mit frischem Wasser
ihren Durst I6schen. Im Sanitargebaude des Camping-
platzes von Landal Sonnenberg und Wirfttal sorgen
separate Hundeduschen (Spezialanfertigungen) fir
einen entspannten Reinigungsprozess fiir das Tier und
trockene FiiBe vom Herrchen.

Gefallen dirfte Bello auch am Ferienpark Landal Tra-
vemiinde an der Ostsee finden. Nur rund 200 Meter
entfernt liegt ein Hundestrand. Einen weiteren mit Ba-
desteg gibt es direkt in Travemiinde. Zu ausgedehnten
Spaziergangen laden die Wanderwege im nahem Na-
turschutzgebiet ,Sldlicher Priwall’ ein. Falls Herrchen
oder Frauchen doch einmal eine Auszeit mochte, bie-
tet der Ferienpark Mont Royal in der Nebensaison (und
je nach Kapazitat in der Hochsaison) Hundewanderun-
gen an. Mitarbeiter des Parks nehmen die Tiere mit in
die Natur durch Weinberge und Walder.

In fast allen Ferienparks stehen kostenlose Hundebeu-
telspender zur Verfligung bzw. werden an den Rezepti-
onen kostenfrei ausgehandigt.

Da die Anzahl der Ferienhduser, in denen Haustiere
gestattet sind, begrenzt ist, sollten Besitzer rechtzeitig
buchen. Bei Reisen ins Ausland kann ein Nachweis
Uber eine Tollwutimpfung notwendig sein.

Pro Ferienhaus sind je nach Park ein bis zwei Hunde/
Katzen erlaubt. Der Aufpreis pro Hund oder Katze be-
tragt 4,95 Euro pro Nacht; auf den Campingplatzen gilt
ein Haustier-Zuschlag von 4,95 Euro pro Nacht.

*In den Ferienparks Landal Vierwaldstattersee, Landal
Vitamaris, Landal Klein Ruwinkel, Landal Kasteeldo-
mein De Cauberg, Landal Duc de Brabant (Typ 2A),
Landal Domein de Schatberg und in den Appartement-
komplexen Landal Résidence 't Hof van Haamstede
sowie auf dem Campingplatz Landal Rabbit Hill ist die
Mitnahme von Haustieren nicht gestattet.

Weitere Information auf http://www.landal.de/urlaub-

mit-haustier

112


http://www.landal.de/urlaub-mit-haustier
http://www.landal.de/urlaub-mit-haustier

Vierbeiner brauchen auf Reisen einen Pass
Impfungen sind zwingend vorgeschrieben / Innerhalb
der EU besteht Kennzeichnungs-Pflicht

Wer mit seinem Haustier ins Ausland reisen mochte,
hat eine Reihe von Vorschriften zu beachten. Innerhalb
und aullerhalb der EU gelten unterschiedliche Einreise-
bestimmungen fiir Tiere. Der ADAC empfiehlt daher,
sich rechtzeitig Uber die Vorschriften zu informieren
und mindestens einen Monat vor der Abreise an die
obligatorischen Impfungen beim Tierarzt zu denken.

Innerhalb der EU miissen Vierbeiner eindeutig gekenn-
zeichnet sein. Dafir ist seit Juli 2011 ein Mikrochip
Pflicht. Eine vor diesem Stichtag erfolgte und gut lesba-
re Tatowierung wird ebenfalls anerkannt. AuBerdem
ist der EU-Heimtierausweis mitzufiihren, der vom Tier-
arzt ausgestellt wird.

Der Ausweis muss Angaben zum Tier, seinem Besitzer
und der durchgefiihrten Tollwutimpfung enthalten. Die
Erstimpfung muss mindestens 21 Tage vor Grenziber-
tritt durchgefiihrt worden sein.

ADAC

In Finnland, GroRbritannien, Irland und Malta ist bei
Hunden zusatzlich eine Behandlung gegen Bandwiir-
mer Pflicht.

Nicht-EU-Lander haben landerspezifische Besonderhei-
ten. Die EU-Regeln Ubernommen haben jedoch die
Schweiz und Liechtenstein, hier geniigen Mikrochip,
EU-Heimtierausweis und Tollwutimpfung. Norwegen
verlangt bei Hunden zusatzlich die Behandlung gegen
Bandwurm.

Bei der Wiedereinreise aus Landern wie Norwegen,
der Schweiz, Australien, den USA und Kanada gelten
die gleichen Bestimmungen wie innerhalb der EU. An-
sonsten muss noch vor der Abreise in Deutschland ein
Tollwut-Antikorpertest durchgefiihrt werden. Dieser
darf frithestens 30 Tage nach der Impfung stattfinden.

Grenzpapiere fuir Hunde und Katzen

Reisen innerhalb der EU
@ EU-Heimtierausweis @ Mikrochip *

@ Tollwut-Impfzeugnis **

Far Finnland, GroBbritannien, Irland und Malta ist bei Hunden auch eine Behandlung gegen BandwUrmer vorgeschrieben.

Einreise in Nicht-EU-Lander
@ landerspezifische Besonderheiten

FUr alle Nicht-EU-Lander gelten landerspezifische Bestimmungen, die vor Antritt der Reise zu erfragen sind.
FUr die Schweiz und Liechtenstein gentgen jedoch der EU-Heimtierausweis mit Mikrochip* und eingetragener Tollwutimpfung**.

Wiedereinreise in die EU aus Landern mit gleichgestelltem Tollwutstatus

@ EU-Heimtierausweis @ Mikrochip *

@ Tollwut-Impfzeugnis **

Gilt z.B. fur die Lander Island, Norwegen, Schweiz, Liechtenstein, Monaco, San Marino, Andorra,
Bosnien-Herzegowina, Wei3russland, Russische Foderation, Australien, Neuseeland, USA, Kanada.

Wiedereinreise in die EU aus Landern ohne gleichgestelitem Tollwutstatus

@ EU-Heimtierausweis

@ Mikrochip * @ Tollwut-Impfzeugnis

@ Tollwut-Antik6rpertest

Gilt z.B. fur Kosovo, Mazedonien, Albanien, Montenegro, Serbien, Turkei, Moldawien, Ukraine, Agypten, Marokko, Tunesien, Algerien,
Libyen. FUr die Wiedereinreise aus diesen Staaten in die EU ist noch vor der Abreise in Deutschland ein Tollwut-Antikdrpertest

durchzufthren - und zwar frithestens 30 Tage nach der Impfung.

* Fur Tiere, die ab 3.7.2011 zum ersten Mal gekennzeichnet wurden, ist der Mikrochip Pflicht. Anderenfalls wird auch die noch gut lesbare Tatowierung anerkannt.
** Bei Erstimpfung muss das Tollwutimpfzeugnis mind. 21 Tage vor GrenzUbertritt ausgestellt worden sein, bei fristgerechter Auffrischungsimpfung entfallt diese Vorschrift.

© 04.2014 ADACelV.
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Buchempfehlungen

Antalya, Mallorca, Lanzarote: Party, Palmen,
Weiber und 'n Bier!!

Sven Kudszus

Ein Bericht von der
Urlaubsfront

Ein Animateur Uber Sommer, Sonne, Strand und Sozio-

pathen

Ihm ist nichts mehr peinlich! Sven Kudszus ist Anima-
teur und war mehr als zehn Jahre in den verschiedens-
ten europdischen Ferienclubs unterwegs, um vergni-
gungswillige Touristen zu bespalien.

Von Antalya bis Mallorca, von Lanzarote bis zum Roten
Meer — er hat sich Uberall zum Deppen gemacht.
Und ja, es ist kein Vorurteil: Er hatte, wie jeder Anima-
teur, auch uUberall Affiren mit den Urlauberinnen.
Manche waren regelrechte Groupies und reisten ihm
Jahr fir Jahr, unabhangig der Destination, hinterher.
In ,Animateur inklusive” erzahlt er von ekelhaften Un-
terkiinften, schweiBtreibenden sportlichen und eroti-
schen Aktivitaten, waghalsigen Tanzeinlagen bei blod-
sinnigen Buhnenshows und unzahligen lustigen und
absurden Pannen deutscher Urlauber in den All inklusi-
ve Paradiesen zu Wasser und zu Lande.

Was der deutsche Tourist zwischen Lloret de Mar und
Antalya so treibt, ist wohl an Peinlichkeit nicht zu tber-
bieten. Warum braucht man um 11 Uhr vormittags
schon einen »Tequila Sunrise«? Wieso scheinen es alle
lustig zu finden, zu »Fiesta Mexicana« auf dem Tisch zu
tanzen — obwohl man sich in der Tiirkei befindet? Und
warum wollen ausgerechnet immer diejenigen mit
dem dicksten Bauch und der engsten Badehose Beach-
volleyball spielen?

Nach soviel Jahren Halligalli im Siiden ist Sven Kudszus
heute Clubleiter im groRten Ferienclub fiir Kinder in
Schleswig-Holstein. Denn trotz aller Peinlichkeiten und
Nervereien — flir Sven Kudszus ist Animateur der geils-
te Beruf der Welt.

Locker und leicht geschriebene Urlaubslektiire fiir alle,
die ihre Vorurteile bestatigt sehen wollen, und die sich
ernsthaft fiir den amourdsen Lebenslauf eines Anima-
teurs interessieren.

Taschenbuch, Knaur TB, 272 S.
Erscheinungstermin 02.06.2014,

ISBN: 978-3-426-78665-9
TB und E-Book € 8,99

Kindle Cloud Reader ab sofort
fir deutsche Kunden verfligbar

Die kostenlose Kindle Cloud Reader App, liber die sich
Kindle-Biicher ohne Ladezeit im Web-Browser ansteu-
ern lassen, ist jetzt auch fiir Amazon.de Kunden verfiig-
bar. Der Kindle Cloud Reader ermoéglicht das Lesen von
Blichern sowohl offline als auch online - ohne vorheri-
ges Herunterladen oder Software-Installation. Wie alle
Kindle Apps synchronisiert auch der Kindle Cloud Rea-
der die individuelle Kindle-Bibliothek der Amazon.de

Kunden und vermerkt die zuletzt gelesene Seite, Lese-

kinde = # a

n... Arbelt und Struktur (German E...  Bis Mittwoch unter der Haube ...  Bridget Jones - Verrlickt nach ... Eine Handvoll Worte (German ...

" Betrug

Der Hof (German Edition) Infemno (German Edition) Intimer Betrug: Historlscher LI...
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zeichen, Notizen und Markierungen fiir alle Kindle-
Blicher, egal auf welchem Gerat gelesen wird. Ab heu-
te ist der Kindle Cloud Reader fiir Amazon.de Kunden
Uber https://lesen.amazon.de verfigbar und lauft auf
allen herkdmmlichen Webbrowsern (Chrome, Firefox,
Safari und Internet Explorer) sowie Uber Safari fir i-
Pad.

,Der Kindle Cloud Reader ist ein weiterer Meilenstein
auf unserer 'Einmal kaufen, Uberall lesen'-Mission",
sagt Jorrit Van der Meulen, Vice President Kindle EU.
"Mit dem Kindle Cloud Reader geht das Lesevergniigen
sofort los — ohne Download und Installation. Wir sind
Uberzeugt, dass unsere Kunden diese neue Kindle App
begeistern wird."

Der Kindle Cloud Reader verfligt (iber zahlreiche Fea-

tures:

o Zugriff auf Millionen von Kindle-Blichern (iber
den Web-Browser und ohne Wartezeit

o Automatische Offline-Bereitstellung aktuell gele-
sener Blicher. Kunden koénnen ihr Kindle-Buch
fir das Offline-Lesen jederzeit speichern

o Automatische Aktualisierung von App-Features
und Software ohne vorherigen, separaten Soft-
ware-Download

. Individuelle Einstellbarkeit von SchriftgroRe,
Schriftfarbe, Hintergrundfarbe und mehr

o Geratelibergreifender Zugang zu Notizen, Mar-
kierungen und Lesezeichen auf anderen Kindle
Apps und Kindle e-Readern

o Weiterlesen auf allen Geraten dank Synchronisa-
tion der zuletzt Gber Kindle App oder Kindle Ge-
rat gelesenen Seite

. Textsuche innerhalb eines Buches nach Themen,

Personen oder Textabschnitten
Kindle Cloud Reader ist ab sofort fir Chrome, Firefox,
Safari fir iPad und Desktop sowie Internet Explorer
(Version 10 und aufwarts) verfligbar
Amazon Kunden kénnen ab sofort ihre Kindle-Blicher

mit Hilfe des Kindle Cloud Reader Uber https://
lesen.amazon.de lesen. Mehr Informationen (ber die

gratis Kindle Lese-Apps - wie zum Beispiel Kindle fir
iOS und Kindle fir Android - gibt es unter
www.amazon.de/kindleapps.
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Auf innovative Art verbindet der neue Plug-in Hybrid
Outlander die Umweltfreundlichkeit von Elektroantrie-
ben mit dem Aktionsradius und den Fahrleistungen
konventioneller Verbrennungsmotoren sowie den On-
und Offroadfadhigkeiten eines Allrad-SUVs.

Hocheffizient und umweltschonend: das Plug-in-
Hybridsystem

Dank seiner dualen, fiir konventionelle und Hybridan-
triebe entwickelten Architektur bietet das Mitsubishi
Technologie-Flaggschiff mit flinf Sitzplatzen und bis zu
1.472 Litern

Gepackraumvolumen klassengemalle

Der neue Mitsubishi Plug-in Hybrid Outlander

Erster Allrad-SUV mit Plug-in Hybrid Antrieb

Funktionalitdat und hohen Nutzwert. Sein Hybridsystem
beinhaltet einen 89 kW/121 PS starken Zweiliter-
Benzinmotor, zwei Elektromotoren mit jeweils 60
kW/82 PS an Vorder- und Hinterachse, einen 70-kW-
Generator sowie eine leistungsstarke Lithium-lonen-
Fahrbatterie in sicherer Unterfluranordnung zwischen
den Achsen.

Das Ergebnis dirfte dynamische und 6kologisch orien-
tierte Autofahrer gleichermalien liberzeugen: Die Fahr-
leistungen liegen in Bezug auf Drehmoment und Be-
schleunigung auf Dieselniveau, Kraftstoffverbrauch
und CO2-AusstoR im kombinierten NEFZ-Zyklus dage-
gen bei nur 1,9 1/100 km* respektive 44 g/km*. Auch
als komfortables Langstecken- und Reisefahrzeug kann
sich der Plug-in Hybrid Outlander nachhaltig empfeh-
len: Mit bis zu 827 Kilometern* Reichweite fahrt er auf
Augenhohe mit sparsamen Dieselmodellen.

Intelligent und variabel: drei Antriebskonfigurationen

Fiir die jeweils bestmdgliche Balance aus Leistung und
Effizienz sorgen drei Antriebskonfigurationen, die Ab-
hangigkeit von Fahrbedingungen und Batterieladezu-
stand automatisch aktiviert werden. So treiben im
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elektrischen Fahrmodus ,,EV Drive Mode” die beiden
Elektromotoren Vorder- und Hinterachse an, der Plug-
in Hybrid Outlander ist dann mit einer Hochstge-
schwindigkeit von 120 km/h unterwegs. Die Reichwei-
te im rein elektrischen Betrieb betrdagt 52 km*. Im
,Series Hybrid Mode” |adt der Benzinmotor in Genera-
torfunktion die Batterie auf und kommt in Fahrsituatio-
nen wie Uberholvorgingen ebenfalls kurzzeitig zum
Einsatz. Bei hohem Tempo oder Leistungsbedarf akti-
viert die Antriebssteuerung den ,Parallel Hybrid Mo-
de”, wobei der Benzinmotor aufgrund seiner Effizienz-
vorteile die Hauptantriebskraft bereitstellt und die
Vorderrdder direkt antreibt. Die beiden Elektromoto-
ren schalten sich in diesem Fahrmodus bei Bedarf un-
terstlitzend hinzu.

Die leistungsstarke 12-kWh-Fahrbatterie ist beim
Aufladen an einer Haushaltssteckdose (230 V/10 A)
nach rund finf Stunden vollstandig regeneriert, an ei-
nem Schnellladegerat nimmt dieser Vorgang sogar nur
etwa 30 Minuten in Anspruch (80 Prozent Ladung).
Auch unterwegs kann der Fahrer Uber die Funktion
,Charge” den Benzinmotor als Generatorantrieb zum
Laden der Fahrbatterie einsetzen, um beispielsweise

fir eine langere Passage im elektrischen Antriebsmo-
dus eine ausreichende Batteriekapazitat bereitzustel-
len. Beim Bremsen und im Schubbetrieb arbeiten die

Elektromotoren ebenfalls als Generatoren und tragen
(- — ;

4 zur Stromerzeugung bei.

Leistungsstark und flexibel: das elektrische Allradkon-
zept

Im Vergleich zu konventionellen Allradsystemen bietet
die elektrische ,Twin Motor 4WD“-Lésung mit zwei
unabhangigen Elektromotoren und der leistungsstar-
ken Mitsubishi-Allradsteuerung ,S-AWC“ maximale
Traktion und ausgezeichnete Beherrschbarkeit unter
allen Fahrbedingungen. Der Umstand, dass bei Elektro-
motoren das maximale Drehmoment bereits ab Still-
stand in voller Héhe anliegt, sorgt dabei fiir ausge-
zeichnete Beschleunigungswerte.

5-Sterne-Bestwert im Euro NCAP-Crashtest Mit dem
Maximalergebnis von finf Sternen im Euro NCAP-
Crashtest erfillt der Plug-in Hybrid Outlander auch in
der passiven Sicherheit hochste Anforderungen. Optio-
nale modernste Assistenzsysteme maximieren zusatz-
lich die aktive Sicherheit: Eine Berganfahrhilfe gewahr-
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leistet sicheres Anfahren an Steigungen, die adaptive
Geschwindigkeitsregelung ,, ACC“ sorgt fur konstanten

Sicherheitsabstand zum vorausfahrenden Fahrzeug,

das Auffahrwarnsystem ,FCM“ fiir automatische
Bremseingriffe bei Kollisionsgefahr und der Spurhalte-
assistent ,LDW* warnt vor unbeabsichtigtem Verlassen
der Fahrspur.

Bei den deutschen Handelspartnern steht der Plug-in
Hybrid Outlander seit dem 17. Mai 2014 zur Verfi-
gung, die unverbindliche Preisempfehlung fir die Ba-
sisversion betragt 39.990 Euro (inkl. 19 % MwSt.).

*Mit einer Tankfillung und voller Ladung der Batterie.

NEFZ (Neuer Europdischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE
R101, Gesamtverbrauch Plug-in Hybrid Outlander: Stromver-
brauch (kombiniert) 13,4 kWh/100 km; Kraftstoffverbrauch
(kombiniert) 1,9 1/100 km; CO2-Emission (kombiniert) 44 g/
km; Effizienzklasse A+. Die angegebenen Werte zum Ver-
brauch elektrischer Energie/Kraftstoff bzw. zur Reichweite
hdngen ab von individueller Fahrweise, StraRen- und Ver-
kehrsbedingungen, Aulentemperatur, Klimaanlageneinsatz
etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren.
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Vereinsnachrichten

Regatta und Ostertraining am Gardasee

Neun Tage am Gardasee, bei guten Bedingungen, in
einer internationalen Trainingsgruppe, da stand am
Schluss ein breites Grinsen in den Gesichtern der Seg-
ler, und auch die Trainerin Eva Deichmann war zufrie-
den. Auch wenn auf dem Gruppenfoto Erik Techen
fehlt, die drei hessischen Teilnehmer konnten nach
vier Tagen intensivem Training auf dem Wasser vor
Torbole und vier Tagen anspruchsvoller Regatta vor
Malcesine eine positive Bilanz ziehen.

Vier Seglerinnen und Segler aus NRW und Nooa Lauk-
kanen aus Finnland bildeten die Trainingsgruppe.
,Dieses Training war eins meiner ersten Auswartstrai-
nings fur mich im Laser 4.7 und die erste Regatta in
dieser Bootsklasse. Ich bin super froh, dass ich dabei
sein konnte, da die Gruppe super nett war und ich viel
gelernt habe!“ so Paula aus NRW.

Diesmal spielte auch der Wind mit und die Temperatu-
ren waren angenehm, lediglich bei der Uberfiihrung
nach Malcesine schlief der Wind ein und Eva musste
die Gruppe an den Haken nehmen, hier auch noch mal
Dank an den DSC-Langen der fiir das Training sein Mo-
torboot zur Verfligung gestellt hatte.

Die Regatta ,Youth Easter Meeting” fand zum 2. Mal
statt und das Teilnehmerfeld bei den Lasern war unge-
wohnlich stark, da viele diese Regatta nutzen um fir
den anschlieBend stattfindenden Europa Cup zu trai-
nieren. Kim Christjan Sator, der wie Erik Techen im
hessischen D2 Kader segelt, hatte nach anfanglichen
Materialproblemen am letzen Tag bei Wind um 25
Knoten und mehr, seinen starksten Tag, er machte 10
Platze gut und landete auf dem 20. Platz. Fir Julius
Seumer, der seit dem Herbst in dieser offenen Gruppe
trainiert, stand am Schluss eines fest ... ein neues Boot

muss her. Mit seinem 35 Jahre alten Boot, das auch
nicht sonderlich trocken segelte, lag fir ihn der
Schwerpunkt auf dem Training.

Zur Regatta Ubernahm Eva Deichmann auch noch die
Betreuung von Nicolas Thierse, der seit diesem Jahr im
STG Jugendteam segelt und von Valerie Malach aus
Schwerin. Gliickwunsch an Valerie, die in der U17 Wer-
tung der Frauen auf den 3. Platz segelte.

Eva Deichmann, die ihre Gruppe hervorragend im Griff
hatte, erntete Lob von den Seglern und den begleiten-
den Eltern, die begeistert waren, wie engagiert die Ju-
gendlichen unter der Leitung von Eva agierten.
Matthias Sator, vom Offenbacher Ruderverein 1874,
der das verbandsoffene Training angeschoben hatte,
kiindigte beim Abschlussessen an, dass auch im nachs-
ten Jahr das Ostertraining am Gardasee im Terminka-
lender stehen wiirde.

Westerwadlder Knoten an der Krombach

Ein spannendes Wochenende liegt hinter den hessi-
schen 420er Seglern, denn der Segelclub Westerwald
lud am 03./04. Mai nicht nur die 470er und 420er zum
Westerwalder Knoten ein, sondern auch zum 2. Lauf
der Hessenmeisterschaft in der 420er Klasse.

Das Wochenende an sich konnte zwar leider nicht mit
optimalen Bedingungen glanzen, da nur maRiger Wind
herrschte, der standig ein und aussetzte wie er wollte,
aber dies hielt die Wettfahrtleitung nicht davon ab,
gleich am ersten Tag drei Laufe zu starten.

So mussten die 29 470er und die 16 420er auf der
noch sehr kleinen Krombachtalsperre um jede Wind-
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boe hart kampfen, um als erster Uber die Ziellinie zu
huschen. Nach dem ersten Tag hatten sich so spannen-
de Ausgangspositionen gebildet, die am Sonntag im 4.
Lauf ausgesegelt werden mussten.

Der Abend wurde auch nicht langweilig, da die 90 Seg-
ler und Begleitung alle versorgt werden mussten und
weiterhin noch ein 18. Geburtstag gefeiert wurde un-
ter den 420er Seglern. Zwar wurde es etwas kalt, da
die Temperaturen an die 0°C gingen, aber da war es im
Zelt auch nicht besser.

Der Sonntag sorgte daraufhin noch einmal flr einen
spannenden Kampf zwischen den 420er Seglern, der
die Hessenmeisterschaft entscheiden sollte.

Am Ende reichte es fir Rosa Hanig und Lia Hohle vom
Frankfurter Yachtclub, die mit einem Punkt Vorsprung
den Titel mit nach Hause nehmen konnten, obwohl sie
insgesamt 4. wurden. Erster bei den 420ern wurden
Jan Wanders und Juul Wigman und bei den 470ern
Julian Hipp und Katharina Ziegler, alle aus NRW.

Saisonero6ffnung beim Segelclub — Inheiden e.V.
49. Friithjahrstreff der Korsare

Nachdem Anfang April die Ranglistenregatta der Opti-
misten-Segler wegen geringer Beteiligung abgesagt

werden musste, Ubrigens das erste Mal in der Vereins-

geschichte, trafen sich am Wochenende (01. bis 04.
Mai) 30 Korsar-Mannschaften aus Hessen, NRW, Bay-
ern, Berlin, Rheinland-Pfalz, BW und dem Saarland
zum traditionellen 49. Frihjahrstreff auf dem Inheide-
ner See, um die Sieger in der mit hohem Ranglistenfak-
tor versehenden Regatta auszusegeln.

Bereits am Vorabend des ersten Mai fillte sich das
Vereinsgelande am See mit Mannschaften, die an ei-
nem zweitdgigen Vorbereitungstraining der Klassen-
vereinigung, unter der Leitung von Birgit Schwab und
Dr. Thomas Pauer, teilnehmen wollten. Der SCI stellte
sein Clubhaus, Begleitboote und das erforderliche
Equipment den Teilnehmern zur Verflgung.

Am 03. Mai wurde, nach der BegriBung durch den
Hess. Obmann der Korsare, Christian Fischer, und einer
Gedenkminute fir das im Marz verstorbenen Ehren-
mitglied des SCI und Korsarsegler Boris Tschumakow,
die Regatta bei maRigen Winden um 3 BFT und nord-
Ostlichen Winden von Wettfahrtleiter Klaus — D. Lach-
mann gestartet.

Bereits nach dem Start entwickelte sich ein Kopf an
Kopf Rennen zwischen den Gebr. Winkel vom
Yachtclub Saarbriicken und Steuermann Dr. Thomas
Pauer SC - Graben-Neudorf mit Vorschoterin Birgit
Schwab vom SC Waldsee, welches letztendlich die Ge-




brider Daniel und Christan Winkel fiir sich entschie-
den. In der zweiten Wettfahrt bei dhnlichen Wetterver-
haltnissen, die im Anschluss stattfand, hatten dann die
Mannschaft Pauer / Schwab als erster vor Winkel/
Winkel den Bug im Ziel. Eine geplante 3. Wettfahrt
musste auf Grund von heftig drehenden Winden, die
keine regularen Verhaltnisse zuliefSen, abgebrochen
werden. Mit zlinftigem Essen, einem Diskoabend und
zufriedenen Seglern endete ein schoner Seglertag.

Der Start zur dritten Wettfahrt am Sonntag wurde vom
Wettfahrtleiter auf 10:30 Uhr festgelegt, in Kenntnis
der Windvorhersage 0-1 BFT fiur diesen Tag. Dies traf
auch zu, sodass keine Wettfahrt mehr stattfand. Somit
stand fest, dass die Mannschaft Pauer/Schwab bei glei-
cher Punktzahl aber mit dem Gewinn der letzten
Wettfahrt vor den Gebr. Winkel und den drittplazier-
ten Wolfgang Schwab/Tom Schwab den groBen, ein
mit heimischen Getrdank gefillten Apfelweinbembel
und den Mader Wanderpokal gewann. Beste Mann-
schaft des SCI wurde Gerhard Sehnke, mit Giber 70 Le-
bensjahren der dlteste im Feld, mit Iska Fischer auf
Platz 12.

Siegerehrung: v. li. Klaus-Dieter Lachmann, Birgit Schwab
und Thomas Pauer

Insgesamt eine fir den Veranstalter erfolgreiche Re-
gatta, die von den freiwilligen Helfern des SCl in Kiiche,
Kantine und Wettfahrtleitung gemeistert wurde, wel-
ches bei der Verabschiedung der Segler/innen gewdr-
digt wurde. Gleichzeitig erinnerte Chr. Fischer an den
50. Friihjahrstreff im Mai 2015 am Inheidener See, bei
dem eine noch héhere Beteiligung tber 3 Tage erwar-
tet wird.

Hessische und bayerische Optis auf der Nidda

Talsperre Schotten

Anstatt wie beim Training der Optimisten Klassenverei-
nigung am Wochenende 10.05/11.05. am Wochenen-
de zuvor, mit viel Wind und Regen, wurde die Regatta
der Optimisten B am 17.05./18.05. mit viel Sonne und
leichten Winden mit 11 Startern aus Hessen und Bay-
ern durchgefiihrt.

Der Wasser- und Fischereisportclub war in diesem Jahr
auch Ausrichter der 1. Serie der Hessenmeisterschaft
der Optimisten fiir den Hessischen Seglerverband.
Wettfahrtleiter Frank Berdan konnte am Samstag trotz
wechselnder Windbedingungen 3 Wettfahrten und am
Sonntag die 4. ausgeschriebene Wettfahrt starten. Sie-
ger der Opti-B Regatta um den Vogelsberg Cup wurde
Bjorn Fischer von WSV Langen. Zweiter Sieger wurde
Maximilian Behrens vom Hanseatischen Segelsport
Club vor Silas Abler vom Segelsportclub Kahl (Bayern).
Die ersten sechs Sieger konnten sich tber Pokalpreise
die restlichen 5 Giber Medaillen freuen. Traditionell gab
es Sonderpreise. Der Erst- und Letztplatzierte bekam
einen Riesenschaumkuss, sowie etwas groRere
Schaumkiisse fur alle Teilnehmer.

Die 11 Starter der Optimisten B und keine entstandene
Rangliste bzw. Wertung fir die Hessenmeisterschaft

bei den Optimisten A spiegelt leider die momentane
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Der Gewinner des Vogelsberg Cup 2014 Bjorn Fischer.

Situation der Kinder und Vereine, die auf Regatten fah-
ren, wieder. Es liegt nicht daran, dass keine Kinder in
den Vereinen sind. Der Hessische Seglerverband und
die Klassenvereinigung der Optimisten hat sich zum
Ziel gesetzt, vor allem im Anfangerbereich und Breiten-
sportbereich wieder mehr Aufbauarbeit zu leisten, um
einen Fortbestand dieser sehr traditionellen und im
Kinder -

Leistungsportbereich  sehr  aktiven

Regattaklasse auch in Hessen wieder zu sichern.

o T |

Hinten von links: Juryobmann Marcus Pfeiffer, Maximilian
Behrens, Bjorn Fischer, Silas Abler, Wettfahrtleiter Frank
Berdan. Vorne von links: Timo Laukhardt, Agatha Wycislik,
Jennifer WeiRenberger, Daniel Pfeiffer, Nils Briese, Paul
Strohfeldt, Emily Strohfeld.

Landesehrenbrief fiir Manfred Iffland

In einer Feierstunde am 8. Mai im Main-Kinzig Forum /
Gelnhausen wurde der Ehrenbrief des Landes Hessen
an Manfred Iffland verliehen. Mit der Verleihung der
Ehrennadel des Hessischen Seglerverbandes auf dem
hessischen Seglertag am 15. Marz war sein Engage-
ment fir die "Hessenregatta" gewdrdigt worden. Dies-
mal stand die von Manfred Iffland in 32 Jahren geleis-

tete Jugendarbeit im Mittelpunkt. Der Kreisbeigeord-
nete Matthias Zach hob in seiner Laudatio unter den
zahlreichen ehrenamtlichen Aktivitdten besonders die
Grindung des Netzwerks MOoBIIE e.V. hervor. Durch
dieses Netzwerk wurde Kindern und Jugendlichen eine
Moglichkeit geboten, an "erlebnispdadagogischen Frei-
zeiten auf dem Wasser" teilzunehmen. Der Prasident
des Hessischen Seglerverbandes betonte: "Zur Jugend-
arbeit gehort viel Mut, aber die Jugendlichen geben
auch viel zuriick." Ein Wesenszug von Manfred Iffland
ist es, dass er den Skipper nicht in einer Sonderstellung
sieht. Es ist fur ihn selbstverstandlich, dass der Skipper
mit gutem Beispiel vorangeht und bei allen Pflichten
an Bord eingebunden ist. Dies wurde von Dieter Egner
humorvoll aufgegriffen. Er Gberreichte Manfred Iffland
Putzlappen und Toilettenbiirste. Der Bilirgermeister
von Linsengericht, Albert Ungermann, betonte: "Wir
brauchen die Vereine und Menschen wie Sie!" In einer
Video-Prasentation konnten die Gaste der Veranstal-
tung auch optisch an den vielfiltigen Aktivitaten von
Manfred Iffland teilhaben. Der Prasident des HSeV
lenkte abschliefend den Blick in die Zukunft, indem er
erklarte:" eine Ehrung bedeutet nicht nur Wiirdigung
fir Geleistetes, sondern driickt auch die Hoffnung auf
Fortsetzung der Aktivitdten in der Zukunft aus." Natur-
krafte nutzen und die Natur schiitzen bildet fir Manf-
red Iffland eine Einheit. In diesem Sinne setzt er sich
auch fir den Schutz des Waldes ein. Als Mitarbeiter
des Frankfurter Vermessungsamts war er mit der
Vermessung des Landes befasst. Zur Vermessung der
Erde gehort aber auch die Vermessung der Meere, ge-
meinhin Navigation genannt. So kam Manfred [ffland
zum Segelsport, der ihm viel zu verdanken hat. Die
hessischen Seglerinnen und Segler gratulieren ihm zum
Landesehrenbrief.
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Yacht-Log Clubmagazine

Viele Vereine, Vereinigungen oder Klassenvereinigun-
gen verfligen Uber einen groBen Mitgliederbestand.
Wie man aktuellen Pressemeldungen entnehmen kann,
stagnieren jedoch diese Mitgliederzahlen signifikant.
Umso wichtiger ist es, seine aktuellen Mitglieder zu
halten, und aktiv neue Mitglieder zu werben.

Eine der Moglichkeiten, die in einigen Clubs praktiziert
wird, ist der Newsletter oder das Mitgliederrundschrei-
ben. Hier kann im Sommer lber aktuelle Termine infor-
miert werden, wie Veranstaltungen, Regatten oder dhn-
liches, in der Wintersaison kann man so trotz fehlender
Treffen den Kontakt zu seinen Mitgliedern halten.

Leider wird dies jedoch aufgrund des hohen Arbeitsauf-
wandes noch viel zu wenig durchgefiihrt, und wenn,
dann bleibt es meist am Vorstand hangen (wie (iblich)
oder an einem engagierten Mitglied, das nicht schnell
genug ,Nein“ sagen konnte.

Wir bieten lhnen mit dem Yacht-Log Clubmagazin nun
die Moglichkeit, Ihre Mitglieder auf einfachste Art und
Weise mit einer ausgesprochen attraktiven Clubzeitung
zu versorgen. Dazu werden die ersten Seiten der Yacht-
Log fiir den jeweiligen Club gestaltet: Ein eigenes Titel-
blatt, Platz fir eine halbe Seite GruRwort oder Informa-
tion, und zwei eigene Seiten mit Platz fir Clubinformati-
onen, nach Bedarf kdnnen weitere Seiten dazu gebucht
werden. Berichte Uber Vereinsregatten oder dhnliches,
die mehr Platz benoétigen wiirden, konnen auch in der
regularen Yacht-Log in der Rubrik , Vereinsnachrichten”
veroffentlicht werden.

Die Erscheinungsweise kann variabel gestaltet werden,
entweder monatlich, im Zwei-Monats-Rhythmus oder
guartalsweise.

Der Club erhélt eine fertige PDF-Datei, die er an seine
Mitglieder versenden oder zum Download auf der Club-
Website bereitstellen kann. Alternativ kann Yacht-Log
diese Datei auch versenden oder auf der Yacht-Log
Homepage zum Download bereit stellen.

Der Preis fiir diese Sonderausgabe betrdgt 49,00 Euro/
Ausgabe, doch hat der Club die Mdglichkeit, dies durch
Anzeigen zu finanzieren. Fir regionale Unternehmen im
geographischen Umfeld des Clubs macht eine Anzeige
in der europaweite Ausgabe der Yacht-Log oft keinen
Sinn, doch lokal dann schon eher. Dies ist nicht nur auf
Unternehmen im Wassersportbereich beschrankt, das
kann natirlich auch der ortliche Backer sein. Der Club
ist in der Gestaltung ,seiner” Seite vollkommen frei,
wenn er also regional eine kleine Anzeige fiir 50,00 Euro
verkauft oder vereinsintern einen Sponsor findet, hat er
seine Clubzeitung finanziert. Bei Bedarf kann Kontakt zu
Anzeigenkunden der Yacht-Log hergestellt werden, die
Interesse an einer regional begrenzten Anzeige haben,
2.B. ortliche Zubehorhandler, Charterunternehmen etc.

Haben Sie Interesse, auch lhren Club mit einem auller-
gewobhnlichen Clubmagazin zu versorgen? Dann spre-
chen Sie uns an: Clubmagazin@Yacht-Log.eu oder tele-
fonisch 07773-9376891. Weitere Informationen auch
unter www.Yacht-Log.eu/Clubmagazin
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Kostenlose Kleinanzeigen

Aufgrund der vielen Anfragen wird Yacht-Log ab der
Ausgabe April 2013 auch die Mdglichkeit fir kostenlose
Kleinanzeigen bieten. Diese Anzeigen kdnnen AB SO-
FORT unter www.yacht-log.eu/kleinanzeigen hochgela-

den werden und erscheinen dann in der April-Ausgabe.

Dort kdnnen Sie |hr Boot, einen Liegeplatz, diverses Zu-
behor und auch Stellenanzeigen kostenlos fir jeweils
die nachste Ausgabe der Yacht-Log buchen. Folgende
Rubriken sind moglich:

Segelboot
Motorboot
Kleinboot
Schlauchboot
Jetski

Surfen

SUP

Motoren
Trailer
Zubehor

Stellenangebote

L L L O VO V|

Stellengesuche

Die Anzeige enthdlt die (blichen Grunddaten, ein
Textfeld mit maximal 1000 Zeichen fir lhre Beschrei-
bung, Kontaktdaten fiir Telefon und E-Mail, und zusatz-
lich die Moglichkeit, sowohl ein Bild als auch einen Link
zu veroffentlichen. Damit kdnnen Sie eine ausfiihrliche
Beschreibung hochladen, oder auf eine Website mit
einer ausfiihrlichen Beschreibung verlinken.

Das Buchungsformular ist flir Mobilgerate optimiert, die
Anzeige kann also schnell und unkompliziert direkt mit
gerade geschossenem Handybild von unterwegs einge-
geben werden.

Nach Aufgabe der Anzeige erhalten Sie von uns eine
mail mit der Bitte um Bestatigung, da wir sicherstellen
missen, dass Sie auch die Anzeige aufgegeben haben
und nicht das Boot |hres Liegeplatznachbarn anbieten.

Um den Verwaltungsaufwand gering zu halten und da-
mit kostenlose Anzeigenbuchungen zu ermoglichen, ist
die Buchung, wie bei normalen Printmedien ebenfalls
Ublich, auf die Buchung fiir einen Monat, also die nachs-
te Ausgabe, beschrankt. Jeweils zum Monatsende wer-
den alle Kleinanzeigen geloscht.

Wenn Sie die Anzeige erneut platzieren mochten, bitten
wir Sie, uns spatestens 5 Tage vor Monatsende unter
Nennung lhrer Adressdaten sowie des Anzeigentextes
die erneute Beauftragung lhrer Anzeige per E-Mail an
Kleinanzeige@Yacht-Log.eu zu bestdtigen oder lhren
Eintrag zu erneuern. Dies |aRt sich vereinfachen, indem
Sie Ihren Text in einer Textdatei, z.B. in Word, privat
speichern und dann mit Copy und Paste wieder einfi-
gen. (in diesem Fall ist das erlaubt, da es sich nicht um
eine Doktorarbeit handelt...)

KLEINANZEIGEN-MA RKT

Motor Farymann: Einbec-Diece| S PS
2 Gk |1 groferss tes R
petin-Grog 20100 2 Genus {1 grise-
re RodrefT-Genue 2008|, Sesostwen-
ge-Fock, Sturmefock, Spioeum, Spi
&l 2, Einnanc-Re, Hafentraier
=il oo, Ganepersenning, Alube-
um,  Bugrabine, Anaer, - Anker-
hastEn, Wasartani, RadstEgsnes
[Pinee vorh. |/ umrilstoar], Test im
Flichtoersich, ale Fallen + Srecker
ins Cockpit, :mer'e-u'i?mg, Codgit
“Tisch, Badelsfer, Unbmrwassersr
strich Eheich, Hubcach, Sishhahe

m.-wem oasEacher  1-
fismmig, Sorc-Hoz, s=smacchine,

SEGELBOOTE

Cain E20 Diagsic

LAnge: 8.2 5 235 m

Eimgecaatr Cheyres il . (Geschire-Satz, wiel Zubehir, Sodes
Horeri i E-Adat hgweSimg.ai seszulsczung, ur Eodenses pece
Schweizer Zutasoung. ipkksve 2 ek, traleroar, im Besite seit 2007

Liegepiftren heyres,  Libera Oassico-Racer 2008 Rolrefeirrichiung, komaktis

Meumpurzmesze Vormesicer L
Esujshy 2006, Swehhdhe: 1.80m,
Tietzany G49m b L&0m
Zufassung B Personen, Gross: 25gm,
Genue 1Sgm Fa'.lmg-uu'rﬂ'ﬁu‘;
Aucteniooever  Honcm© T3PS
Schisfpisize 3 —: LT Siptreier,
Coerdunchachnitiche. . Ausstettung,
5&-'\.\\'_ Whasser und ADwsoseriank
Landanschiuss,
F.m"msml.rz.dm
-_t.rg:':auher Jplml'__'mcrw e,
Mt sham  Zuhshdr, omoiette
mwmﬂgw Geshim,
et Priung 2111
—uf';%t\;ﬂ nur loerpe‘c
BiUgeien WE: 3000 CHF
'Eﬂ'.\'l O"-ﬂE -115"
E-Mimlc
tinic i e osin-secnten. sl

First 211 mit Hinger
Linge- 21 1

Liezeointr: Standirt Neusisdieses
B 001, Charompieti,

resatetauglich mit Genraker und
S, | mehnere Sepelpamitaen ond
Doppelchahinger Seicen
Gennaterbaum, Versieilbare
Holporkte  per Taljen 3 HP
Ausceniborder.  Trader moer ik
Schisfistzen fir 4 Tiefoung 0.7 bis
LB m. CEC-Funk, ¥artenpiother, AIS
Fadit, Drudoessser  innen: und
Coopitdusche. Neusr 30 1 Tenk. VB
50004

Tesefomn: $436764I76TES

u!rg: i32m

Lisgepiats: oerzet Chismsee

s=hr. u‘hl;'u:h:s Fisgsitaboot mil
veslen intarrationan und
ratormlen Shegen.

Wol-Cerponbe, Gewr 15 W, TG
3,12m, BGA 3,20 m, Baitact 930 kE, 2
Sekr Seesl Gensker-Arfaps Ak
Treiler. Ssuahr 1355, Umbau 1598,
2008 und 2006 Sehr puier Zusand
Emzonoers Fut B AuSGROLRETOOCE
KF Sepeischuden upd Cubs aber
HuCh fur Everds peeignet Ab 2
Mann sezeioer, Aermoesszung o
4 -5 bir 13 Mamm

Kaufpres auf Anfrage

Wimitere Infos: i
TeEiefon; 055 59575321
E-flmil i caichar g

Bavaria 770 gut erhalten
LEngs: 7,70
jmraamiz Raonifzell (o LF|
SaUjar 1550

7, 70m

llEI‘ Kielszhwverter

Gewickh: LEI0 kg

Zustand: nui

Nieterinl Ruempe. GRE
Mmzrinl Aufbeu: SR teils Tesk
Kabinen2

Hijen:3

SegelarzarkE
Tezeifiache: 40+

Trailer- SiraSenimiler VE

Elekixik, 2 Eakinnien, Entiecisiacese-
rH, LAnCANSChUSS, NEUE KeenDe
Ieuchiuns, ‘e oo-Kompressorn-
Kihiung, Hsic-Persenning, Genue- +
Baum-Persenning, Spreyhood, B
chenbuce, Sonnensepe] Falien +

2040 Pichi-Persenning, Winberpie-
e, u:er:I. Fender ned, Falensts-
per [2x S=rl ohne Lisgeghabs, Ver-
faut weger verggenme

Fegm#ms:m Jeweis Top

Ten jteils Fve}
"'Lbﬂelw.d‘u"m |20 —

Pt

umsue—'km:tr:l Pokai

Fres(EURE  15730,00 VB
Teisfon: +15-171-73331:30

E-isi: louguslerolSemailoom
Linkc Wy DB 770 DioSsoot ge’

L] W

P (S
! -

124



http://www.yacht-log.eu/kleinanzeigen
http://www.yacht-log.eu/kleinanzeigen
http://www.yacht-log.eu/kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN-MARKT

MOTORBOOT

Kent 31 Cruiser

Lange: 9.45
Liegeplatz: Emden

Langkiel, breites Gangboard mit
stabiler Reeling Bugkabine, Salon,
Innenfahrstand, Kocher Gas, Spiile,
Kihlschrank el., WC manuell +
Waschbecken + Dusche, Echolot,
Radar, UKW-
Funk, Gegensprechanlage, Plicht-
persenning mit 3 ausnehmbaren
Landanschluss 230 Volt,

Batterie, Batterieladegerat, Batterie-

Sumlog, Kompass,

Seiten,
Hauptschalter, Scheibenwischer,
Anker,

Seereling,

Lenzpumpe, Badeleiter,

Geratetrager klappbar,
Bilgepumpe elektrisch, Bugstrahlru-
der, Feuerloscher, Heizung Warm-
luft, Polsterbezlige Stoff, Unterwas-
Doppelvergla-
Radio/CD-

Player mit 2 Lautsprechern, Fakali-

seranstrich,Boiler,

sung im Steuerhaus,

entank
Telefon: 04921 66222
E-Mail: kent31@ewetel.net

Link: www.twiturl.de/kent31

CHARTER

Chartere Deine Segelyacht

Lange: 32 FuB

Liegeplatz: Sukosan Marina Dalma-
cija

Du willst mit Deiner Familie oder

einem befreundeten Paar einen
Torn in Kroatien machen, dann ruf
doch +43 664 105 4804 oder schrei-

be an ewald.diem@littlehanni.at

eine SY Jeanneau Sun Odyssey 32i,
Bj. 2008 kann Dir Deine Traume er-
flllen.

Immer eine handbreit Wasser (oder
einen fingerlang Rotwein im Glas)
winscht Skipper Ewald

ZUBEHOR

An- und Verkauf von qualitativ

hochwertigen Elektrik/

Elektronikgeraten
Tel. 971 457721 oder 609 605018
YACHTELEKTRIK PALMA

C/ Torrent N°4,bajos 07014 Palma
de Mallorca

E-Mail: palma@yachtelektrik.com

Elektromotor mit viel Power

ca. 2 Jahre alt, (Kaufdatum
24.08.2012), aber nur ca. 1 Stunde
gelaufen, daher Zustand fast wie

neu.

Herstellerangaben: Der Motor zeich-
net sich durch einen optimierten
Stromverbrauch aus, was einen ldn-
geren Betrieb bei gleicher Batterie-
Kapazitdt garantiert.

Die Eintauchtiefe des Propellers ins
Wasser sowie der Lenkdruck sind
stufenlos verstellbar.

Dank der Batterieanzeige kdénnen
Sie den aktuellen Ladestand der
Batterie sehen und so sinnvoll pla-
nen. Vor allem kénnen Sie dadurch
ein schddliches "Leerfahren" der
Batterie vermeiden, was im Ernstfall

Arger und bares Geld spart.

Der Motor ist Salzwasser-geeignet

und damit meerestauglich.

Empfohlen wird fiir diesen Motor
eine Batterie mit 80 bzw. 120 Am-
pere. Man kann eine Gel oder auch
eine Standardautobatterie verwen-
den. Die bendtigte Spannung ist 24
Volt, so sind circa 3-4 Stunden Be-
trieb bei normaler Fahrt méglich.
Technische Daten:

o 360° schwenkbare Steuerein-
heit

o 5 Schaltstufen vor- und 3
rickwarts

o Batteriekabel

. Batterieanzeige mit 10 Leuch-
ten

o Schaftlange: 102 cm
o Anschluss: 24 V

. Leistung: 1152 Watt
o Schubkraft: 2780 kg

Abholung in Ludwigshafen/

Bodensee, Versand auf Anfrage
VHB: 95,00 €

Mail: Motor@Wieshoff.de
Telefon: 01714922147
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Yacht search request

MARINE CLAIMS SERVICE

MB RANA 17 FISK

Diebstahl:
Bj. 1994
Rumpf:
Streifen
Motor:
Motor Nr.:
Farbe:
Registriert:
Besonderh.:

16.03. — 03.04.2014

Abm.: 518 x1.93 m

weilB

blau - orangefarben

HONDA MARINE

3404684

silber

94-44-YR (NLD)

AuBenborder wird noch vermisst

Diebstahl:
Bj. 2007
Rumpf Nr.:
Rumpf:
Motor:
Trailer:
VIN:
Kennz.

02.05.2014

Abm.: 6.05x2.33m
NO-ASK93661F707
weiB - schwarzer Streifen
MERCURY 115 PS
GALAXY G1260M
VP7G1260M00070111
NZ 7365

MCS Marine Claims Service
Am Kaiserkai 2
20457 Hamburg — Germany

SY SUN ODYSSEY 42I

Diebstahl:
Bj. 2009
Name:
Rumpf Nr.:
Rumpf:
Motor:
Motor Nr.:
Registriert:

Besonderh.

06. —10.04.2014
Abm.: 12.85x4.13 m
SANDY CHRIST V
FR-SPBNR328C909
weil3 - blauer Streifen
YANMAR 4JH4AE

E 08235

AJ D96350 (FRA)

: Grlines Bimini

MB MARIL 570

Diebstahl: 17.—19.04.2014
Bj. 2010  Abm.: 5.70x2.32m
Name: HAD IK HET MAAR
Rumpf Nr.:  NL-MAKKF709F010
Rumpf: cremefarben - blaue Wasserlinie
Motor: VETUS M328 A402A
Motor Nr.: 229468 / 126687
Leistung: 27 PS
Weitere

Diebstahl:
Bj. 2009
Rumpf Nr.:
Rumpf:
Motor:
Leistung:
Trailer:
VIN:
Kennz.:

JS YAMAHA WAVERUNNER FZR

06/13

08.—-09.05.2014

Abm.: 3.37 x1.283m
US-YAMA2033D909

blau

YAMAHA JF180CNEU

180 PS

BRENDERUP JETSKI 1750
UH2000163BNC00310

AB 9602

MB MARIAH 23 SIDE CONSOLE

Diebstahl:
Bj. 2005
Name:
Rumpf Nr.:
Rumpf:
Motor:
Motor Nr.:
Trailer:
Kennz.:

Informationen und Details unter
www.stolenboats.eu

02.05.2014

Abm.: 7.01 x2.60 m
PASCHA
US-VMHBC136K506
weiB - roter Streifen
MERCRUISER 5.0 MPI
0W379701

KNOTT KRV 30
WI-04984

Tel.: +49 (40) 37 48 18 - 0
Fax: +49 (40) 37 48 18 — 15

e-Mail: info@mcs-germany.com



Modern

Eine Anzeige in der Yacht-Log zeigt Ihren Kunden, dass
Sie modernen Medien gegeniiber aufgeschlossen sind,
mit der Zeit gehen und Trends erkennen: das perfekte
positive Image fir Ihre Firma

Kontakt

Die Anzeigen in der Yacht-Log sind direkt verlinkt; der
Leser klickt auf die Anzeige und ist schon auf lhrer
Homepage. Kein Browseraufruf, kein Eintippen einer
Adresse, direkt bei lhnen vor lhrer virtuellen Haustr.
Das zeigt dem Kunden, wie wertvoll er lhnen ist.

Feedback

Die Verlinkung der Anzeige in Kombination mit einer
Landingpage (einer speziellen Seite, auf der der Besu-
cher dann landet), gibt Ihnen die Maglichkeit, direkt
auf ein bestimmtes Angebot hinzuweisen. Auflerdem
erlaubt dies eine direkte Auswertung, wie viele Kun-
den wie auf die Anzeige reagiert haben.

Promotion

Wenn Sie in der Yacht-Log mit einem Artikel oder ei-
ner Anzeige vertreten sind, stellen wir lhnen auf An-
frage eine Sonderausgabe der Yacht-Log zur Verfi-
gung, bei der Ihr Firmenlogo mit einem Hinweis auf
die entsprechende Seite direkt auf dem Titelblatt ab-
gebildet ist. Dieses , Belegexemplar” konnen Sie dann
an lhre Kunden versenden und in einem neutralen
Umfeld auf Ihre Produkte aufmerksam machen. Oder
Sie zeigen lhren Lieferanten/Handelspartnern damit,
wie aktiv Sie sind.

Landeriibergreifend

Der Schwerpunkt liegt natirlich in der D-A-CH-Region,
aber Yacht-Log ist weltweit verfligbar und wird welt-
weit abgerufen. Dies belegen unsere Abrufstatistiken
der Website; Abrufe erfolgen aus Europa, Amerika,
Asien, und Afrika

Themeniibergreifend

Yacht-Log beschrankt sich nicht nur auf einen Bereich
des Wassersports, sondern umfasst alle Bereiche. Das
macht es fir Leser aller Interessensgruppen und aller
Altersgruppen interessant.

Diese Bereiche des Wassersports werden dann noch
erganzt durch umfassende Reiseberichte, touristische
Empfehlungen von weltweiten Destinationen, und
Tipps und Infos zu maritimen Lifestyle

Plattformiibergreifend

Durch den PDF-Standard ist Yacht-Log auf allen elekt-
ronischen Geraten verfigbar, vom Computer uber
Laptop, Tablet, Smartphone bis hin zum E-Book-
Reader

Online geladen, Offline gelesen

Yacht-Log braucht zum Lesen keine Onlineverbindung.
Einmal auf das Gerét geladen, kann man Uberall lesen:
zuhause, im Zug, unterwegs, zwischendurch, und na-
turlich auf der Yacht.

Neu: Jetzt auch
mit kostenlosen
Kleinanzeigen

FAL =7=-158

Magazin fiir Wassersport, Touristik und Lifestyle

Das kostenlose
itale Hochglanzmagazin
Mediadaten:
Yacht-Log.eu/Mediadaten
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Editorial

Dear Reader,

did you know that recreational
boating is a $36.7 billion industry?
Wow! And we are part of it

well ... not really. Of course we are
part of the boating industry but we
don’t charge our readers! The
download of ,Yacht-Log” at
www.Yacht-Log.eu is absolutely free of charge, so

please enjoy reading and let me know what you think
of our magazine. | am really looking forward to hearing
from you soon!

Juergen Wieshoff (Juergen@Yacht-Log.eu)
Chief Editor and Publisher
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Youngsters experience the trip of a lifetime
with MDL Sail Training Awards

Six deserving youngsters who won a place on this
year’s MDL Sail Training Awards are now back on dry
land, after setting sail from MDL’s Ocean Village Mari-
na on 16th April for six days at sea.

The MDL-sponsored awards, which have been running
for over 20 years, offer admirable young people -
carefully selected due to their exceptional accomplish-
ments, or for overcoming adverse personal circum-
stances — the opportunity of a lifetime aboard a trai-
ning yacht operated by Ocean Youth Trust South.

Joining a team on board the ketch 'John Laing' were
Callum Archibald, 14, from Basingstoke, 13-year-old
John Bratherton, from Fordingbridge, Erin Sutton, 14,
and Jodie Beckham, 13, both from Totton, Oscar Per-
kins, 13, from Brixham and 15-year-old Robert Jelley
from Romsey.

The 230 nautical mile trip saw this year's MDL award
winners first heading for an anchorage in Studland,
from where they motored into Poole on the Friday
evening. Next morning they had a fabulous sail round
the south of the Isle of Wight on a glorious day, ending
up in Haslar. They sailed to Cowes for lunch, came out,
anchored an Osborne Bay and planned a final pilotage
exercise up to Southampton. RYA Start Yachting certi-
ficates were awarded to all participants.

Eamonn Feeney, Managing Director at MDL Marinas,
commented: “We’re delighted to welcome back our
Sail Training Awards winners following their exciting
journey. This really is a once-in-a-lifetime trip for the
young people selected, rewarding them for their achie-
vements or inspiration and support to others.

“Over the years the MDL sponsored Sail Training A-
wards have provided over 140 young people the op-
portunity to experience a trip on board the John Laing,
something which has been life-changing for some of
our past winners. We are proud to continue to support
Ocean Youth Trust South and the important work that
it carries out”.

One of the scheme’s recent success stories is 17-year-
old Toby Hunt from Bognor Regis who was one of the
lucky winners selected to take part in last year’s trip,
and has since been busy working as a volunteer, assis-
ting Ocean Youth Trust South with its winter refit of
‘John Laing’. In addition, Toby has been working hard
as a volunteer trainee Bosun for the 2014 trip and is
looking to become a volunteer member of the sea staff
for the future. The six young winners from this year
will now be invited to attend the Southampton Boat
Show, where they will be officially presented with their
trophies at the MDL stand by the owner of MDL Mari-
nas, Lord lliffe.

Nominations for next year’s awards will be announced
in December 2014. For more information please visit
www.sailtrainingawards.co.uk
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Hamble Point Boat show Kkicks

off new boating season

Local community and boating enthusiasts enjoy fa-

mily weekend at Hamble Point Marina

Organisers and exhibitors recently welcomed over
1,400 people to the Hamble Point Boat Show, held at
MDL’s Hamble Point Marina. Linking up with National
Watersports Month, the free show marked the start of
the boating season and brought together boating en-
thusiasts and members of the local community for an
action-packed family weekend on and off the water.

The event offered plenty of activities and boating de-
monstrations for visitors to enjoy during the two-day
event. Coastal Pursuits, in conjunction with the RYA
Active Marina Programme, took more than 60 people
out on exhilarating RIB rides, while activities for youn-
ger visitors included Micro Magic racing, tea cup rides
and face-painting. An impressive 2,000 flares were
handed in to the 'distress flare amnesty', run by Hamp-
shire Constabulary Marine Unit in conjunction with
Ramora UK.

The show saw six members of the Sail 4 Cancer team
successfully complete an unusual challenge at the ma-
rina, to raise funds for UK families affected by cancer.
The Poker Playing Sea Dogs from Kingsclere, Hampshi-
re, spent 24 hours in a life raft, raising £2,000 for their
efforts. The group of intrepid card players passed the
time playing extreme poker on the water!

Lizette van Niekerk, Fundraising Manager at Sail 4
Cancer, said: “The show provided a fantastic atmosp-
here for our fundraising team, who were sponsored to
spend 24 hours in a life raft at the marina. Visitors to
the show were very supportive of the team and we’d
like to thank them all for their generosity and encoura-
gement.”

Visitors were also able to browse hundreds of new and
used boats, including the Cornish Crabbers and Mys-
tery Yachts ranges. Exhibitor Adrian Hart, Sales Mana-
ger at Cornish Crabbers, said: “Hamble Point Marina is
an ideal location for a boat show, thanks to its versatile
site and central position. We were very happy with the
number and variety of people who came to see us and
feel that the show has the potential to be even bigger
and better next year!”

Hamble-based international yacht brokerage, MGM
Boats, also exhibited at the show. Office Manager,
Mark White, added: “We’ve been a part of the Hamble
Point Boat Show for the past two years and always find
it a well organised and well supported show. We were
pleased with the number of sales leads we made over
the weekend, and we also sold two boats!”

Visitors to the show were also able to browse a range

of marine products, engineering services and
equipment, with exhibitors including global marine
technicians, Landau UK Ltd. Jonathon Bagge, Project
Manager at Landau UK, commented: “This was our
first year exhibiting at the show and judging by the
results we saw, we will be coming back again next
year. We were impressed with the efficiency of the
staff and how well looked after we were from the mo-

ment we arrived.”

Nicholas Parton, General Manager at MDL’s Hamble
Point Marina, said: “We had a fantastic event and are
delighted to have welcomed so many visitors. We have
received some brilliant feedback from visitors, exhi-
bitors and tenants and we are thrilled that the Sail 4
Cancer team raised such an impressive amount during
their 24-hour challenge. We are already looking for-
ward to next year’s event, where we hope to welcome
even more people to the marina!”

www.hamblepointboatshow.co.uk
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Sevenstar Yacht Transport appoints new

agent for China and Hong Kong

In light of the growing demand for (super) yacht trans-
portation in Asia, Sevenstar Yacht Transport, is pleased
to welcome Rene Ho as agent to Sevenstar for China
and Hong Kong.

SEVENSTAR

'mn/f ; =8 YACHT
TRANSPOR ] - ' TRANSPORT

Mr. Ho is an established industry professional in the
region working with Martello Yachting (Asia) Ltd. a
company already operating offices in both Beijing and
Hong Kong. “This deal makes a great addition to Se-
venstar’s current Asian agents in Thailand, Malaysia,
Singapore and Indonesia”, says Jan-Maarten Boiss-
evain, sales director for the Far and Middle East for
Sevenstar Yacht Transport.

Martello Yachting International is a global company
specializing in superyacht services, ranging from new-
build, pre-owned sales and purchase, yacht manage-
ment as well as charter marketing. “Sevenstar’s yacht
transport services form a complementary product for
Martello Yachting International’s clients,” Rene Ho ex-
plains, “Now that we are an official agent to Sevenstar
will help us to service existing and new clients even
better with their transportation needs going forward”.

Photo: Rene Ho amidst Peter Staalsmid (L) and Jan-
Maarten Boissevain (R) after the contract signage cere-
mony.

BAVARIA opens a new office in the centre of
Shanghai

BAVARIA has a new address for customers and dealers
in the Asian-Pacific region. The new office is located in
the centre of Shanghai and all sales bases from North
Asia to Pacific area can be supported from here per-
fectly.

,We are in the similar time zone as almost all our dea-
lers which make it already easier to work with our gro-
wing distribution network and demands. With our
focus on the developing markets such as China, a
branch in Shanghai is ideal”, says Reanna Wang, Sales
Director of Region Asia Pacific of BAVARIA.

,Beside key markets such as North America and South
America, we expect the biggest volume increase to
come from the Asian-Pacific region. Now with our
office in Shanghai, we have reached a new landmark
and this underlines our activities in this economic
area”“, explains Meik Lessig, Head of Sales and Aftersa-
les of BAVARIA.

The new address for BAVARIA in Shanghai:

Room 1507, One Corporate Avenue,
No. 222 Hubin Road, Huangpu District
Shanghai, 200021

P.R.China

Tel: +86 21 6122 1200
Fax: +86 21 6122 1453
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Sparkes Marina welcomes new yacht distri-

butor on board

MDL Marinas’ Sparkes Marina, Hayling Island has wel-
comed a new business tenant to the marina, Legend
Yachts UK Ltd, further boosting the site’s service and
retailer offering.

Having recently announced its appointment as the sole
distributor of Legend Yachts in the UK and Ireland, Le-
gend Yachts UK Ltd will be based at the ‘home’ of the
brand, Sparkes Marina. The new location will act as the
ideal location for commissioning, demonstrating,
handing-over and berthing of the entire range. Long
standing Sparkes Marina based Hayling Glass Fibre Re-
pairs will also assist with the commissioning and after
sales of all new boats, using the 20 years of experience

they already possess working on the brand.
= | T — =

Legend’s award winning 33 and the brand new 37
yachts will be on display at the marina for viewing and
demonstrations very shortly. They will both be fitted
with bilge keels, making them perfectly suited to the
UK’s tidal waters.

Nick Edgington, Managing Director of Legend Yachts
UK Ltd said: “We’re delighted to now be conducting
our business from Sparkes Marina. As the sole distribu-
tor of Legend Yachts in the UK and Ireland, it was very
important for us to be located in a prominent, conve-
nient and friendly marina and as the historic home of
Legend in the UK, Sparkes Marina was the ideal choice
for us to grow the business, as well as allow us to be in
close proximity to existing suppliers and services.”

Kerry Marriott, Manager of MDL Marinas’ Sparkes Ma-
rina, said: “We’re thrilled to welcome Legend Yachts
UK Ltd to Sparkes Marina. Legend has a long history
with the marina, and will compliment the variety of
other business tenants currently situated with us.”

MDL is the leading marina group in Europe and owns
and operates 19 marinas and boatyards across the UK.
All UK property management is handled by a dedicated
in-house team and MDL Estates are always keen to
build strong relationships with tenants to help both
individual businesses and the wider marina flourish.

www.mdlestates.co.uk

U.S. Boating Industry Forecasts Sales Mo-

mentum into Summer
New data show recreational boating is a $36.7 billion
industry, versatile boats leading recovery

The National Marine Manufacturers Association has
announced that the recreational boating industry saw
healthy growth in 2013, generating $36.7 billion in
retail expenditures (new and pre-owned boats and
engines, trailers, accessories and services), a 3.2% in-
crease from 2012. An estimated 166,800 new power-
boats and sailboats were sold at retail in 2013, an in-
crease of 2.2%, coming on the heels of the industry’s
2012 rebound when new powerboat and sailboat retail
sales increased 10.7% - the industry’s first sign of
recovery. The NMMA is anticipating continued mo-
mentum with an additional 5-7% increase in retail sa-
les of new boats in2014.

The NMMA released these findings as part of its U.S.
Recreational Boating Statistical Abstract, an annual
collection of data and analysis on the state of the U.S.
recreational boating industry being released June
1. “As the nation’s economic recovery matures and
boating businesses prepare for summer, a peak selling
season for recreational boats, accessories and services,
we expect to see continued stable growth in sales,”
noted NMMA President Thom Dammrich. “Following a
year of inclement weather throughout the U.S. driving
pent-up demand and Americans taking to the water in
record numbers, the industry is primed for a busy sel-
ling season.” Versatile boats leading recovery, driving
industry innovationSki and wakeboard boats, as well as
fiberglass and aluminum outboard boats, led the in-
dustry’s growth in 2013. Ski and wakeboard boats con-
tinue to grow in popularity, with an 11% increase in
the number of new boats sold at retail in 2013 to 6,100
units; outboard boats (pontoons, fishing boats and
small family cruisers) were the most popular type of
new powerboat sold in 2013, comprising approxi-
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Harbor in Florida

mately 84% of the powerboat market and up 5% to
134,800 units. Additionally, the personal watercraft
(PWC) category increased 2% compared to 2012 with
39,400 new craft sold at retail; and inboard cruisers
leapt in retail sales 10% compared to the previous year
with 2,200 new units sold in 2013. What’s more, 2013
was the first time since the recession (2009) that the
ratio of pre-owned boat to new boat sales decreased,
indicating a shift in consumer demand for new
boats. “In 2013, we saw more manufacturers produ-
cing innovative boats that offer an entry into the
boating lifestyle at a variety of price points. A trend in
boat manufacturing is the versatile boat — one that can
pull tubers or wake boarders, be used for fishing ou-
tings, relaxing with the family or entertaining,” noted
Dammrich. “We’re seeing manufacturers shift their
manufacturing processes, becoming leaner and more
efficient, to be able to offer these innovative boats at a
lower cost, in turn introducing more people to boating.
Across the board, the boating industry recognizes the
demand of the 88.5 million Americans who go boating
and want to own a boat of their own and pass their
water gene on to future generations.”

U.S. recreational boating by the numbers

e Americans are taking to the water in record num-
bers: Of the 241.9 million adults in the US in 2013,
36.6%, or 88.5 million, participated in recreational
boating at least once during 2013 — the se-
cond highest percentage on record.

e Fishing remains the most popular activity current
participants engaged in while boating during 2013.
Nearly 6 of 10 (57.8%) fished while boating while
19.3% canoed, followed by tubing (17.8%) and wa-
ter-skiing (14.6%).

e Boating is uniquely American: 95% of the boats sold
in the U.S. are made in the U.S.

e 95% of boats on the water are 26 feet or less—
boats that can be trailered by a vehicle to local wa-
terways.

e 71% of boat owners have a household income less
than $100,000.

Source: The NMMA’s 2013 Recreational Boating Statis-

tical Abstract, which can be downloaded and purcha-

sed within the Statistics section’s Research Library on
NMMA.org beginning June 1, 2014.
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ADVENTURE CANADA UNVEILS 2015 EXPEDI-

TION CATALOGUE

New for 2015 is a brand new ship, the Ocean Endea-
vour, and an inaugural expedition through the Mighty
St. Lawrence.

g A !ln"“?-“‘:is ;

Canada’s leading expedition operator, Adventure Ca-
nada, unveils its 2015 exploratory ocean and land-
based trips in its newest catalogue, hot off the press.
The 50-page, photo-rich resource features the adven-
ture company’s recent accomplishments, partnerships,
new sailings and signature voyages. The catalogue in-
cludes a comprehensive feature on Adventure Cana-
da’s newest ship, Ocean Endeavour, with deck plans,
an amenity guide and cabin details.

“We want to deliver a catalogue that is comprehensive
and informative, but above all, worthy of the incredib-
le destinations and programs featured in our 2015
schedule,” says Cedar Swan, Adventure Canada’s Vice
President. “I think we’ve achieved this, and am truly
excited to share the final product with the travelling
public and Adventure Canada supporters.”

The twenty-seventh season begins June 14th, 2015
with Adventure Canada’s inaugural voyage through ‘la
belle province,” incorporating the rural coastal regions
of Quebec’s North Shore, the Gaspe, the Gulf of St.
Lawrence, Magdalene Islands, and Saint Pierre, and
ends in the marine-rich Galapagos Islands on Novem-
ber 1st, 2015. Adventure Canada’s signature sailings,
such as the Northwest Passage and Newfoundland Cir-
cumnavigation also return in 2015.

Personal stories from Adventure Canada’s Resource
Staff are spread throughout the pages, including in-
sights on Inuit art from Carol Heppenstall, Director of
Arts and Culture at Adventure Canada, photographer
and naturalist Dennis Minty’s reflections about the
Newfoundland and Labrador landscape, and a letter
from Margaret Atwood describing the inspiration she's

garnered from her multiple voyages with Adventure
Canada. To receive your copy of Adventure Canada’s
2015 Expeditions brochure, please call 1.800.363.7566
or visit www.adventurecanada.com.

To take a virtual tour of Adventure Canada's new ship,
Ocean Endeavour, visit www.adventurecanada.com/

Ocean-Endeavour-VR.

SOLARIS DAYS IN SARDINIA AT PORTO RO-
TONDO (OLBIA) FROM MAY 31 UNTIL JUNE 8
2014

To celebrate the 40 years since the yard’s foundation
Solaris is making available their whole product range
for trial sails in the wonderful setting of the Costa Sme-
ralda, at Porto Rotondo.

In front of the yacht club, where the berths will be at
their disposal, the visitors will have the opportunity to
visit and sail the Solaris models 42’ / 44’ / 48’ / 60’ /
72’ DH / 72’ Classic. For the first time, as the world
premiere, the new Solaris 58’ will be available for trial
sails. Every evening there will be time to socialize with
an aperitif offered by Solaris Yachts. The guests are
invited to two dinners on both Saturdays, where they
can enjoy ltalian and Sardinian specialties.

Every Solarista who would like to sail to Porto Rotondo
with his yacht during the event will be offered free
berthing. Porto Rotondo is easily accessible from the
whole of Europe via Olbia International Airport. During
this period the Loro Piana Regatta for megayachts will
also be taking place in nearby Porto Cervo and that will
be definitely worth a visit. For registration and indicati-
on of date and length of stay, please contact: Stefania
Buono, Solaris Yachts Custom: sb@sycustom.com /
Tel. +41912613946
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IMS SHIPYARD BECOMES THE LARGEST
YACHT REPAIR & REFIT YARD IN THE MEDI-
TERRANEAN.

Super yacht refit and maintenance specialist IMS

Shipyard expands its service offer and multiplies its
berthing capacities five-fold:

At the heart of the Toulon bay (South of France), the
shipyard is opening 80 additional berths to accommo-
date up to 100 yachts from twenty to eighty metres in
length on its two sites. The shipyard will be ready to
receive the first yachts at the end of 2014.

Work has begun: IMS Shipyard’s extension project on
the former naval air station in St-Mandrier on the bay
of Toulon is currently underway. The infrastructures
for super and mega yacht repair and maintenance will
receive the first yachts at the end of this year on a site
that is both beautiful and impressive!

The yard will offer everything super yacht owners and
captains could wish for. Viewed from the former con-
trol tower, to be transformed into a VIP office to wel-
come clients and public figures, it is an awe-inspiring
sight. With the magnificent bay of Toulon on the hori-
zon, 50,000 square metres of a vast basin have been
attributed to IMS in the form of a thirty year lease ag-
reement. There is also the 60,000 square metres
standing area on the hard (five times the surface area
owned by the company on its site IMS 300) and four
enormous boat-sheds for housing three yachts up to
50 metres at the same time.

IMS Shipyard has been a renowned key player in the
maintenance, repair & refit sector for the last 25 years
and with the addition of the IMS 700 site it becomes
the largest yacht repair yard in the Mediterranean with
a total surface area of 130,000 square metres. It has

the capacity to house up to 100 twenty to eighty met-
res yachts and an extremely comprehensive service
offerings:

o lifting equipment up to 670 tonnes (including
forklifts,
platforms and a slip for vessels up to 100 tonnes

two travelifts, cranes, elevating

20 metres in beam) under full private manage-
ment offering adapted costs and flexible usage;

o 100 slots including 25 floating berths;

o a draught of up to 10 metres for large sailing
yachts;
o long term mooring available for work in closed,

covered boatsheds;

o paint work shop: a boatshed dedicated to paint
work that can hold three boats of up to fifty
metres at the same time;

D a private and secure site 24/24 and 7/7 including
the maritime zone monitored by the French Na-
vy;

o individual box storage for sea toys and various
equipment all year round;

. a 500 square metre CREW QUARTER designed to
simplify daily life for crews (offices, multimedia
room, fitness, terrace and BBQ);

o a conference/meeting room for 100 people.

FIRST BOATS TO BE RECEIVED END OF THE YEAR 2014

The definitive go-ahead to begin work was made pos-
sible by the signature of a 30 year temporary occupati-
on agreement between the French Navy, the Toulon
conurbation committee (TPM) and YSEC from the hol-
ding company Nepteam, owners of IMS Shipyard.
Work has already begun on the preparation of the
hard standing area by planing down the asphalt. This
phase will be followed by preparation of the platform
(crushing, ground levelling and treatment).

Work will continue throughout the summer and au-
tumn of 2014 with several phases regarding the mariti-
me zone (construction of a hauling out place, a floating
break water and a floating pontoon); the buildings for
in-house crews and ship crew members (including a
500 square metre CREW QUARTER specifically for crew
members) and refurbishment of the sheds that were
hosted French Navy planes and helicopters for a large
part of the twentieth century.
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New York — Barcelona

Marc Guillemot and Morgan Lagraviéere on
Safran, ready for the big day

On Sunday, June 1, Safran will cross the startline for
the inaugural New York - Barcelona two-handed race.
Guillemot and Lagraviere are raring to race after the
delivery to Newport allowed them, in a relaxed atmo-
sphere, to work things out and to discuss how to run
the boat.

With 3,700 miles from the Statue of Liberty to the Ca-
talan capital, the New York - Barcelona racecourse is a
very open one for the five teams entered (Gaes
Centros Auditivos, Hugo Boss, Neutrogena, Spirit of
Hungary and Safran). It will undoubtedly be a high-
speed chase across the Atlantic chessboard until the
Straits of Gibraltar and the entrance to the Mediter-
ranean. Then, there will be tactical moves to play on
the 525 miles along the Spanish coast. It will be two
weeks of racing for which the crew of Safran had the
opportunity to prepare during the delivery to
Newport. "It was a delight, | learned a lot, I'm sure we
are the ideal partnership for this double-handed race,"
Lagraviere, the future skipper of the new Safran, said.

Lagraviere

A baptism of fire for

Morgan
Never before has the young Lagraviere, who came
from the Olympic and the Figaro circuit, spent so many
days at sea before embarking on an IMOCA for the first
time for this delivery of Safran: "l learned a lot during
the delivery, because | had remarkable crew mates,”
Lagraviére said. “It was a way for me to discover the
Open 60 and to cross the Atlantic at the same time.
Once we arrived in Newport, | felt ready to handle an
IMOCA alone, it is a question of adapting, of getting
new bearings." On the New York - Barcelona, Lagravi-
ere will have the opportunity to further discuss things
with Guillemot, the skipper of Safran and an exceptio-
nal coach, but this time in a race situation. The com-
plementary partnership could shine. "Marc and | are
different,” Lagraviere said. “I'm fussy about fine-tuning
and sometimes won't let go, a bit like a dog with a bo-
ne, while the other hand he’s a really experienced old
wolf and is very conservative on his boat.”

Notes:

o Start from New York: Sunday, June 1

. Arrival in Barcelona: between June 10-18

o Distance 3,700 miles

o The races is part of the Ocean Masters World

Championship
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Aarhus boosted before 2018 Worlds decision

AARHUS /

Aarhus has received a series of welcome boosts ahead
of the decision on who will host the 2018 ISAF Sailing
World Championships that is expected on Saturday,
May 10, after ISAF’'s Mid-Year Meeting in Southamp-
ton, England.

“We believe we have a unique proposition for the
2018 Worlds - Aarhus is the right place at the right ti-
me for sailing and the city,” Lars Lundov, CEO of Sport
Event Denmark, said. “Denmark is a sailing nation and
we have the popular and government support, the
sponsors and the experience to do this great event
justice.”

In the last month, Aarhus has been shortlisted to beco-
me the next ISAF Training Centre, awarded the 2015
Nacra 17 World Championships, and watched its home
stars shine on the world cup circuit. This is on top of
Aarhus already being awarded the 2015 470 and Laser
European Championships.

“Becoming the next ISAF Training Centre is one of our
dreams, so it is great to be shortlisted,” Thomas Capi-
tani - CEO of Sailing Aarhus, who will be general mana-

. DENMARK 2018

ger of the 2018 organising committee, said. “We are
also thrilled that the new and exciting Nacra 17s de-
cided to have their Worlds here. With the 470s and
Lasers also here in 2015 there is going to be huge exci-
tement and responsibility with so many qualification
places for the Rio 2016 Olympics being decided. It is
great for the city and we will make sure that like the
other classes they’ll want to come back.

“This is all recognition of Aarhus’s long sailing history;
our record for delivering great modern regattas on and
off the water; and the future, with our fantastic new
sailing centre opening in two years. We are building
something special in Aarhus and the Worlds would
both drive and benefit from the huge development of
the harbour.”

As well as guaranteed government support on a local,
regional and national level, Aarhus has shown it has a
highly-developed commercial partner programme. The

Aarhus International Sailing Centre will be completed
by mid-2016 and one of the key partners, the A.P. Mgl-
ler Foundation, owner of the A.P.Moller-Maersk group,

who underlined their commitment to sailing when
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they were announced as a new Volvo Ocean Race
sponsor last month.

Denmark’s organisational prowess has been demonst-
rated in the 2011 UEFA European Under-21 Champi-
onship, the 2011 UCI World Road Cycling Champions-
hip and in Aarhus specifically in 2013 with the 49er and
49erFX European Championships and Tall Ships Race,
the second time the city has hosted the event, with
500,000 people visiting last year. Aarhus will become
the European Capital of Culture in 2017, which would
provide a great focus for the World Championships
test event in 2017 and allow momentum to build.

Aarhus’s reputation as the city of sailors has been un-
derlined by the continuing success of three of their
homegrown stars: Ida Marie Baad Nielsen and Marie

Thusgaard Olsen, who finished on the podium on the
last two rounds of the women’s 49erFX in Mallorca
and Hyeres and are ranked second in the world. In the
men’s 49er, Jonas Warrer is ranked number one in the
world (with his crew Peter Lang).

“Since launching our bid for the 2018 ISAF Worlds, our
vision has been complimented by sailors, officials and
other sailing friends around the world,” Hans Natorp,
the president of the Danish Sailing Association, said.
“The heart of our bid is about making household na-
mes of the best sailors in the world. Denmark under-
stands that, Aarhus understands that, our results show
that we know how to nurture them. | very much look
forward to going to ISAF's Mid-Year meeting in
Southampton to meet with the international sailing
community and to continue the positive dialogue.”




AEROSPACE DEFENCE-SECURITY
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Gwénolé Gahinet on Safran-Guy
Cotten has no fear of La Solitaire
du Figaro

On June 8, Gwénolé Gahinet will start his first Solitaire
du Figaro - Eric Bompard Cachemire at the helm of Saf-
ran-Guy Cotten. By winning the two-handed Transat
AG2R La Mondiale, the young sailor made a grand ent-
rance onto the Figaro Bénéteau circuit and is ready
and looking forward to competing in this legendary
race that his father, Gilles Gahinet, won twice in 1977
and 1980. Currently in Le Havre for the Le Havre All-
mer Cup, the first round of the Championship of
France Elite for solo offshore sailing, Gahinet has an
appointment in 16 days for the starting gun in Deauvil-
le.

Le Havre Allmer Cup, the perfect warm-up
Twenty days without sailing is something that the skip-
per of Safran - Guy Cotten has not experienced since
the beginning of the year. With the victory in the

Transat AG2R La Mondiale under his belt, Gahinet is

——
—r

French skippers Gwenole Gahinet and Paul Meilhat are training off Lorient on their Figaro SAFRAN - GUY COTTEN prior to the AG2R transat on March 06, 2014 -

now planning his campaign for La Solitaire du Figaro -
Eric Bompard Cachemire, the flagship race of the se-
ason. A week before the start of the festivities in Deau-
ville, he is competing from May 23 to 28 in Le Havre
Allmer Cup, an event combining ‘banana-shaped’
windward-leeward courses and 50-mile coastal cours-
es. "It is important to get my competition head back on
for racing in a much bigger fleet than on the Transat
AG2R,” Gahinet said. “With 22 boats and six days of
racing, | can go over the phases at the start, refresh
the reflexes needed for solo sailing and especially re-
fine the strategy for fleet racing. It also allows me to
properly organise my preparation onshore, meet de-
manding schedules and establish a bit more discipline.
From all sides, it is a good workout for La Solitaire.”

La Solitaire du Figaro, the excitement of the unknown
With 40 of the best Figaristes of the moment on the
startline, La Solitaire du Figaro has been the flagship
event of the circuit for 44 years. It is a coming of age
that Gahinet is eagerly awaiting. "l have been thinking
about La Solitaire for a long time, but just being there
has never been the whole dream, it is not an end in
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itself,” Gahinet said. “As a sailor, I'm keen to start this
adventure. Confronting myself and maybe pushing my
limits are exciting prospects." Confident after three
weeks of racing in the Transat AG2R La Mondiale, the
skipper of Safran - Guy Cotten, knows that despite all
that, the really hard work is to come. "With fine-tuning
and steering the boat, I've improved, but | still have
many things to discover,” Gahinet said. “I haven'’t set
myself a specific finishing place, | just want to continue
to do things as well on the transat. That was fairly suc-
cessful us. | am coming with no fear, | just want to do
my best."

The most difficult solo race?

That is what has become customary for some sailors to
say, even those who have participated in the Vendée
Globe. Starting from Deauville on June 8, and heading
2014 nautical miles via Plymouth in England, Roscoff,
Les Sables d'Olonne to the finish in Cherbourg-
Octeville, La Solitaire is a always a unique racecourse
which is a test of endurance and tactics. "l really like
the format,” Gahinet said. “Having so many compe-
titors levels the playing field and it promises to be a
good fight on the water.” For a month, on legs of two
to three nights, sleep management at sea is often the
biggest unknown for rookies. It is a parameter that the
skipper of Safran - Guy Cotten, who is savouring every
hour spent on a project he loves,is not particularly
worried about. "My experience in the Mini 6.50 will
help me because a leg of La Solitaire is similar in many
respects to the races in the Mini. I'm not worried
about it even though you have to keep up the pace for
a month. What is more uncertain for me is navigating
the rocky areas and getting the sequences in manoeuv-
res right, but I'll learn.” After six days of racing on Le
Havre Allmer Cup, Gahinet and the other competitors
will leave Le Havre in a parade on May 29 and head to
Deauville, the starting town for the 45th edition of La
Solitaire. From May 31, all the boats will enter Seine
Bay for the Prologue Eric Bompard Cachemire. Then
there will be a week for Gahinet and his team to make
the final preparations: victualling, measuring and
weather routing.

Imperial College team up with
Phil Sharp Racing to help deve-
lop Zero-Carbon Yacht for

Vendée Globe

Phil Sharp Racing is pleased to announce a technical

partnership with Imperial College London and their
Energy Futures Lab, who are undergoing research and
development of a fully sustainable, zero-carbon emissi-
ons energy system for an IMOCA 60 offshore race
boat.

The research will provide an important initial develop-
ment stage for a new racing project, led by offshore
sailor Phil Sharp, to become the first British team to
win the Vendée Globe non-stop round the world race.
The project aims to develop and construct a new boat
to compete in the IMOCA Ocean Masters World Cham-
pionship, including the next Vendée Globe in 2016.

The Energy Futures Lab (EFL) are carrying out this de-
velopment through a Masters project, which draws on
the knowledge of specialists at the university involved
in the latest innovations in hydrogen fuel cell, energy
storage and solar technologies. A feasibility study will
examine a diverse range of potentially applicable rene-
wable technologies including wind, solar, hydro, hyd-
rogen fuel cell and energy storage technologies.

Professor Nigel Brandon, BG Chair in Sustainable Gas,
and co-supervisor of the research, said: “l am de-
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lighted to be involved in the energy systems develop-
ment of such a performance driven, offshore marine
project. We believe it provides a powerful opportunity
to demonstrate the competitiveness, adaptability and
reliability of the green energy technologies of tomor-
row. The association is also inspirational for students

I"

at Imperia

Phil Sharp, a graduate of Imperial commented: “lI am
very excited to be working with Imperial and the EFL, a
technical centre of excellence that includes some of
the country’s leading researchers in solar power, ener-
gy storage and fuel cell technology.

“At the heart of a round-the-world race yacht is the
energy system, which powers the autopilot, navigation
systems and water makers. Having a reliable, low-
weight, efficient and sustainable energy system is criti-
cal if you want to be competitive in such an endurance
race. Based on initial studies carried out by EFL | belie-
ve that it is now possible to achieve these objectives
effectively using a zero-emission system thanks to re-
cent innovations.”

“As part of the solar development we are carrying out
climatology studies that look at radiation data along
typical Vendee Globe routings. Imperial will feed this
data into a solar round-the-world simulator in order to
select the appropriate technology and optimise the
position and sizing of the PV panels on the boat. It is
important to look at this early on during the develop-
ment phase so it can be integrated effectively in the
overall yacht design package. Having the technology is
one thing, but driving the maximum efficiency out of it
is another.”

The project aims to fundamentally demonstrate the
competitiveness of the latest renewable energy tech-
nologies against conventional fossil fuelled systems in
isolated, self-sufficient environments such as that of a
round-the-world race yacht, which must be robust and
fully-sustainable.

The team is currently putting together a community of
interest and reaching out to corporate partners that
can benefit from the association with a powerful inno-
vation platform breaking new grounds in energy ma-
nagement.

About the Project

British offshore skipper and composites engineer Phil
Sharp, winner of the Route du Rhum solo transatlantic
race, is putting together a development project to en-
ter the most successful ocean racing class, the Ocean
Masters World Championship. This is a four-year
championship of events that includes the Everest of
sailing, the Vendée Globe solo non-stop round-the-
world race, and one of the toughest challenges in the
world today. The project’s clear goal is to become the
first British team to win the Vendée Globe, next taking
place in November 2016.

About the Energy Futures Lab

The Energy Futures Lab (EFL) builds on the high-quality
research across Imperial in areas including energy effi-
ciency, nuclear power, renewable energy, transport,
electrical networks, economics and policy develop-
ment. By providing a focus for energy research at the
College and developing research programmes, the
Energy Futures Lab is developing a sustainable future
energy supply for society.

Phil Sharp (left) and Professor Nigel Brandon (right).
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Alpari boost gives Swinton podi-
um potential

Australian match racer Keith Swinton has been kno-
cking on the door of greatness since he first joined the
Alpari World Match Racing Tour in 2012. With a new
sponsorship from FX broker Alpari, we catch up with
Keith to see if the new funding will give the Aussie
team the extra momentum to challenge for the world
title this year.

Keith Swinton and crew are the new Team Alpari FX.
Following the move by last years Alpari FX skipper
Adam Minoprio to the Italian America’s Cup Challenger
Luna Rossa (Minoprio could well make an appearance
in Francesco Bruni’s Luna Rossa crew on the Tour this
year), 28-year-old Swinton from Perth has now taken
over as the jockey for title sponsor Alpari.
After finishing 4th and 6th in the previous two seasons
of the World Tour, Swinton hopes the extra support
from Alpari will give him the momentum to make it on

to the podium by the end of 2014.

“In previous years we've been operating on a limited
budget, but this season we are really fortunate to have
Alpari’s backing,” says Swinton. “That's going to be a
fantastic help for us to do some extra sailing, and also
to have the funding to do the campaign properly.
Getting Alpari’s support gives us the opportunity to do

more events as a team, and not just the World Cham-

pionship events. For example, we competed at the
50th Congressional Cup last month, which went quite
well for us. We are also aiming to do some more trai-
ning days before events, something we didn't do at all
last year. We were simply turning up at events with
little training. The extra time as a team is what will
make the difference for us on the race course this se-
ason.”

With only two weeks away to the Alpari World Match
Racing Tour season opener Match Race Germany,
Swinton is marking Sweden and Chicago as his favouri-
te venues on the Tour.

“We've done well in Chicago; the first year we went it
was a Grade 1 event and we won. We finished 2nd
place at a Grade 2 event there, and then finished se-
cond last year in a very close final with Taylor Canfield.
We enjoy sailing in Chicago, we enjoy the boats and
the conditions seem to suit us”

Swinton currently lives with his Swedish girlfriend just
down the road from Marstrand, 50kms northwest of
Gothenburg. Marstrand is the venue of the renowned
Stena Match Cup Sweden, a flagship event of the
World Tour and where nearly all of the world’s top
match racers have competed including Russell Coutts,
Peter Gilmour, Ed Baird, Dean Barker, Magnus Holm-
berg to name a few.

144



“Stena Match Cup Sweden is our favourite event” con-

tinues Swinton. "We knocked out lan Williams last year
in the quarter-finals. We've had a bit of time sailing
those boats and we’ve got a good understanding of
Marstrand and the conditions. Then, obviously I'm
spending a fair bit of time in the country, so I've got
lots of friends there that are supporting us for the
event which is a great help.”

Swinton is most comfortable racing in the smaller, ligh-
ter boats, but knows the key to success is being able to
adapt to any kind of boat, one of the unique challen-
ges of the Alpari World Match Racing Tour. “We are
slowly building confidence in the heavier boats, and
we did well in the Catalina 37’s at the Congressional
Cup for example, having never sailed the boats before
against a lot of guys who have done more time in the
boats. So we are certainly improving all the time. It has
been a weakness, but we've been working on it hard,
so hopefully it's going to become a more of a strength
this year."

The other key to success on the Tour is a consistent
team. Although he’s sad not to be able to secure the
services of former crew man Kyle Langford, wing trim-
mer on board the Team Oracle USA AC72 in last year’s
America’s Cup, Swinton is very happy with his new sig-
ning. “At the beginning of the year we were hoping
Kyle would join us for some of the events, but we have
signed on a new tactician, Ben Lamb, who will be with
us all season.

It's something that was really important for us was
consistency. We had a few options for tacticians; our
other tactician, Olaf Lundgren, who sailed with us pre-
viously, was available for some events, but we wanted
just to have the same team at every event. And some-
one who could commit to do extra training as well,
that's something that we made a high priority and un-
fortunately Kyle has commitments with the America's
Cup, so it was difficult for him to commit. We are going
with a fresh face, which is exciting. It doesn't hurt brin-
ging someone new into the team, but importantly will
be good to have the same crew for the whole year.”

As for the 2014 competition, Swinton has his own
thoughts : “I think Taylor Canfield is going to be the
guy to beat again; there aren’t too many chinks in his
armour. But you can’t underestimate lan Williams eit-
her, he has a proven track record and will be up there
this year chasing his fifth title. In between those two,
it's going to be pretty tough, because there's plenty of
other talent. Last year was tough enough but this year
is going to be tougher.”

The 2014 championship gets underway at Match Race
Germany on 5 June. The Alpari World Match Racing
Tour is one of five special events sanctioned under the
International Sailing Federation (ISAF) including Ameri-
ca's Cup, the Volvo Ocean Race, the Extreme Sailing
Series and the PWA World Tour. Text
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New Southerly 36, blue water
cruiser

The New Southerly 36, designed by Stephen Jones is in
a class of her own. A fast comfortable modern hull
offers the very best in sailing performance, combined
with sleek exterior styling, a luxurious interior and the
unique variable draft keel.

The Southerly 36 can be easily sailed by two people
and boasts an impressive sail plan. The tall fractional
rig with swept back double spreaders, combines a self
tacking furling jib and large mainsail with single line
reefing, giving a total sail area of 684 sq ft (63.58m2),
for powerful windward performance.

A double headsail rig configuration (self tacking jib and
genoa) can be specified, as an option, for optimum
performance in most wind conditions. For offwind sai-
ling in lighter airs, a gennaker can be flown from a
stainless steel removable bowsprit.

The New Southerly 36 reflects many of the desired
features and interior layout of the popular Southerly
110, with panoramic views from the interior and front
opening windows to provide excellent ventilation in
warm climates.

The large aft cockpit offers comfortable seating around
twin helm stations with space for full instrumentation.

The mainsheet track is located on the pilot house

coachroof with control lines fed back to both helm sta-
tions, allowing the yacht to be easily managed. The
steering is direct with minimum backlash with semi-
balanced twin rudders to give instantly responsive ste-
ering and precise directional stability. The forward part
of the cockpit is wide with generous seating for sociali-
sing. A teak cockpit table offers dinette facilities, whilst
also providing a foot brace when the yacht is heeled.
The hinged transom door gives easy access from the
stern and the telescopic bathing ladder conveniently
folds away, when not in use.

The highly developed variable draft keel design gives
the freedom and versatility to sail in almost any wa-
ters. With the keel lowered, the deep draft of
8'7" (2.61m) makes for fast, serious passage making,
pointing high at 30 degrees. . At the touch of a button,
the keel can be raised, to give a shallow draft of just
2'8" (0.83m), perfect for sailing around coastlines and
inland waterways. Southerly 36 will also sit on her
grounding plate, and can dry out, completely upright.

As you step inside, you enter a light and airy interior.
The pilot house windows in the raised coachroof provi-
de panoramic views, giving an instant feeling of space.
There is well appointed accommodation with good
headroom throughout, creating a sense of comfort
and luxury. The saloon seating to port and starboard
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provides a focal point for owher and guests, permitting
easy dining in a relaxed atmjosphere. The open galley
is well equipped and enjoys good all round views. Lar-

ge work surfaces, lots of storage, a top loading stain-

less steel fridge and fully gimballed cooker with grill
and oven provide excellent facilities for entertaining in
style. The chart table has good visibility forward and is
in easy communicationjwith the cockpit. The spacious
aft cabin is a particular feature and boasts a large
centreline double berth with seating both sides, plenti-
ful stowage and ensliite facilities. The large forward
cabin is available with a double berth as standard, opti-
onal second heads, or optional twin v berths, that can
also convert to a dquble.

Each yacht is builtfto order, to suit the owner's perso-
nal requirementsyThere is a comprehensive list of op- =

tions including afchoice of interior woods and uphols-
tery. Additional
items such as

2ngineering , domestic and navigation

icrowave, air conditioning / heating,
generator, TV/PVD are available, to make living aboard

easure.

therly 36 conforms to EC category A .

MINARY DIMENSIONS
...l 11.23m/36ft 10 ins

Bi#m/34ft O ins
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£ VICEM YACHTS 97 CRUISER SOLD AND DELIVERED

Vicem Yachts, Turkish builders of luxury classic motor
yachts and mega-yachts, has the pleasure to announce
the sale and delivery of Vicem 97 Cruiser to its new US
yacht Owner. Yacht arrived in Florida at the end of
March 2014 after its sale the prior month.

The Vicem 97 Cruiser is a yacht entirely hand-crafted
using modern systems and a composite finish. She is
the flagship of the Vicem Vintage Line along with the
Vicem 107 Cruiser, delivered in the 2013, totally
custom-made in wood and worthy of its name in terms
of technology and aesthetics with ample space throug-
hout. The interiors are designed to ensure on-board
deluxe living even during the most extended cruises.

The Vicem 97 Cruiser embodies all the elegance of a
hand-crafted, classic-style yacht with the modernity
and capability to undertake demanding voyages with
low power consumption and comfort levels that only
quality composite construction can provide. Each mo-
del produced reflects years of proven high-performing
hull lines together with keeping safety at the forefront,
yet is distinguished by unique interior solutions and
furnishings created by the shipyard with the participa-
tion of the yacht owner.

With the launch of the 97 Cruiser model, part of
Vicem’s Cruiser Series of long-range motor yachts ran-
ging from 82 - 107 feet in length, Vicem offers a line of
classic-style yachts with superb living accommodations
and intrinsic extended cruising capabilities.

Inspired by the grand tradition of Gold Coast pleasure
yachts, and based on the elegant style and design of
Vicem’s signature Classic Series of 52-77 feet motor
yachts, the 97 Cruiser features a raised pilothouse ar-
rangement, larger superstructure, standard flybridge
and oversized guest and crew accommodations well
suited for longer excursions.

Highlights aboard the 97 Cruiser includes:

Flybridge: fully equipped helm station with two Stidd
double helm seats, hydraulic dining table for 15, large
grill, wet bar, sun deck and Jacuzzi

Aft cockpit and foredeck: large dining area with cir-
cular staircase leading up to the flybridge; day head;
sunbathing and built-in seating; wide, covered side
decks

Main deck: oversized salon with built-in seating, wet
bar, full-length galley, elevated dining room (seating
for 8), and wheelhouse
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Master stateroom: full-beam stateroom with private
stairway, dressing table, built-in couch, his/hers
bathrooms with common Jacuzzi tub

Guest accommodations: two VIP cabins w/ king beds,
one twin guest cabin; en-suite bathrooms in all
staterooms featuring granite counter tops & lighted
vanity mirrors

Crew quarters: located aft lower deck; separate ent-
rance for increased privacy; four bunk beds, galley,
dining area and private head

Beauty is complemented by brawn on the 97 Cruiser,
which has twin 900 hp MAN Diesels (@ 2300 rpm) to
generate a maximum speed of 18 knots, and cruising
range of 2,000 nm at 10 knots. A modified deep-V hull
design and side power bow and stern thrusters help
assure a smooth ride in choppy waters.
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[T =4 o o PSS 96'9”
LWL ettt 88'
BEAM...ciiiiiiiiie e 21'6"
Draft.c e e 6'
Displacement.......cccceevvcieeeiniiieeecccieee e, 172,000 Ibs
Fuel Capacity ....ccceeeeeecieeeieecieecee e 3400 gal
Water Capacity .....ccceecuveeeieciieeccieee e 800 gal
Holding TanK.......coccveeviereiieeceecee e 430 gal
POWEr ...eveviiiieeiiiieee e, Twin MAN Diesels x 900 hp
Maximum SPeed........ccccvvveeiiiireeeiciieeeeeireee s 18 knots
Cruising Speed.......ccovvveeevvivieeiniiiee e 12 knots
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Baltic 107 Inukshuk

Baltic Yachts is proud to announce that the Baltic 107
Inukshuk, a 32.6-metre sloop delivered in 2013 from

Finland, won Best Sailing Yacht in the 30-40m category
at the World Superyacht Awards in Amsterdam last
Saturday. The judges also voted unanimously to select
Inukshuk as the winner of the prestigious ‘Sailing Yacht
of the Year’ award with the following explanation:

Baltic 107 Inukshuk provides an optimal balance
between excellent sailing performance and the high
degree of comfort and customisation offered to its ow-
ner. Inukshuk's elegant looks, which feature un-
cluttered deck spaces derived from the drawing board
of German Frers, state-of-the-art sailing systems and
the high standards of construction seen both in the
structure of the vessel and its interior finish by Adam
Lay Studio, were all factored into the decision.

Baltic 107 Inukshuk is a lightweight, high performance
sloop with its prime purpose being fast, efficient and
comfortable cruising. With a vacuum infused sandwich
laminate construction and a total displacement of
78232kg (light craft), of which 31612kg is ballast, the
Baltic 107 Inukshuk has an impressive power to weight
ratio. The yacht is equipped with a telescopic keel and

a carbon rig supported by carbon fibre rigging.

The interior styling is very modern and elegant with
limed oak. Baltic 107 Inukshuk’s interior has an owner-
forward, crew-aft layout with a generous VIP cabin just
forward of the mast.

judel/vrolijkaco
DESIGN M ENGINEERING
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DMS Holland introduces Rotor-
Swing roll damping system with

Zero Speed functionality

Following extensive engineering and a period of com-
prehensive testing, DMS Holland has recently launched
RotorSwing Zero Speed to the market. This system not
only dampens rolling whilst sailing but also whilst the
yacht is stationary or at anchor.

Instead of traditional fins, the RotorSwing roll damping
Whilst the
yacht is sailing, these cylinders generate an upward or

system uses rapidly rotating cylinders.

downward force, depending on the direction of rotati-
on. In order to dampen rolling, the rotors make a
"swinging” motion from front to back under the ship in
addition to rotating around their axis.

“To test the Zero Speed (ZS) capacity of the system
with 2 rotors, we performed ‘forced roll’ motion on
our 15 metre demonstration yacht Tessera. The re-
sults were amazing and far exceeded expectations.
The angle readings on the inclinometer showed
spectacular values", says Theo Koop, owner of Rotor-
Swing Marine.

Cruising

Zero Speed motion

RotorSwing Zero Speed can also be supplied with a
"rake" function whereby the rotors can be set at an
angle of 45 ° while sailing. This enables planing vessels
to benefit from an optimal roll reduction at speeds up
to 18 knots. At higher speeds, the rotors are retracted
back against the hull to minimise resistance. The ability
to retract “against” the hull is also particularly interes-
ting for so-called "IceClass" vessels.

Three RotorSwing Zero Speed systems have already
been sold. The first system will be installed this sum-
mer on a 27 metre classic yacht in Turkey. The other
two systems will also be equipped with the ‘rake’ func-
tion and will be delivered to Wim van der Valk Conti-
nental Yachts for two new 23 metre aluminium fast
sailing yachts. Of these two yachts, the first is
scheduled for delivery at the end of 2014 and will be
based in the South of France. The second will be com-
pleted in the summer of 2015 and it’'s home port will
be in Greece.

This new addition to their product range is a huge step
forward for DMS Holland, the only agent for Rotor-
Swing Marine in Europe!

More information: www.dmsholland.com

Rake position

Planing or
moored


http://www.dmsholland.com

PORTO MONTENEGRO
AND LIDO MAR

READY FOR NEW
SEASON OPENING OPERATIONS
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LIDO MAR, the unique beach club - infinity pool that is
the meeting point of the mountains and the sea of the
Unesco Heritage Kotor Bay in Montenegro, is one of
the most spectacular and exciting spots of the whole
Adriatic Coast. Situated in the very heart of Porto Mon-
tenegro, it always attracts thousands of guests every
month. With the new summer season approaching
rapidly, Lido Mar is already preparing to stage a num-
ber of special and exclusive events and again is going
to be the shining star of Porto Montenegro summer
time.

The sophisticated design of the palm tree lined LIDO
MAR was down to London based Studio RHE (architect
Richard Hywel Evans) and includes a 3 meters sculp-
ture entitled, 8 possibilities by Catalan artist Jaume
Plensa.

The new marina development is built on an former
Yugoslavian navy submarine dry dock at Porto Mon-
tenegro and it’s inspired by the modernist movement
of 1950s. The 64 meters pool, tiled with a black and
white mosaic, brings to mind the stylish classical geo-
metric designs. This theme is also carried with a series
of split-level platforms hiding intimate lounges. All
around the pool, vast day beds, large steel cabins have
been designed to organize this vast volume and stand
as a humorous reminder of the most exclusive private
beaches. At the very heart of the project, a Club
House, that opens out onto the pool area, was desig-
ned to welcome boaters.

With the marina at Porto Montenegro buzzing and the
Adriatic still such a popular destination, it’s going to be
a very exciting summer 2014” stated Oliver Corlette,
Managing Director of Porto Montenegro. “Lido Mar
has a formidable reputation in the international beach
clubs scene and also share our vision of delivering
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effortless, understated luxury in a spectacular water-

front setting, so we are delighted to have them on
board”.

In order to provide guests with unforgettable experi-
ences, Porto Montenegro, one of the coolest marine
villages and destinations in the Adriatic area, has issu-
ed a “special weekend package” for summer 2014. It
offers two nights in a luxury residence, a dinner for
two people on both nights, a boat tour, a wine-tasting
session, VIP transfer from and to Tivat, Dubrovnik or
Podgorica airports, etc. for a total of 1,200 Euros for
two people excluding flights while the estimated value
is 1800 Euros overall. This amount can later be
refunded against a reservation deposit for a Porto
Montenegro residence.

The combination of those two above mentioned fea-
tures makes Porto Montenegro the real quintessence
of “must-to-visit destination”. Officially the 2014 sum-
mer season, seen the favorable weather conditions,
starts at the beginning of May and lasts till late Oc-
tober, even early November and traditionally brings
many wealthy people, vip, cinema and sport stars by
Boka Bay coasts.




GRAND PAVOIS: WHAT'S NEW IN
THE 2014 SHOW

Multihulls to the fore at Grand Pavois.

A market sector in full development, multi-hulls re-
present an important part of the market for the
French, as well as the international, marine industry.
The month of September being decisive for the launch
of new products, Grand Pavois will present between
thirty and forty units, with several world previews. This
year, Grand Pavois is creating a specific Multihull
space, with two dedicated pontoons, laid out and de-
corated; with hard-hitting, accurately targeted com-
munications  (specific signage, press releases,
newsletters, etc); and with partnerships, the idea being
to confirm Grand Pavois' position as the unmissable

venue for multihulls on the Atlantic seaboard.

On the multihull entertainment and feedback side,
Grand Pavois will have the good fortune to welcome,
on the Events pontoon, Yobalema, a Challenge 42
(12.70m long by 8.60m wide), which regularly carries
out trips for Voiles sans Frontiéres. These trips are to
provide medical equipment and medicines to remote
populations in Siné Saloum in Senegal ...

Built by Naval Force 3 in La Rochelle to a design by the

Mortain studio, five years have passed, and Yobalema
is coming back to La Rochelle. A time to celebrate to-
gether, and achievements to be praised!

Watersports and Light Sailing brands in the Show hall

Long located only on La Plage des Minimes, exhibitors
in the Watersports and Light Sailing area this year will
have the opportunity to have a second booth in the
Show hall itself. Some professionals have, in fact, long
wanted to be at the heart of the event, in order to int-
roduce their products in the best possible way to all
Show visitors.

The Beach will still display trial boats, stands for diffe-
rent brands and partners such as LaCharente-
Maritime, Sosh, etc, as well as a Tahiti stand, and will
provide an excellent location for demonstrations and
initiations, since two 500 m2 basins will be installed,
one for wake board and the other for SUP (Stand Up
Paddle). Trials, initiations and demonstrations will take
place every day for all interested visitors. At Grand Pa-
vois, more than 1500 tests are carried out over six
days: it’s a real bonus for the enthusiast, to be able to
go aboard in the basin or at sea, to try out the availab-
le equipment.
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Wood Village near the Guest of Honour's home
country’s hall.

It's a turn-around also for Wood Village, which is back
to its original location near the Guest of Honour's ho-
me country's hall. Created in 1989, this space offers
shipyards, artisans and creators who work with and
around wood, both conventionally and innovatively,
the opportunity to present their latest works in-water,
and on land. In this space 'where boats have a soul’,
Wood Village, with its authentic spirit, gathers the
faithful, enthusiasts or just simple visitors, always
fascinated by the high-quality work offered by these
shipyards. As in every Show, pleasure, discoveries and
business will be on offer. In-water or on land, modern
or traditional, all the marine boatyards and professio-
nals have made wood the very spirit of their work.
These yards put their expertise to the service of their
customers, lovers of beautiful craftsmanship. Wood
Village also shows the spirit of watersport, present
among secondhand and antique dealers, and crafts-
men. Each one participates in the unique atmosphere

of this high point of the show.

New area, dedicated to Eco-Sailing.

For the first time, an Eco-Sailing area will be on display
at Grand Pavois. This centre will bring together compa-
nies introducing innovations tuned to the environment
and to sustainable development, such as the new so-
lar, electric and wind energies, as well as eco-design
with new manufacturing processes and materials ... a
space where visitors, pleasure sailors, professionals
and journalists will be able to admire the develop-
ments and innovations which have been carried out in
recent years by these professionals.

Background information: Grand Pavois, the internatio-
nal in-water boat show, will be held from 17th - 22nd
September 2014 at the Port des Minimes in La Rochel-
le. 700 exhibitors are expected on 100,000 sq. metres
of exhibition space. 300 boats will be on show in-
water, out of the 700 on display in the show. Themed
spaces for the 100,000 visitors. The benchmark for en-
thusiasts, Grand Pavois offers the unique chance of
trying the boats at sea before buying.




